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Und Infanterieangriffe mögen jede 
Stunde folgen. 


Tliegerangriff auf deulſches Kriegsſchiff. 


Seliefert Aſſoziirten PBrefie” 

Berlin, 17. April. (lleber London, 
Ktriensamt berichtete am Nadymittag: 

„Weſtliche Front — Es jind von der weitlicdien Front feine Begeben— 
heiten zu melden: 

„In der Gegend von Pervyſe, Flandern, wurde ein feindlicher Neroplan 
dicht hinter den belgiſchen Linien durch unſere Abwehrgeſchütze herunterge- | 
bracht und durch unjere Artillerie zeritört. Oberleutnant Barthold bradıte | 
neitern nordweſtlich von Peronne jeinen fünften feindlihen Neroplan, einen 
britiſchen Zweideder, herunter, Der Yenfer war tot und der Beobachter ſchwer 
verwundet. 








und den „United Breb 
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Affocia:ions 


> Nadım.) 


bon de “) 


Das deutſche 
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„Oeſtliche Front — Die Ruſſen zeigten große Tätigkeit beim Brüden- * 


zu Dünaburg. 

„Balkanfront—Nichts zu berichten.” 

Berlin, 17. Mpril. (Ueber London.) Das Große Hauptquartier be 
richtete geitern Abend: 

„Weitliher Kriegsſchauplatz: Veiderjeits dee La Baffefannals 
nahm bei Fräjtinen Minenoperationen der Artilleriefampf an Heftigkeit zu. 
Im Abſchnitt von Vermelles wurde ein ungefähr 60 Meter langes briti- 
ihes Verteidigungswerk durd eine Mineniprengung zer: 
tört, 

Oeſtlich der Maas fam es entlang der front vor Douaumont bis zur | 
Vauxſchlucht zu lebhaften Kämpfen. Der Feind, dmer nach ansgedehnter | x 
senervorbereitung mit ftarfen Streitfraften zum Angriff vorgegangen war, | 
wurde mit bintigen Verluſten zurückgeworfen. 





fupf 


| 
| 


— Nichts da! England läßt alle eu 
abheben und durchſuchen. 


Berlin, 17. April. (Direfte Fun 
kenmeldung über Samville, Long Js: 
fand.) Die lleberjeeiiche Nenigkeits- a 
‚agentur gibt bekannt: 

Ruſſiſche Soldaten zu Nikolajewsk, 
im Gonvernement Samara, menter- 
‚ten und festen die Stajerne in Brand. 
27 Mann famen in den Flammen 
Inm. Die Menterer flanten über 
ſchlechte Behandlung jeitens ihrer Of— 
fiziere. 
| Duma wieder inspendirt., 
| London, 17. April. Einer Reuter 


5 8 folde Sind 
ee en jr Stadt Wiezifo, 17. April Sonntag gegen Abend traf im Carrauziſti— 
* Dume 8 


Reichsrats auf faiferlihen Befehl bis Then Kriegsdepartement eine Meldung ein, daß die Leiche Villas gefunden 
zum 29. Mai vertagt worden. | worden ſei! Carlos Karranza, ein Neffe von Präſident Karranza, joll jie 
John Bulls Habgier. aus einem zwei Wochen alten Grabe erlangt haben und jetzt mit einer Trup— 
London, 17. April. Im Haufe der peneskorte nach der Stadt Chihnhahna bringen. Die Angabe iſt aber noch 
zn m. = „ — mit Vorſicht aufzunehmen. 
geſtellt und Antworten gegeben über Zn Bi A = Meif Kap; — n Be 
: e a r Zan ) ‚Tex. .$ N Tepe von General Berihin 
die Beichwerden von talienern, daß San Antonio i er 17. April DeiEre ” Ihe er — v eh 8 
die britifchen Dampfergeiellichaften und anderen amerikaniſchen Armeevffizieren erwähnen nidts von Villas 
allzugroße Profite zum Schaden Ita- Leiche; and eine Depeſche jcheint jogar anzudenten, daß Billa noch Samstag 
liens einheimſten. Die Angelegenheit | Vormittag am Leben war. Funiton glaubt am die Geſchichte nicht eher, als 
ijt bereits vielfach in den Zeitungen be- 6is General Berfking \ die Leiche identifizirt. 
fprochen worden, 
« — El Paſo, Tex . April. Im Gegeniag zu Nachrichten aus Carran— 
Goldwährung in Türfei. — = ; 
Berlin, 17. April, (Funtenmeldung ziſtiſchen Quellen, —— Major Tompfins einen amtlichen Bericht au 
über Saypille, L. 3.) Die türtiſche Re? | General Funſton in San Antonio, wonach Major Howze, Befehlshaber einer 
Schwadorn des 10. Navallerteregiments, verjichert, daß ſich Villa im Gebirge 
füdweitlich von Ya Borja (nordweitlih von Barral) befinde. 


gierung hat die Goldiwährung einge: 
rührt, mit dem Ooldpiafter ala Münz— 

In manchen Streifen balt man die Karranziitiichen Angaben über 
Tod mur Für einen neuen Kniff der Carranzler 


einheit. Alle früheren Unterſchiede 
auf der amertfantichen 


MIR, iiber Fund von Billas 
Leiche erregen: Berdadt. 





Argwohn gegen Carranzler. 





und den „United Aſioeiations“.) 


Pr 


Bil» 
‚ um einen Grund zu 
Truppen Merifo zu 


zwiſchen dem Goldpiajter, dem Silber 
pialter und dem Regierungspiaſter jind | las 
aufgehoben. Lange ausftändige Schul- | baben, 
den werden noch im Eintlang mit der | dringen. 
früheren Währung bezahlt werben, Gellefert von den Untied Brei Aſſociations“.) 
John Bull „ſettelt“ mit Großſchlächtern. —— D., 17. April. Ganz enorme Reſervevorräte werden im 
— 17. April. G. 35 Uhr alter Eile au * amerikaniſchen Bundestruppen in Mexiko abgeſandt, 
[0 . 


: str I) r ! r a * — ⸗ un . .s 
er Die britijche Beilegung der; nis eine Vorſichtsmaßnahme“, wie ein Beamter des Uuartiermeiiterforps 
Chicagoer Kropjchlächterrale, eflärte 
ertlarte. 





Zurückziehung aus 


nt 


y)} 


RN. 


ropäiſche Poſt von den Dampfern 











„Oeſtlicher Kriegsſchauplatz und Balkanfront: Keine Ereigniſſe von Ame rika und 7 


94 di 
Bedeutung. — Waſhington, D. E., 17. April, Im 
franzöſiſche Kriegsamt meldete an— 


Paris, 17. April. (Mittag.) Das 
Paris, 17, April. (Mittag.) Da daß Präſident Wilſon die Erwägung der 
'angs Nachmittags: 


„Franzöſiſche Stellungen im Walde von Avocourt und an der Front) 
vom Totemannbügel (D bis nad Cumieres wurden geitern bombardirt. Cs | 5 ſpäter Stunde, 
tanden keine Infanterieangriffe itatt. 

„Deitlih von der Maas berrichte während der Nadıt Rube, 
men IMrtillerietätiafeitt im Gebölz von Haudremont. 

„Ein franzöfticher ‚slieger warf 6 Bomben aus emer 
100 Yards auf die Verdede eines deutſchen Kriegsſchiffes 
Es fcheint, dab die Bombenwürfe ante Wirfung aetan babeıt.“ 


sT. 
Dampfer „Amperator” wa 


Waſhington, D. E., 
dem ruſſiſchen 


all 


enon 


Höhe von 
der 


nur 
in Nordſee.“ 


niſche Staatsdepartement gemeldet. 


u) 


get 


Don franzöfifchen Fli 
17. 


Allirten:Rippenitöße gegen Griechenland! 

Yondon, 17. April. Enticdeidende Schritte der Alliirten haben eine 
nene Nriie in Athen heranfbeichworen, mit der Möglichkeit, daß Griechen- 
land, wenn auch jchr nenen feinen Willen, doch nodı in den Krieg nezerrt | 
werden man! 

Sich über alle Ginwande der griechiſchen Regierung hinweniegend, ha 
ben die Alliirten begonnen, jerbijdie Truppen mit der Gijenbahn über Land verkündete geitern Abend: 
won Korfu nad Saloniki zu transportiren. Die viterreid-unge- | 
viiche und die deutſche Regierung hatten icon mehrere Tage zuvor Proteit 
in Athen erhoben und erklärt, dar fie es als eine vorſätzlich unfreundliche 
Handlung anichen würden, wenn Griedienland dieje Iruppenbewegung 
neitatte, 


Saloniki, April. (Ueber Paris. 


Konſtantinopel, 17, Abpril. (Ueber X 
„Meſopotamien und Kaukaſusfront: 
„Am Freitag Abend überflogen zwei 

Richtung der Dardanellen kamen, 

warfen auf zwei benachbarte Ortichaften ı 

. i 2 Erfolg ab. Das mwohlgezielte Feuer 
Franzöſiſche Norreipondenten in Athen beridten, dat Nönig Konſtan- Feind zu raſchem Rückzug.“ 

tin rieſig erzürnt über das Vorgehen der Alliirten jei und verjuchen möge, | 

die Beförderung jerbiider Truppen durch Waffengewalt zum Ginhalt zu | 

bringen. | 

Die Alliirten wünſchten nicht, die nen ausitaffirte jerbiihe Armee von 
der Inſel Korfu anf dem Waſſerwege nah Salonifi zu befördern, weil fie 
Angst vor öſtereichiſchen und deutſchen Tauchbooten hattbn. 

Daher ſchlugen ſie dem griechiſchen Premier Sfonloudis vor, die ſer— 
biſchen Truppen mit Dampfer bis nach Patras, von da aber mit der Eiſen— 
bahn weiterzubefördern. 

Der griechiſche Premier holte den öſterreich ungariſchen und den deut— 
ſchen Geſandten hierüber aus. Dieſe telegraphirten an ihre Regierungen und 
erhielten jufortige Antwort, da& Griechenland die Grenzen feiner Neutra- 
lität entſchieden überjdritten habe, wenn es darauf einginge. 


Der Premier kündigte an, daß jerbiiche Truppen notwendigerweiſe bei 
der Balınfahrt durd den Piräus, den Hafen von Athen, fommen müßten, 
und daß ihre Anweienheit in der Nähe der Hanptſtadt Gewaltkundge— 
bungen führen könnte. 

Trotzdem gingen die Alliirten 
erſte ſerbiſche Abteilung hat bereits Samstag Saloniki erreicht. 

Athen, 17. April. (Ueber Paris.) Ein Verſuch, eine Verſammlung zur, 
ſprengen, welche geſtern von Anhängern des früheren Premiers Benizelos | 
abgehalten wurde, entdete mit Krawallkundgebungen. Die Redner wurden 
mit Schreien begrüßt: „Nieder mit den Verrätern!“ und „Hoch der König!“ 
Es wurden Verſuche genadt, die Demonftranten hinauszuwerfen. Die Po— 
lizei jäuberte das Lokal und großer Uunordnung. 

London, 17. April. Eine Reuterdepefche aus Athen meldet über den 
obigen Verfammlungsfrawall, dar auch mehrere Schüſſe abgefenert, und daß 
viele Anhänger des früheren Premiers Venizelos verhaftet murden. 


Arbeit der U-Boote. 

Xondon, 7, April, Die Lloyds melden wieder die Verienfung eines bri- 
tiihen jowie eines nentralen Schiffes. Griteres war der britiihe Dampfer 
„Harrovian” (4309 Tonnen Verdr.ngunn, 1914 nebaut), der am 2. April 
von New York nach Havre abgefahren war; das andere war das norwegiſche 
Schiff „Glendoon“ (1918 Tonnen, 1894 gebant, anf der Fahrt von 
Jqquique, Chile, nad Calais.) „Glendoon“ wurde durch Geihüsfener zum 
Sinken gebradit. 

London, 17. April. Eine Aoyddepeſche meldet, daß der britiſche Dam— 
pfer „Fairport“ verſenkt wurde, (Das Schiff verdrängte 3838 Tonnen, 
twar im Sabre 1906 gebaut und befand fich auf der Fahrt von Rio de Ja— 
neiro nad) einem ungenannten Safen.) 

Auf der Fahrt von Nemweaitle nah Boulogne iſt der norwegiiche 
„Pusnaſtaff“ durd eine Mine oder ſonſtwie untergegangen. 
London, 17. April. Der britiibe Dampfer „Cardonia” wurde von 
einem feindlichen Unterſeeboot verſenkt. Die Bejagung hat einen Hafen 
erreicht. 

(„Gardonia“ verdrängte 2065 Tonnen und fuhr nad) den Iegten ver- 
fügbaren Nahridten am 9. November von Seattle nad) den Vereinigten 
Köniareichen ab.) 


I 
! 
| 


* 


—! 


as viterreid-ungariide Dauptanuartier 
„Italieniſcher Schauplatz: 


der Doberdohöhen. Oeſtlich von 


der Dolomiten. 
„Ruſſiſche Front: 


Erholung Polens unter 


Berlin, 7.Mil. 
der deutſchen 
Vertreter 
über die dortige Lage: 

„Als wir Beſitz von Polen ergriffen, 
mit den Truppen das Land verlaſſen. 
den Zivilverwaltungsbeamten befanden, ſo 
von Chaos. 


31 


zu 


der 





mit ihrem Vorgehen voran, — und die 


hielten, waren ſie im ſtande, ausreichend 


ſtrecken ein. Dadurch wurde das beſetzte 


brannt und 
laſſen, 
„So kam es, daß die Polen, als 


zerſtört und das 


von den Deutſchen in aller Eile gebauten 
gleichen Vorräten ernährt werden, 
fläche verfügbar waren. Dadurch wurde 
ziemlich jchwierige Aufgabe aufgebürdet. 


Kataſtrophe zu vermeiden, 
Dam— 
pfer 


licher Lebensgrundlage erhalten- bis die 


„Daß all’ dies erfolgreich durchgefüh 
Ben Teil an der Selbitregierung, die Pole 
erit von den Deutichen erhalten bet * .- 





land ſogut wie vollendet habe, und daß das 
oder aber Dienstag nadı Berlin abgehen werde. 
April. Einer der beiden 


port, Miſſ. nah Marieille, wurde verwundet, als ein öſterreichiſches 


boot “ohne Warnung” auf das Schiff fenerte 


egern beichoilen. 


bardirten Yager des Feindes zu Strummita und X 


Türfen vertreiben Aleroplane. 


in betrachtlicher 


unſerer Abwehrgeſchütze 


Oeſterreicher und Italiener. 


Wien, 17. April. (Ueber Berlin und drahtlos nach 


An der Nüitenlandfront fanden neuerdings 
nur mäßige Artilleriencfechte itatt. Größere Tätigkeit herrſchte im Abſchnitt 
Selz iſt ein kleines Treffen im Gange. Ju 
Diſtrikt Plock bombardirte öſterreich-ungariſche Artillerie einige Abſchnitie 


Nur die gewöhnlichen Artilleriegefechte.“ 


(Funkendepeſche über Sayvypille.) 
Zivilverwaltung in Ruſſiſchpolen, Herr v. Kreis, 
Ueberſeeiſchen Neuigkeitenagentur 


Und da ſich faſt keine Polen unter 


„So lange die Deutſchen nur ein Drittel 


rung zu ſorgen, da in den Scheunen eine 
Wechſel trat jedoch mit der Eroberung von Warſchau und anderen Gebiets— 


dern die Ruſſen hatten auf dem Rückzug auch 
Land in einem Yultande zurückge 
den man ſich überhaupt nicht vorſtellen kann. 

ſie wieder nach ihren ehemaligen Heim— 
ſtätten zurückkehrten, eine Zeitlang in Schanzen, Höhlen, Unterſtänden oder 


„Außerdem mußten die Bewohner dieſes größeren Gebiets mit den 
die früher für ein Drittel der Boden— 


„Wir können die Bevölkerung auf ſicherer, wenn auch nicht überreich— 


Deutſchland hat in jeder möglichen Weiſe dafür geſorgt, daß die Ernte aus— 
reichend ſein wird, ſoweit menſchliche Berechnung dies vorbeſtimmen kann. 


hervorgegangen aus der vor verſchie— — 

denen Monaten erfolgte Beſchlag— Es geſchah dies auf Weiſung von General Berjbing. Die ſchon vorhan— 

nahme einer Anzahl Fleiſchſchiffs- denen Vorräte würden bis zum 15. Mai bingereicht haben. General Ber: 
ſhing verlangte auch dringend Zivilſpäher, welche mit der Gegend ſüdlich 


Deutſchland. 


Weißen Hauſe wurde verkündet, 
kommenden Zuſchrift an Deutſch— 
Schriftſtück wahrſcheinlich heute 


ladungen, erfolgte in baar. Es iſt 


noch nicht zu erfahren, wie groß die von Parral bekannt iind. 


zugeſtandene Summe iſt, doch glaubt M ⸗— — 
an ſchließt aus dieſen Meldungen, daß G Perſh 
man nicht, daß fie jo groß ſei, wie fie | —— deldungen, daß General Perſhing weiter jüd 


ftüher geſchätzt wurde. Schadenerjag | wärts vorzudringen gedenft, und daß er und Andere den Nachrichten -über 
für Die Feithaltung ſtandinaviſcher den Villas feinen Wert beilegen. 
Schiffe iſt nicht mit einbegriffen. ! Cl Vaſo, Ter., 17, April. Kramalle, welde jidy in der merifaniichen 
Den ſtandinaviſchen Käufern, welche! Stadt Chihuahua ereigneten, wurden anfänglich auf die Aufregung über 
für bie Sendungen im Voraus bezahlt Villas angeblichen Tod zurücgeführt; ſpäter aber bie; es, daß fie durd) 
hatten, wurde nichts zugeiprochen. | J J— or Benälfe ee ea 2 — PR 
Das Geld, welches die Gronichlächter | N ger der Vevolferung verurjaht worden jeien! Sehr niedrige Löhne 
befommen, wird in London bin-| md Sungersnotpreiie, welche befonders auch durch große Anfäufe für die 
terlegt werden, „um nach und nad) | amerifantihen Truppen begünitigt wurden, vereinigten ſich, um Nahrungs- 
für das europäiſche Geſchäft der | mittel aus dem Bereich der armen Bevölkerung zu bringen. Ein Nahrungs- 
Schlachthausbeſitzer zu dienen“. Es mangel unter der Carranza'ſchen Garniſon wurde auch durch die Entwertung 
wird in Abrede geftellt, daß bie Groß— | des Barranza'ichen Geldes hervo ten. A kane ter d 
| ichlächter verpflichtet morben jeien, ——— 3 | des hervorgerufen. Amerifaner batten unter den 
das Geld in Krieasanleihen der Alliir- Ausſchreitungen nicht zu leiden, 
ten anzuleaen. Eine Anzahl ameritaniicher ;jeitungsleute und Wandelbildervertreter 
Am ge | wollte nad) Chihuahua geben, um die angebliche Yeiche Villas in Augenſchein 
Wafhington, D. E., 17. April. Der | zu nehmen. Doc; verweigerte ihnen der Karranziitiiche Konſul Garcia allen 
Senat nahm die Debatte Ulm die Ar- Beiſtand undwarnte fie außerdem vor Gefahren: 
|—. wieder auf. — würde ſich nicht Für ihre Sicherheitvernatwortlich halten. — 
—— für die Weiter-| Zan Antonio, 17. April. General Beribing iſt doch mit einer 
führung der betreffenden Bewilligum stavallerieabteilung von Cuſihuirichie abgegangen, um die Leiche, welche nad) 
gen als einen Zulaß zur Fluß- und der Stadt Chihuahua gebracht wurde und angeblich diejenige von Villa it, 
Häfenbill. in Augenſchein zu nehmen. Beribing fennt Billa und jollte jagen können, ob 
| die Yeiche diejenige des Banditen tit, das heißt, wenn die Leiche in einem 
die Ernennung bon | Zuſtande tt, um überhaupt identifizirt werden zu fünnen. Das it 


Amerifaner, welche auf Tod ! 
ren, anf jeiner Fahrt von Gulf— 
Tandı- 
jo wird an das amerika— 


— 
y 
ns 


bom— 
Sonntag. 


uftflotillen 
Bogantizi am 


———— 





ondon.) Das türkiſche Kriegsamt 
Die Sachlage iſt unverändert. 

feindliche Aeroplane, die aus der 
Höhe Konſtantinopel. Sie 
nehrere Brandbomben ohne jeden 


zwang den 


jeine Regierung, ſagte er, 


LER. 


0 
—“ 


Sayville, 
Abend. 


N.) 
meldete geitern 





| 


deutſcher Seitung. 


Der Voriteber 
machte einem 
folgende Mitterlungen 


hatten die ruſſiſchen Zivilbeamten 


Marz in einem blutigen Kampfe mit Carranziiten 


war das Yand in einem Zuſtande 
des jeßt bejesten Gebietes 
für die Ernährung der Bevölke 

ziemlich gute Ernte laa. Ein 








Heutige Spiele: 

„Rational League“ 

Philadelphia; 

Pittsburg in 

in St. Louis, 

„American 

in Chicago; 

Waſhington in Boſton; 
in New York. 

— RE 
| — Plötzlich geitorben in Milwaulee 
— der frühere Gouv. George W. Peck von 
3 Wisfonfin und ehemaliger Bürger⸗ 
se meiiter von Milwaukee — auch fehrift- 
soo Ttelferifch befannt — im Alter von 75 
9 Jahren. Hatte auch im, Bürgerkrieg 

200 | gedient. 
Die Däniſch-amerikaniſche Dam- 
wo; pfergeſellſchaft hat, trog aller Anfälle 
o\der Briten auf ihre Schiffe, im 
soo ‚ Kriegsjahre 1915 einen Reinprofit ven 
0032 Millionen Kronen erzielt. Hohe 
500 Fracht⸗ und Pajjagiergebühren ver— 
58 Halfen ihr daau 





Bofton in 
New York in Brooklyn; 
Eincinnati; Chicago 


nicht nur verdoppelt, 
Alles 


Sebiet ſon— 


Se 
niederge— Louis] 


Pitts 


— &. 


stein F . . 
Cincinnati 


torach, iain 


tin 
ik m 


League“ St. Louis, 
Detroit in Cleveland; 
Philadelphia 


— 
—— 
hr 


6; 


Barraden wohnen mußten. 


Der Juitizausfhuß hat noch feine 
Louis D. Brandeis in das Bundes i a en . 

aber noch etwas fraglich, da es heißt, ſie jet Schon feit etwa zwei Wochen ini 
DUS 
die Bundesgewerbefomimiljion D 
verſchiedene Einzelheiten der böſen Vorgänge zu Barral, Merifo, Es ſcheint 
feibanfes in Yukatan, Mexito, zu 

: baber, General Yozano, in gutem Glauben — aber die Kontrolle 
einhelliger Zuſtimmung eine Reihe 
— Auer gern, laden“, in das Städtchen zu kommen; und es ſieht ſehr darnach aus, als ab 
Waihington, D. E., 17. April. Eine 3 j darnad) aus, als ul 
Iaffunasfünden der Milizen. Die be | iche aus Naco, welche jagt, man babe den General Billa ſich zuletzt nad) dem 
einem | — 
Schreiben, welches Sen. Reed erhielt, Die Tevejche wurde ſo— 
Villa ſoll am 27 

allgemein gehalten und unbillig“ er— 

die Nachricht erhalten, daß der „General“ Antonio Villareal eine neue Re 
— — — — 
und morgen, morgen Abend wahrſcheinlich un Bon — 
leichter, veränderlicher Wind. 
eiuſchneidender Wechſel in Der iin⸗ sr me |E hbic aaqo 0; 
Wisconſin: stlar heute Abend und N 
warme, Chicago 5; Cleveland 4, De 
Monduntergaang: Morgen irüb 4:24 

AmericanLeague 


Einigung über 
obergericht erzielen können. 
Das Ackerbaukomite des Senats be- Grabe gelegen. 
ſchloß, Waſhington, D. C., 17, April. Man iſt noch immer im Ungewiſſen über 
zu erfuchen, die Verteilung des Si 
r ſicher, daß die Soldaten der dortigen Karranziittichen Garniſon Verrat an 
P2 N .£ 3 . . W . 
überwachen. den Amerikaner übten; doch glaubt General Funſton, das ihr Befehls 
Das Abgeordnetenhaus fertigte mit | 
Mor ’ * 464 über die Lage verlortet habe. 
orlaaen ab, welche auf vem Kalender | Bar 
z g I Wie es heist, hatte ein meritaniicher Offizier Vie Amerifaner „einge 
Itanden. 
= "1, eg | die Amerifaner in eine Falle gelodt wurden! 
ſcharfe Senatsdebatte fonzentrirte fich | — a ge ng 2 g 
um angebliche Begehungs- und Unter Waſhington, D. E., 17. April. Kriegsiefretär Baker erhielt eine Depe— 
.. — ⸗ N * 1) v 9 e > 
treffenden, von Sen. Borah erhobenen | Platze zu ſich tn nt. ſehen, wo —— Angaben zufolge ſeine Leiche be- 
Anfhuldiaungen wurden in | graben vorgefunden worden iſt. Man hält es darnach doch für möglich, daß 
| die Meldungen uber ſeinen Tod wahr ſein kötznten. 
— * I tar Write Mili Ar} 
und welches der Vollzugsausſchuß der fort an Präſident Wilſon gelandt. 
Nationalgarde geſandt hatte, für „zu, U. 
| verwundet worden Fer. 
klärt; aber Borah hielt an feinen Ans San Antonio, Ter., 17. April, Der meritantiche Konſul in Laredo bat 
Hagen feit. 
volnzzerei gegen die Carranza'ſche Negterung zuwege zu bringen juche. Er 
Das Wetter. iſt ungefähr der Vierte, der gleichzeitig im Felde iſt. 
t 
Ebicago und Umgegend: Klar Beute ben 2 TE SE — Y 
beitändia; fein einichneidender Wechſel in der 
Luftwärme. Räßig ſtarler Weſtwind, später Seitrige Spiele: 
Illinois: Klar heute Abend. morge 4 „National League“ 
mende Bewöltung, am Abend unbeſtändig. — 
Indiana und NRieder-Michigan: Klar yeite | 
Abend und morgen burg 1.- 
| — . 
weitlihen Teii morgen wahriceitlid „Amertan League“ Youts 
dig. Mein einſchneidender Recht it der Yırit 
Zonnenumtergana, beute: 6: F n * .. 
Sonnenaufgang morgen: 5:05, ‚troit 5, (10 Gänge.) 
—44 2; * — nn — 
Temperaturſtand. Bisheriger Stand dieſer Ligen: 
Nachſtehend der Temperatiurſtand nad | r 
CV, 


der ſtündlichen Mufzeichnung des Wetier- | Berl. 
amies: | 
Uhr Nadın......” 
Ubr Nachım... 

Uhr Nadım... 

Uhr Abends. 

Uhr Abends 

Uhr Abend 

Uhr Abends 

Ubr Nbends 

Uhr Abends 

Uhr Miticrnacht.4N 
Uhr WMorgens....48 
Uhr Morgens... .4T 


— ———— 


der deutſchen Verwaltung eine 
Glücklicherweiſe gelang es, eine 


Vlon 
Cincinunati 
Kbiladelpbta 
St. Lonuis 
Pittsburg 


Nnrf 
‚ori 


‚korgens 
IN orgens., 
° Morgens... 
" Morgens. 
Moraens,., 
e Morgens 
Morgens... 
Sorm.....56 
Vornt.....56 
Mittags. . .5 Kofior 
hr Rachur......d Ben — .. 
, : Nam... Ghican ..... 
rt werden fonnte, liegt zum gro- diebeland 


n friiher nicht kannte, und die es | Een ‚ee! 


Leſet die ..Sonutaapoli‘ „IE. 


a Cr u 


4 
6 

15 | 
.18 | tem 
15 | Shicano ——— 
— ——————— "00 


„oe 
' 


nädjite Ernte eingebradt iſt. 


onal Le 


agne 


bu u 


nn 


Deizait ..n..0ur« 
Sihiladelnbia 








ERLITT HNTE 


rn 132) 


“hr a un“ 


A l5c Wert, 
"Baar am 
— ms ll. | 
Kiifenbezüge. 
Weiße hohlgefäumte und beſtickte Kiſſen— 
üge, rundherum beſtickt, in drei ver— 


chiedenen Moden; Größe 36x45 
oll; 39c Wert, Dienstag.... 


 r.-....n...— nm... „....n....„. ..-„..„.-„ nn... 


— 


— — 


North Ave. und Vine St. 





Nachthemden für 
Männer, 
Weiße Musline 
Nactbhemden für 
Männer, alle Grö— 


y) ken aufwärts bis zu 


17; aus Muslin 
von guter Sorte ge= 
madt, „Dairvy“ 
Marke; reg. Wert 
65c, Diens⸗ 





—Strümpfe. 


Waſchechte 
chwarze mittel- 
were nahtloſe 
a m enſtrümpfe, 
tößen aufivärts 
Bis zu 10; reaul. 


dag | 


| Kleideritoffe. 
Schwarz um 
weiße Shepherd⸗ 
| Karrirungen, in 
| Mobair, 36 Zoll 
| breit; dies Sind 
| reguläre 50c 
Merte, am Dieng- 


tag die 28. 


Yard . 





25. 





Kleider 

Schulkleider für 
Kinder, aus 
farritten u. ges 
itreiften Ging— 
hams u. ſchlich— 


_ tem blauem oder 


lohfarbigem 
Linene gemadt; 
fanch beſetzt, 
Gircular Skirts 
und Matrofen- 
fragen; Größen 
6 bis 14 Jahre, 


T75c Wert, St 





Ereanıs arbe 
Balbriaaan- 


sUnterhofen für 
Männer, mit dop- 
Beltem Sit ge— 
macht; alle Grö- 


50c Wert, 
Dienstag 


Der Laden iſt 
Montag, Don: 





offen. 


Handtuchzeug. 
173811. gebleichtes 
deüutſches Hand— 
tuchzeug, in Wür- 
fel-Dtuitern; roter 
gewebter Border; 
regul. Sc Wert; 





Unterzeua 


nerstag u. Sams= | 
tag Abends, 


Unterhemden und | 


I 


ben bis 44; reaul. | 


32. | 


Dienstage) 
Galicves, 


Delle Hemden: 
zeug Calivoes, 
nette geſtreifte und 
ſigurirte Muſter, 
in ſchwarz, blau, 
rot, roſa uſw.; 
regulärer Sc Wert, 
am Dienstag die 
Yard 

für 


| Von den Diens- 


tag-Berfauf 
Wanren twerden 
feine an Kinder 
verfauft. 


Scaris. 
Weine Dreſſer— 
Zcarft, hübſche 
Dpenworf-Mtuiter 
in ſpitzenbeſetzten 
GEifeften;” reguläre 
25 Werte, am 


N 


ſcheln auf den Lippen 


ımagit Du nur fo fteifleinen zu fragen, | 
das hätteſt Du doch auf den erjten | 
Blick ſehen müffen, was hier los iſt. 


Abendvoit, Ehicano, Montag, den 17. April 1916. 





Alte Lieder, 
Roman aus unſeren Tagen von 
Any v. Banhuys. 


Copyright 59 Gretblein & Ca, @ m. b, 9. 
Beipsig 1015, 


(20. Fortfegung und Schluß.) 

Und dann Stand Mlerander von 
Meiningen im Rahmen der Tür, jtand 
und blidte fie an. Erftaunt fragend: 
„Tante Stella!” und mit einem un- 
ſicheren Klang in der Stimme: „Du 
hier?!“ | 
| Angela anterbrüdte jeden Laut ber | 
Verwunderung. Diefe Frau war 
Stella von Weiningen, war die Tanie | 
Aleranders? War denn da3 möalich? | 
| In dem Jungmädchenkopfe trieben | 
die Gedanken durdeinander, um ſich 
fofort zu Hluger, Iogifcher Kette zufam= | 
menzuhängen. Ein alter Haß gegen | 





| 








Soda Craders find 
nahrhafter als irgend 
eine andere aus Mehl 
bereitete Speije, 
Uneeda Biscuit 
find die volllomme- 
nen Soda Craders, 


den Großpapa, der einmal der Liebe 
dieſer Frau enigegengetreten, und ein 
Ineuer Haß gegen fie, als zukünftige | 
Herrin von Rofendorf, das waren bie 
Triebfedern zu Stella Weiningens | 
verächtlichem Tun gemejen. 
| Gab es ein Verzeihen für ſolch ein 
Iun? | . . 
Vielleicht! beantivortete ſich Angela Obſchon der Preis nur 

1 fünf Cents beträgt, jind 


die ſelbſtvorgelegte Frage. 
| Angela beſchwor aus Kindheitstagen — ü 
1 Uneeda Biscuit 
zu gut, zu nahrhaft, zu 


das Bild des Vaters herauf. | 
| Sie mochte ihn wohl ſehr, fehr ge-⸗ 
knusperig, um lediglich 


liebt haben, die Frau, deren Züge nod) 
‚immer wunderfchön waren, und Ans 
gela dachte, ich will fie nicht verdam— 
‚men, bie meinen Water liebte und ihm 
| doch nicht angehören durfte. Um mei= | 
Iner eigenen Liebe willen will ich ver— 
geben. 
Und zugleich erivachte in dem klugen 
Müädchenköpfchen ein fchlauer Plan, 
| wie am beiten der ganzen peinlichen 
Augenblickslage ein Ende bereitet und 
damit zugleih das Ende des alten | 
Haſſes beitegelt werden konnte. 

' Mngela lächelte, ein ganz tleines, 
‚feines, ſpitzbübiſches Lächeln. 

Die Gedanten hatten fih vom mil- 
‚beiten Chaos alle fo zauberfchnell in 
‚dem Jungmädchenkopf qeorbnet, daß 
ſich faum eine befonders aroße Pauſe 
zwiſchen Mleranders Frage und dem 
Entſchluſſe Angelas eingefchoben hatte, 
immerhin war die Paufe lang genug, 
jum Wlerander feine Frage wiederholen 
zu laſſen. 

Angela beobachtete, wie die blaſſe 
Frau mit ſich rang und doch nicht den 
Mut zur Wahrheit fand, zu der! 
Wahrheit, durch deren Belennen fie 
ihrem reichen forgenlofen Dafein Telbit | 
das Grab ſchaufeln mußte. | 

Mit dem fleinen jpigbübifchen Lä 
ſagte Angela: | 
„Dummer, lieder Mlerander, wie ver: | 


aus Sparjamkeit ge 
kauft zu werden. 


[4 


Kaufen Sie diejelben 


wegen ihrer Friſch 


je — 





wegen ihrer Knuspe- 
rigkeit — wegen ihrer 
Güte — weaen ihres 
Yährgehalts. 








Stets 5 Cents. 
Stets frijch, knusperig 
und rein. 











NATIONAL 
BISCUIT 
COMPANY 


























Das ganze Volk ftand wie ein 
Mann. Der neue Feind, er ſoll nur 
fommen, wir erden auch mit ihm 
noch fertig "werden. Mit Gott für 
Kaifer und Vaterland und für die ge- | 
rechte Sache! — | 

Wochen gingen hin und Angela —3 
nahm nichts von Alexanders Idee, bis 
er dann eines Tages freudeſtrahlend 
nach Friedenau kam und laut und 
froh ſeinen Erfolg verkündete. | 

„Nun bin ich fein — —— 
mehr, in einer Woche da gibt es Arbeit, | 
gute befriedigende Arbeit. ch hab’ ſo 
‚viele. Ställe frei und fo viel große) 
:Räumlichteiten. In Rofendorf wird | 
'ein Pferdelazarett eingerichtet und bie | 
| Tierärzte wohnen bei mir. Mir felbit | 
hat man die Oberaufjicht gegeben. Zus | 
gleich bin ich,“ er legte die Rechte an 
‚den Mütenfchirm, „zum Oberleutnant 
| befördert.“ 
| „Da gibt es auch für mich ein biß— 
chen zu tum,“ freute fich Angela. 
| Alerander blinzelte den alten Ignaz 
Germaf an. | 

„Du und Irene, Ihr tanzt einmal | 
in einer Mohltättafeitsporftellung zum | 
| Beiten der vierbeinigen Helden!“ und 
| dann fegte er fich zu feinem blonden | 
Lieb und beide redeten von ihrer Hoch⸗ 
| zeit, die num bald, bald ftattfinden | 
| follte. | 





I 
} 


* * * 
| _ | 
| ME die blonde Angela Cermak 


neben Xlerander von Weintngen in ber 
fleinen Hausfapelie von Roſendorf 
zum Altar fchritt, da blühten um das | 
alte Herrenhaus viele Hunderte von | 
Roſen. Weihe und elfenbeinfarbene, | 
zartrofigen und jolche, die ausfahen, | 
als hätte man fie in Blut getaucht. 
Sommerfonne ftand ja ſchon hoch 
am Himmel und unter ihren Strahlen | 
war die bunte, duftende Pracht er- 
| blüht. — 
| Kein Gaft nahm an der einfachen | 
| Beier teil, aber hinter dem jungen 
Paare gingen Arm in Arm der alte| 
Muſiker und Stella Weiningen, Die| 
zwei Menjchen, deren alter Haß kei- | 
nabe eine junge Liebe als Opfer aefor= | 
‚dert hätte. | 

Und Stella Weiningens ſchöne 

Augen waren tief und Teuchtend vor 
Glück. Sie dachte: Ich will dieler 
‚findlichen Gattin wirklich Mutter fein! 
Ein Tränlein aligterte auf, Sie galt 
einem Gebenten. | 

Tief drunten im Meer rubte ein 

toter Eänger.... 
' Much der dunfelhaarigen Irene 
"Wimpern feuchteten ſich bei den 
Worten, die der Prieiter Tprach, da er 
den Bund der blonden Schweiter ſeg— 
nete. 

Ihr Denken eilte nah Frankreich 
zu einem jungen Offizier, der dort im 
Felde ſtand. Er ſchrieb fo oft und jo 
lieb. 
| „Gott erhalte ihn mir!“ 





betete ſie in 























— 

qrerseugt Kuh von der Bor: 

trefflichfeit der Camel Zigaret- 

ten für Enten Gejchmad durch einen 
Vergleich derjelben mit irgend einer 
Zigarette zu irgend einem Preis. Die fach— 
männifhe Miſchung von feinen türfiichen 
und feinen hiejigen Tabaken ift ebenjo neu 
wie erfrifchend für Euren Geihmadf. Gamels 
iind jo befriedigend, daß Raucher weder 
nach Brämien oder Koupons jchauen 
noch jolche erwarten. 






























































CIGARETTE 








Gamels find überall zu haben 


Yunge nicht beigen, noch Eure Kehle ausdorren. ie 


können Eure ! R 
] zigarettenbaften Nachges 


binterlaffen auch feinen unangenehmen 








in wiſſenſchaftlich verſiegelten 
VPacketen 20 für 10c) oder 10 
Vachete (200 Zigaretten) in 


ihmad. Sie werden Euch jedesmal beifer gefallen, wenn Ihr eine 


raucht, 








alaiiine überzogenem Marton 
für $1. Wir empfehlen die— 
ien Karton beitens für das 


R. J. REYNOLDS TOBACCO COMPANY, Winston-Salem, N. C. 





Heim, Tffice vder wenn anf 
Neiien, 














elle 



































Hell und jubelnd läuteten Die 
Glocken und es klana wie ein zuber 
fichtliches, heiliger, beieligendes, laus' 
tes: Amen! — 
E 


— — — — 


nd 


+. 


Roman. 


e. 


Roman 


von 


Erbe. 


tenlande 


Tr 
ll» 


Deuiſches 
Yena Bor. 
Morgen, Dienstag, beainnt in 
„Abendpoſt“ der neue Roman „Dewi 
fches Erbe“, aus der Feder der wohl— 
betannten Schriftitellerin Lena Voß. 
Dieier Roman führt den Leſer in 
das ehemalige Deutiche Herzogtum 
Rurland, das als augenblickliches 
| Kriegsgebiet allgemeines Intereſſe er 


jonders Serge, Gabardine oder Linz | 
nen 
Es hänat voll herunter, hot halblanae 
der zAermel 


Neneite Mode. | Das Liebeswerf 


(Eigendienft der „Abendpojt“.) 

















| Feder Deutfche hat die heilige 
Pflicht, ſich daran zu beteiligen 


Hübſches Kinderkleid. 


* 


Zu dieſem Kleidchen eignet ic; ber | Für den Fonds ber deutſchen und 


öſterreichiſch- ungarijihen Hilfsgeſell— 
ſchaft ſind der „Abendpoſt“ außer den 
bereits veröffentlichten Beiträgen bis 
geſtern Abend die nachſtehenden Sum— 
men zugegangen: 

Auq. Hage, 
John 9. 
A. 9., der alte 
Hamburger 
John  Vorchardt, 


und amdersfarbiger Belabitoff. 


und einen fleinen Kragen. 
zterlihem Knoten verichlun- 


nr 
yK 


u 


Welten 
Whltewood, 
J — — a en 
veud, Techny, 


ı Mich Hat fie kennen Iernen wollen, | — page or 

; Deine Tante, und mir Glüd wünſchen ip Zee u u 10) Nah dem Ringmwechiel nahm Ignaz 
und einmal ſchauen, was für eine | n.n re id Dia Sitte pr Inc | Sermat vor dem Harmonium Platz. reis auf Vorpoften Stehender und 
‚Sorte Mädel es it, das fich der | "el an A * =. Durch die buntbemalten enfter der | und fir das Deutichtum Kampfender 
ı Merander ausgeſucht!“ — mo -——- aaa Ai eine Heinen Haustapelle ftrömte goldener | yerfeht, , Liebe — *9* ſtolzen 
Heiter und ruhig ſprach es der "el en ‚Spätnadmittagsfonnenfchein und ein|g ftalten bie von itarfem warm pul 
junge Mund und überzeugend. nickte mer wi: u 


Dienstag 


ihrem Herzen. — 
tur I d 3 


öt 1 
zu. Di. weckt. 
Hausſchuhe | Man wird in einen intereſſanten 
Reguläre $1.00 Hausſchuhe für Män— 
ner, ſchwarzes oder lohfarbiges Leder; 
reinlederne Sohlen; alle Größen; 
Dienstag, das Paar 








9 J XRV — * 
| Angela voll beſtriclendem ar Strahlen umwoben den weiß Der hölzerne Riller 





Muslim 

Gebleichtes Mus⸗ 
lin, 
Marke“, 36 Zoll 
Sorte, für alle 
Näharbeiten: iſt 
poſitiv 10c die Yd. 
wert; alles ganze 
Stüde, feine 
Reiter; am 71 

Dienstag .. I 2C 


„DBirate| 


breit, nette weiche | 


| 
| 
| 
| 
| 
L 


Mustlin- 


| Beinfleider. 


* 


Damen Muslin— 
Beinkleider, offene 
oder geſchloſſene, 
Gircular = Mode, 
mit breiter Zticfe- 
rei beſetzt, in hüb— 
ſchen Openorf- 
Muftern: find aus 
autem Muslin ges 
macht; 50c Werte; 
Dienstag 

für 





Stiderei. 
27 zÖlliges weißes 
Etiderei Floun 
Ang. aan; 
Frübjabr -Muiter, 
in hübſchen ge— 
blümten Moden; 
839e Werte; am 
Dienstag, 
die Nard, 


flasche 


Bücyien 
Tomaten, 
Standard Wr. 
Buͤchſen für 
Blumen: und 


Weiße japantithe 
Borzellan = Tailen 
and =Untertalien, 
mit Gold rand— 
Be: 
Sert, am 
Dienstag ... g. 
ya ematll. 
af ch ihüfieln, 
—— Größe ; 
ert, 
100 


Dienstag EN 
Grau cemaillirte 


@uppen = Durc- 
ichlagsitebe, 250 
Mert, am 9 

Sienstag ... JC 
Te-, Kaffees und 


23c 


Kappen. 
Weiße Lawn-Kappen für Kinder, mit 
Stiderei, Spitzen oder Band be- 
feßt, 25e Wert, Dienstag 


| 


gen. 


ra 


Weiße Lawn— 


| Kragen f. Damen 


neue | 


| 


u. 


ij. Mädchen nett 


‚ mit Appliaue= od. 


| 


I) 


Greccerie-Berfauf. 
Snider's Catſup, TV 


Gemuſeſamen, 
geprüfte Sorten, Dutzend 


Gardinen. 
Saſh⸗Gardinen, fertig zum Aufhängen, 
in Cream, weiß oder Eeru, 
Boiles oder Marquiſettes, hoblgeläumte 
oder mit Spikenfante: 456 ? 7 
Werte; Dienstag, das Raar.... c 


1öc | 


Gullanders oder | 


Valen ei ennes— 
Spitzen beſetzt; 


25c Wert, 19 
c 


Dienstag 


Klitchen Klenzer, drei 


10. 


Zcrims, 


Verkauf von Küchen Utenſilien. 


Hausbeien, 

Sorte, aus 

Beienforn 
gemacht, 


Dienstaa 2 5 


Glaſirte irdene 
Jardinieren, ver— 
ſchiedenartige Far— 
ben und Facons, 
123öll. Größe; $1 
Werte, am 5 

Dienstag 8c 
Grau emaillirte 
aerade Kochtöpie, 
10 Quart Gröre, 
mit Blechdeckel, 
75e Wert, 4 

Dienstag Te 
Grau entaillirte 
Berlin Stochtöpfe, 


Gute 
>. 
ehr 


autem 





Jgnaz Cermak ſchmunzelte. Köſt— —— da 
lich, toie fein blonbes Mäbel die Sache! „Hab' ſchon To lange fein Wiuttel 
’’ s , 2 vw mi L . . . 
beim rechten Ende anbadte. mehr, nun werde ich wieder eins 

* — — ben.“ 

Stella von Weiningen erſchienen die Haben. — * a 
Worte Angelas zuerft wie ein Net: Stella Weiningen lächelte in Freu 
|tunasfeil, an das fie fich anflammerk diger Gedankenverſunkenheit. Niemals 
|fonnte, um nicht untergehen zu dran, war ſie Anton Germats Weib geweſen 

⸗ t I 


chen in den ſtürmiſchen Waſſern, u merb Denmad Daß per. 
‚die jte unüberleqt, den Bli ) a .e er 
ve * ern A — — Ohr der Frau und legte ſich gleich lin— 
gerichtet, hinausgetrieben war. 

| Uber durfte fie von dieſem Mäd 
chen eine Gnade, eine Gunit anneh- 
men, ein Gejchent? 

Angela hatte ihre Abſichten vollſtän 
dig durchſchaut, das ſtand feſt. Klug 
mar das Mädel, benühtte die Gelegen 
heit, ſie zu überrumpeln. 

Ihr Auge hing ſekundenlang feſt an 
den Zügen des Mädchens und ohne 
daß ſie es hindern konnte, mußte ſie 
wieder an die Aehnlichkeit Angelas 
mit dem geliebten, nie vergeſſenen 
Toten denken. Die vorangegangene 
Erregung zuckte noch in ihr nach und 
ein weiches ſehnſüchtiges Gefühl 
glomm in ihr. Anfangs wie ein 
ſchüchternes Flämmchen und dann mit 
raſender Schnelligteit zur Flamme an— 
wachſend. In dem ſchönen verpuder 
ten Frauengeſicht ſtieg es wie eine rote, 
warme Welle auf und fie empfand die! 
Uehnlichteit des @ Mädchens mit den ſchlug jie vor. 
Manne, den fie einftens fo fehr geliebt, |, „Dafür dürfte 
|beglüdend. Gleichfam einer ftarten, ein,“ wehrte er ab, „ader auf eine 
\plöglichen Regung gehorchend, breitete | Idee haft Du mich gebracht, eine 
fie die Arme aus. Sie ſprach feine Prachtvolle Idee.“ 

‚Silbe, fie rief keinen Namen, und doch Sie wünſchte zu hören, um was es 
ſank Angela in die ausgebreiteten ſich handelte, doch Alexander ſchwieg 
Arme, die ſich mütterlich um ſie hartnäckig, er wollte erſt ſicher fein, ob 
ſchloſſen. feine Idee Ausſicht cuf Verwirklichung 

Von ganz, ganz nahe trafen ſich habe. 
zwei Augenpaare, und als fich die zwei Das war in der Zeit, da Italien 
grauen, die tm Herbſt des Lebens jendlich offen fein faliches Antlitz 
ſtehende und die, der noch der Früh- zeigte und ſich auf die Seite der 
‚ling grünte, voneinander Hüften, da Feinde Deutjchlands und Delterreichs 
‚mußten beide, ein alter Haf würde ſiellte. 
nimmermehr auferſtehen. und Empörung durchflutete die Bru— 

Alexander ſchüttelte den Kopf. derländer, ob des Verhaltens des ein— 
| „Ja, aber Tante Stella, woher ſtigen Verbündeten. 
wußteſt Du denn überhaupt, daß ich „Die Weltgeſchichte iſt das Welt 
wieder zu Angela zurückgefunden, es gericht!” Mit dunkelflammenden Let— 
iſt ja Monate her, ſeit ich Dir Mit- dern würde der unerhörte Treubruch 
teilung von meiner Liebe machte. Da- von Göttin Klio in das Buch der Ge— 
mals zerſtörte irgend eine abſcheuliche ſchichte eingezeichnet werden und künf— 


verwundet. 
* * 


Alexander kam nicht wieder ins 


die ſtörende Lähmung im Bein erſt 
nach Jahren behoben ſein dürfte. 
durfte ſich wieder 
ſeines großen Gutes widmen, das nun, 
da es zum Sommer ging, doch ſehr der 
leitenden Hand bedurfte. Doch es 
kränkte und quälte den Mann, ſo gar 
nichts mehr für das Vaterland tun zu 
können und ſein Denken bewegte ſich 
unabläſſig um ben einen Punktt, ir— 
gendwie dem Vaterlande zu dienen. Er 
ſprach Angela von ſeinen Sorgen und 
Nöten, grübelte mit ihr und überlegte 
mit ihr. 

„Du haft fo viel Platz im Herren 
haus, gib Räume als Lazarett her,“ 


leife hufchte es an das 


dem Balſam um ein Herz, das ſich 
| Bisher jelbitquälerifch am eigenen Haß | 


er! 
der Verwaltung 


faum noch Bedarf ! 


baarigen Kopf des alten Kapellmei 
ſters. 

Unter ſeinen ſchlanken Künſtlerhän 
‚den flong das „Tedeum laudamus“ 
‚auf und danach ſchwebte es weich und 
langgezogen gleich einem Chorale durch 
den hallenartigen Raum: 

Schließe die Aeugelein, 
Dreh' Dich zur Wand 
Schlafe mein Kindelein 
Krieg raſt durch's Land, 
Krieg iſt ein böſer Gaft, 
Erde trinkt Blut, 

nein Kindelein 
sn Gottes Hut! 


hatte Yanaz Cermak den 


chlafe 


Niemals 


Feld, Spezialärzte fteilten feit, daß köſtlichen Frieden, der in diefem alten ı 


Liede laa, tiefer empfunden als zu 
diefer Stunde. 

Mlerander und Angela 
‚einen innigen Blick aus, 
eins der „alten Lieder“, 
einander vielleicht niemals gefunden 
hätten, 

Mit einem 
Ignaz Cermak. 

Wie windverweht kam Glockenklang 
daher. Tief und ſchwer und jubelnd. 
Man horchte auf und verlieh die Ka 
pelle. Ein kleines Eſſen war in einem 
der Zimmer gerichtet. 

Der Pfarrer, der die Ehe eingeſeg 
net, war aus dem Nachbardorf, Ein 
Iteber, alter Herr mit auten Augen. 

„Unsere Dorfaloden läuten, Gott 
gebe, daß das Herrlichite eingetroffen, 
darauf wir alle warten.” 

Eine Dienftmagd ftürmte der flei 
nen Gejellichaft auf dem Gange ent- 
'gegen, und lachend und iweinend rief 
fie, itolz, jo herrliche Kunde zu brin 
gen: „Warfchau ift gefallen!“ 

Der Pfarrer hob leicht die Rechte. 

„Dank Dir, Du Himmelspater dro— 
ben, innigen, demütigen Dank, und 
gib Deinen Segen auch fernerhin, da— 
mit die Feinde, die ung und Deiterreich 


tauchten 
Das war 


leiſen Nachſpiel endete 


Eine Woge von Verachtung arsliſtig überfielen, zu Schanden wer: | den Inhaber zu einer Fahrt von einem 


den! 


| 
| 


„Weltkrieg“ 


Zeitgeſchichtliches 








— 


Sammelwerk in 
wöchentlichen Lieferungen zu 


ohne die ſie 


ſirendem Leben erfüllt ſind, zwingen 
Neben dem Kampfe 
und Letten um die 
und erarei 


zum Miterleben, 
der Deutichen 
Herrſchaft Tpielen zarte 
ende Liebesſchickſale, von einer Frau 
mit reichem Geiſte und tiefeimpfinden 
dem Herzen geitaltet. 

Der Roman klingt aus m 
Wunſche, den jeder Leier teilen wird: 
daß der jebiae Weltfrieq auch unſerem 


| 
| dem 
| 


gene Schärpe wird von fleinen Mäd- | 


ſchwer fümpfenden baltiihen Bruder= | 


Iitamm die Erlöfung bringen 
‚son ruffiiher Barbaret und daß das 
‚alte deutliche DOrdensland unſerem 
Volte bald deuticher Lohn für deutiche 
Dpfer werde. 

— — 
Angriff auf Schantſcheine. 


möge 


Vertreterinnen von Frauenklubs gedenken 


ihn angeblich zu machen. 
Einen Verſuch, die ftädtifche Ordi— 


ch 
ü 


nanz aufzubeben, wel 
| una von Schanficheinen für Tanzver 
'gnügungen geitattet, wird ein Aus— 
Ihuß von Frauenklubs unter dem 
Vorſitz von Frl. Amelia Sears von 
der Vereiniqung für Jugendfürjorge 
maden. Frl. Sears fündigte Den 
Blan geitern in einer Anſprache an, 
die fie in der 1. Kongregationaliiten 
firhe in Evaniton hielt. 
die Ausiteluna von Schantfcheinen 
| für Vergnügungen, die bis drei Uhr 
Morgens dauerten, trage viel zur, 
— der Unſittlichkeit in Chicago 
ei. 


Mayor unterſucht. 
Agenten des Mayors haben entdedt, 
daß nahezu jeder Reiſende, der Chi 
cago auf der Durchreife berührt, beim 
Antauf femer Bahnfabrfarte 30Cents 
bezahlen muß Für die Fahrt ven einen 
Bahnl;of zum anderen. Diefe 50 
Cents fliehen der Frank Parmalee Co, 
zu. Mn jeder Eiſenbaähnfahrkarte be- 


zu beziehen Durch die „Modeabteilung der 


Sie erklärte, | 


h n | Chicago, SI. 
e die Ausitel: | "ano Sl 


Nagel 
10 Ets. wurde von Yolgenden weiter 
vertlopft: 

Unbetannt, 1 

Sohn Handrid, 5 

Marie Handrid, 5 

Fred W. Stamm, 10 Nägel. 

Hugo Fritſche, 50 Nagel 


in der „Abendpoſt“-Office, pro N 


Früher 
chen gern getragen. 

Für mittlere Größe ſind 2 
+44 Zoll breiten Materials, 214 
Band und 15 Nard 27 Zoll 
Beſatzſtoffes erforderlich. 

Schnittmufter Nr. 7696. 
5,8, 10 und 12 Jahre. 

Schnittmuster find unter Angabe der 
gewünſchten Größe nnd der betrefienden 
Kummer gegen Einſendunzg von 10 Cents 


Yards | 82064.5U 
Yards 


breiten Selbitmordpaft? 


— Frau Tillie Turner und ihr Einmieier 
Großen J a 
jollen ihn neichloiien haben, 


Der Hjährige LeRoy Roehrborn, 
Nr. 2521 Warren Ane., Hopfte geitern 
Morgen on die Wohnungstür von 
Frau Zillie Turner, die im ziveiten 
Stodiwert desjelben Haufes wohnt, er 
hielt jedoch feine Antwort. Da er 
auh Starten Gasgeruch wahrnahm, 
‚ benachrichtigte er jeine Großmutter, 

Hatte Guy Bidbinger, der frühere | Frau Cort Van Felt, die fich mit der 
Shicagoer Geheimpolizift, der kürzlich | Polizei in Verbindung ſetzte. Mehrere 
in New Mork verhaftet wurde, bisher | Polizeibeamte brachen die Tür ein umd 
ertlärt, daß er bereit fei, nach Chicago | fanden Frau Turner, von Gas über 
zurückzukehren und fich dort auf die wältigt, bewußtlos in ihrem Bette 
gegen ihn erhobenen Anklagen zu ver: | liegen, während ihr Einmieter Joſeph 
antivorten, fo hat er fich die Sache jetzt Nova tot in feinem Schlafzimmer laa. 
anders überlegt. Er wurde geftern von | Das Gas entjtrömte einem Heizofen, 
zwei nach der üftlicgen Metropole ge- | von dem der Gummiſchlauch entfernt 
ſchickten Chicagoer Poliziften feſtge- worden war. Die Polizei glaubt, daß 


Abendpoit“, 223 Weit Waihington Str, 
— en - 


Sat fih’s anders überlegt. 


‚nommen, und diefe beabfichtigten, fo- | es ſich um einen Selbſtmordpakt han— 


| findet ſich ein kleiner Abſchnitt, der | 


Bahnhof zum anderen berehtiat. Da 
dazu die für Einwanderer gebrauchten | 
Omnibuſſe benußt werden, machen die 
meiſten Reilenden feinen Gebrauch da= 
von. Außerdem jommeln die Schaff 

ner angeblih vor der Einfahrt der 
Züge in Chicago in den meiſten Fäl 

len dieſe Omnibustoupons zugleich 


worth Ave. unbewacht hatte ſtehen laſ— 


fort mit ihm abzureiſen, er ſetzte ſich delt. Frau Turner liegt im County— 


aber zur Wehr und erklärte, daß ihm hoſpital im Sterben. 
' Niemand etwas anhaben fönne, da die! 


Friſt, 


Frank Fritz und Gattin, Nr. 4847 
N. Oakley Ave., wurden geitern von 
Gaos überwältigt in ihrer Mohnuna 
aufaefunden. Fritz war fchon tot, 
ein Arzt eintraf, während feine Gattin 
wvworüber heute verhandelt werden wird. zwar noch am Leben war, aber wenig 

— Ausſicht hat durchzutkommen. Sie be 
Blafen Trübfal. findet ſich im Ravenswood Hoſpital. 
— Das Gas entſtrömte einem halboffenen 

Fünf halbwüchſige Burfchen „Liehen“ | Brenner des Küchenofens, der, wie die 
geitern früh einen Kraftwagen, den der | Polizei alaubt, verjehentlich offen ge 
Eigentümer an 67. Straße und Went- | laffen war. 

| Mit durchichnittener Kehle murde 

der Fuhrmann Frank Heft, Nr. 3144 

Well Straße, tot aufgefunden. Das 

biutige Raſirmeſſer, mit dem Heft die 

Tat ausführte, wurde neben der Leiche 
gefunden. Wie es heißt, bat Heft 

| nachdem er vor mehreren Wochen bei 


innerhalb diefer er prozefiirt 
inerden dürfe, bevjtrichen jei. Ins Ge 
fängniß gebracht, ſuchte er fofort um 
einen Habeas Corpus Befehl nad, 


„ls 


f 
uls 


jen, und machten eine fahrt nach der 
Nordjeite. An Belmont Ave. und Ra 
bensivood Part war das Safolin ver: 
vraucht, und die Jungen mußten das 
Schnauferl im Stich laſſen. Dann 
tom das dDide Ende. Sie wurden ber: 


—— Frau unſer Gfüc beinahe tigen Seihlehtern von der Schande — 5 Cents — mit den Fahrkarten ein und liefern ſie 
für immer.“ eines Volkes erzählen, aus deffen halbjährli 1.30 gegen Entgelt an die Parmalee Co. 
Ich hörte von Deiner Braut da- Schoß jo viele begnadeie Künſtler wie: — age 3 ıab. Der Mayor möchte wiſſen, 
jbon,” erwiderte Stella Weiningen und |Mufiter, Maler, Bildhauer und Did; | 2 A ſich nichts 
‚Scham ließ die Worte wie auf ſpiben |ter hervorgegangen. | Der Reinertrag ungeſchmälert zum |läht. 
— ag „aber Du wollteft til: | Italien zog das Schwert gegen | Beiten der Kinder im Felde 
1 i ‚Ten, woher ich weiß, daR Ihr Euch | etterreih! iin Crhrri Em, tehenber Männer. 
* Ein Brand, der geftern in der | mieberfandet,“ lenlie fte 43* „Char: kg En TE ee We en we 
- Birtihaft von Charles Lindmark, Nr. lotte Rieger erzählte mir fehr empört bung Ber gg Fer nf i j 

vLid, 3 port, die Donauländer und in dem bedroh: Auflage in Deutichland S. Peoria Straße, ftellte ſich geſtern 


9041 Commercial Ave. entitand, rich: D neht fe : Hltht: R 26 
tete einen Schaden von 5500 an, A Arie a bien —* ten Südtirol ſtechten die Männer, über 1,000,000 wöchentlich! Abend in der Wache an der Maxwell 
Straß abſchiedet, um der blonden gleichviel ob fie noch halbe Knaben Straße ein und meldete dem dienſt— 


er gelöſcht werden fonnte. Die Ber Kermf nad . ) - —“ 
wohner waren gezwungen, auf die mir mein Zen 2 —— — oder ob ihnen ſchon die Schlä— tuenden Sergeanten, daß er vor dem 
as Weitere weißt fenhaare ſilbern ſchimmerten, den | Hauſe Nr. 1023 Newberry Ave. durch 


= GSiraße zu fliehen. Die Urſache des Zu.“ — * > 
4 Connie noch nicht ermittelt wer: | alle Shorlotte Rieger!“ Alexander Zpielbehnftob mac) vorn unb ber Hilfsverein Deutscher Frauen einen Sur am Arm verwundet ioor- 
n Cha ger! J | fei. Wi auptet, if | 
pr ette ein Bißahen [pättif und han Sang eines Meraner Volksdichters den jei. Wie er behauptet, ift der 


En. | 45 Broadway, New York, N. Y. 
E — ; u flog durch das ganze Land: ! R Schießbold ein Mann, der ihn kürzlich! 
: Keiet hie „Spnntaayoit“. ae er der Frau beide Hände ent: a Se Bar ee: Frau Cart L. Schurz, befchuldigte, feine Geheimnifie preig-| 


haftet und blaſen Trübfal in ihrem | einem Straßenbahnunfall verlegt 
| Zwinger. Die Häftlinge entpuppten | wurde, vergeblich nach Arbeit gefucht. 
ur Page ‚db fich als Earl Herman, Nr. 2953 Sa:| Durch einen Kopfihuß machte ge- 
gegen Dre Sache machen | rat Ave., Sidney Feldmann, Nr. 3125| ftern in feiner Wohnung Nr. 2341 
—— Ave. Edward Meier, Nr.1910 | Süd Hamlin Avenue der Anitreicher 
j ellington Straße, Girard Murray, Joſeph Notyda feinem Leben ein Ende. 
Konnte den Mund nicht halten. | Nr. 1908 Wellington Strafe, und | Er — tot von ſeiner Mutter auf— 
Der Arbeiter John Ricco, Nr. 1002 Mm. Kleine, Nr. 1418 Addifon Str. | gefunden. Letztere erklärte der Polizet, 

ine | daß ihre Sohn feit zwei Jahren krän— 

Maliziös. „Emilie, iſt meine kelte und ſchwermütig war. 

Frau bald fertig?“ „Es wird 
‚wohl noch einige Zeit dauern, Herr 
Baron! Die Kammerzofe bat die gnä— 
dige Frau teilweiſe verlegt...!“ 


— 


CASTO RI A Für Säuglinge und Kinder. ie die 


Dia Sorte. Die Ihr Immer Gekauft Habt un U u 


mit Biechdedel, 


50c Wert, B. 


Dienstag 


Base « Behälter, | 
au emaillirt, 150 | 

‘ am 
g. 


Stag ... 


Kurz und Nen. 


e 


lahrlich er 2 eo $2.60 
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— 
Die beſten Arbeitskräfte er— 
2.08 man durch kleine Anzeigen in 
der Abendpoſt. 
J 
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Zu beziehen durch: 


— 
> 





m 
- 





— 


Der Kailer lann's mit leiben..." Schakmeiſterin für die Ver. Staaten ! aeaeben au haben. 





bendont, Chienan. montan, ven 17. — 1916. 

Sieg und der Oftergeift biefer Zeit in} Bolitifhe Fehde, 
leichbedeutend mit dem Geift der Ab- | 

—* der Feinde, der Feſtigung und Die Polizei führt et auf eine folde ein 
Grneuerung des Reiches durch Kampf | Vombenattentat zuräd. 

und Siea, dem Geift des Leidens und, Mor der. Wirtfchaft von Charles 
der Läuterung durch Opfer, die ge- Vogel an Halfted und Weit 14, Str. 
bracht werden müſſen. wurde geitern Morgen eine Bombe 


TRERCHUBR 


Vertwirdig sedähtuinihnadg. | Ende mit Schrecken. Großbritannien — E 


Seine Drohungen, die Blockade verſchär— 
| ar —— ac a fen zu wollen, nur darauf beredinet, 
| 


Ein Stephen Trumbull, Nr. 4427 den Handel der Neutralen zu ſchädigen. 

7 ’ ® ns f bh) 4 “ 

| Dober Straße, gehöriger Kraftwagen, Eigenbericht der endr⸗ * 
| Waſhington, 16. April. Ziemlich 
en < sehe — *9 beſtimmte Nachrichten find hier einge- 


den Lincoln Part ratterte, prallte —2 dak bie britifche Regierung be- | 





ANDOLPH —IXR 
GROCERY 


and 
Wir haben Das größte Lager von 


Reinen Lebensmittel - Gegenjtände 


in OHICAGO- 
Doppelte Stamps Dienftag den ganzen Zap. 


Lenox Seife, 10 Stüde.. ee 


Die Teitamentszengen des iterbenden 
Gifenbahners. 





Greenlees Zitterfrantheit. 


Konnte der Greis überhaupt ichreiben?— 
Gentral Truſt Go. hält Kreisrichter 
Windes für befangen. — „Die fromme 
Helene“ in nener Auflage. 





m. 0er.“ .. .. 





Spargel» 


Crown 








Beef Tenderloins, 
Mund 





839! 
= 





feinem Aroma und fo delitat,, 
er den doppelten diefes, 
33.30;, 


31.00: 


dat, 
Preiſes wert ift; Gall. 
a Gall., $1.85; 

volles Duatterecne 








166 M. 
Ave.; 


Eine noch 














Security Bank 
of Chicago 


Milwautee Avenne und, Garpenter Str. 


| Bericht iber den 
ſchäftes 





| 





Stand * Beginn des Ge⸗ 
3 am 12. April 1916. 
Beſtande. 
zum 
epofit Co., Aitien 
Zicherbeits sgcwölbe ) 


war, 


fällig von 





‚ivendpolt”.) 








Eltern mögen ſich melden, 


—2 gran 


— ———, — — 


-. % 


— — — 


ber Nähe der hohen Brücke mit ſolcher Darüber hinaus aber ijt der Ofter- | zur Gallapng Bere, Di — * 
ig abfichtigt, die Mafregeln gegen ben geiſt dieſes jahres bie Stimme ber! | wenig Schaden anrichtete, aber etwa 
Wucht aegen einen Baum an, daß die Er 7 0 Mali d Lithauer, die in 
Infaffen, Auauft Kusler, Nr. 1444 neutralen Handel zu verfchärfen, in der | Verheihuna und Zuverficht, daß ein-;200 Italiener un I 
An role A H D N Hoffnung, ſchließůch doch Deutſchland mal die Glocken von allen Türmen dem vierſtöckigen Gebäude wohnen, ſo 
Kon role . De., „omer 4 aily y, r. A if ‚ ck * 1erd . 161 Ya ⸗ wo in Angſt verſetzte daß ſie nur mit 
1440, Wilfon Ave. und Georae Brod— aushungern zu fönnen. merifanifche !läuten werden, an jenem Zage, 1 Angſt be ‚u >; si | 
field, Nr, 4326 Greenviem Ave., | Samhverftändige find jedoch derAnficht, alle Schlachten aeichlagen, und Alles | dem Nötigften bekleidet, Er über | " 
* - fi * „im * — - * . .. * s 
hinausgeſchleudert wurden und mehr daß dies mehr ein „Bluff“ Groß- aufatmet in dem Bewußtſein: „Friede Kopf ins Freie flüchteten. Die Bombe Dundee Milch, hohe Büchſen, die Büce Tlaeı ı per Tugend. ..0..:878 N 
oder minder ſchwere Verlehungen er: britanniens bedeutet, um für fich ſeloſt | auf Erden.” wurde imYHauseingang niedergelegt, mo Sniders Keichup, Pint Flaſche 
m . 2 1 .. . la} 2 \ gm b 
litten. Im Wlerianer Hofpital, wo die | Handel2vorteile zum Schaden ſeiner Lana noch it es bis dahin. Zu eine Treppe gi u. Beſter granulizter Bueer | Unfere Randolph Marte rei- | Tancı Bet Vega 
— ER .p Mm ) { Ir Zei im Seſd 4 | siten Stodwert führt, in de (angezeigte Artikel find aus: I ner Gider-Effin, in Gallon karte, delifat-für Salat 
Ein einenartiger Vorfall beſchäftigt Verunglüdten Aufnahme fanden, iſt neutralen titbemwerber zu erzielen, Oſtern jpricht mancher ım Feld zum | dem zw ten © I 4 N) ee = jean), ziel, Tin F32 | gen, — — Warte, beta Tre 
beute K örichter Matchett. Drei Tage | Kugler gegen Abend geftorben. Daily | | denn es weiß jehr wohl, dab Deutich- | andern: „Bleib Du im ew'gen Leben | Vogel mit feiner yamilie wohnt. Sie zir. eis a * — 
’e ht e Drei Tec 4 an 1 IE ai er — IN ilen ellun- Bauterine wird mehr verwen. > 
* wre gr Gattin war an und Brodfield werden vorausſichtlich land nicht ausgehungert werden kann. | mein guter Kamerad.“ Hügel reiht ſich erplodirte bald nachdem der Schant- | Ni * 81.50 oder mehr, Id. für Dienstag, ton | yfuy Kolong Zee, — 
en —* eh ber Gife sah: geneſen. Irumbull befindet ſich in Es wird darauf aufmerffan gemagt, an Hügel. Auf jedem ein ſchlichtes wirt die Wirtfchaft geſchloſſen und wis, wutter, Sier oder | Shring Lountes Moll — 
< m 8 8 ık . en 1 4 - z > = = Fleiſe c sgeſchloſſer zprimg Lon y De 2 d. 2 
. zung ** * = —* * Unterſuchungshaft. daß Amerikaner ſchon jetzt keine Waa—⸗ Kreuz. „Seele, vergiß ſie nicht, Seele, | Tich ; zu Bett begeben hatte, Vogel und * Kalifornia | | Zoioneb‘ 9 Zeliebi, ‚87c —— Pre Whean Pader 
ner George W. Jolly an den Folg An Chi d Milwaufee Ave. | ren nad auswärtigen Häfen verſchicken vergiß nicht die Toten!“ | feine Gaitin rannten die Treppe nach solden fd. 1965 5a. Baile 12e oder 2 >21c 
von Verletzungen im St. Joſephs n icago un aAlwautee — * Kan 216, drei 39 | Emter Nonueford Käle, 72 für. — & 
ital z ft ber Norher hatte er | ftiehen geitern zwei Elektriſche zuſam— | tonnen, wenn ſich unter den Schiffs— Zu Di jtern trifft manden die feind:= | | unien, Da te glaub ten, dap das Haus i ‚D | das Pfund zu... c Nur "sata: "Dieles Ber.) 
Hoſpita ge ort N. B dief Gel h hat d rhedern oder Mitgliedern der Ver-⸗ J bi j Li eben | in Brand geraten jet, fonnten aber Die Vighlhonje Gieanier, AToRe Boumih Limburger sihie, faufs: 1 Gan Jumior ED», 
tejtamentarifch über fein Vermögen men. ei diefer Gelegenheit hat der | > : z on liche Kugel, en bisher ſeine Li 1816n6 Av Cans, Ye |!!llsann Ziple, 1 Rd. fen, grüne Bohnen und In 
1Ttahriae Oscar Milan, 4454 C tion | ſandtfirmen ſolche mit deutſchen Na— d h it hie lten, den bordenn | | Für nicht öffnen und mußten mwar= | Stüd 46, drei für. »Brids, das fund cotaib — alle drei 
von $4000 verfügt, zu Gunſten feiner |. 7jährig { c + ba * J [daheim für gefeit Bi Ronat Batyulver, mur wäh- | „ en ——— 436 
* ve. Schrammen umb ſchwere men befinden, auch wenn ſie oder ihre fein Stern verlieh in fo vielen|ten, bis Poliziften fie einageſchlagen rend dictes Kertauis, 3 io. | Yan Lollrapm Wem ort | Wans fürs * 
beiden Brüder. Drei Männer hatten | — —* 1a 8 nie fein Stern ieß 196, 2 r <tate Zubite Cheeſe 26c ‚Fancı hawaiijche Ananas 
das Ieftament als Zeugen unterzeich- |Quetfegungen erlitten. Die übrigen | Väter bereits hier EIER wurden. | Schlachten. Dem mit dem Gifernen | hatten. Vogel, der ein Anhänger || Sans 196, > ....36c | mito a Ki), Bund. rn 
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m 4* * Ban ER. ‘ 4 z * * * a — un | J a Inar $ 
rg * der Kinder er Daniel Mannell * Blue Island, und | nergeitellt wird, bon England als einer Inzaht Ringe In Geſammtwerte Mädchen und brachte es nach der Wache. an den Vorführungen und nament ſich en nicht entjinnen * 
Nährgeld zum Votwur gemacht, die Thos. Coſtello an. In ihren Taſchen Konterbande erklärt wurde, maa das | von 9500 beſtehenden Inhalt er Das Kind kann außer feinem — |lid an dem Schauſtück Cinderella | einen Eat es we. zu kennen. ß 
Seinen am legten Freitag nad) Dielen |! iwurben angeblich bie geftohlenen 59 Obengeſagte auf Wahrheit beruhen. ſich aushändigen u neh — men, Margaret, keinerlei Angaben bes nicht ſatt zu ſehen vermochte. EC: —* — * no. iR gi 
Mißhandlungen aus dem Heim, 2348 | gefunden. K. er, rückwärts ſchreitend und Fortis treffs feines Zunamens oder feiner el= | finden täglich zwei Vorftellungen jtatt. | liegt keinem Zweifel, denn Die Arme 
—— a * we “RE . ⸗ * en ER I | a) 4 ! b | > { b * 
Sid Canal Straße, vertrieben und Ein Privatdetektive ſah heute Mor- wahrend den Revolver auf Dr. Col- terlichen Wohnung machen. Die Kleine! —— waren ihm durch ſtarken Draht an 
mit dem Tode bedroht zu haben. Die gen im Vorübergehen, daß — ice Air. Sitenier lins richtend, das Zimmer verlieh. | Hat rote Baden, braunes Haar, blaue Bolt nah Europa. ‚ den Leib geihnürt, auch die T.ine 
rau ift fräntlich und erwerbsunfäsig, in ber Foſterſchen Speiſewirtſchaft, — 17 April m Weißen Cr iſt entfonmen. Augen, trägt ein Kleidchen von rofa! waren mit Draht zufammengebunden, 
d — 3 cq Fr fi. f Ä 1 2 L, l 3er Pre —* gr ' > 240 _ye . 
der Verklogte ift ein Fuhrmann, Ar. 221 * SM. ** Geb» Haufe hie es heute, en Wilfon Farbe und eine blaue Schürze. Die Poſt nach Deutſchland, Oeſter- | und es tft unmöglich, daß er das felbft 
—— ſchrank geſprengt und ſeines Inhalts — die I (ehten => Feiner "- Weshalb nur? J reich-Ungarn und der Schweiz ſchließt hätte tun können. 
— u beraubt hatten. Die Kerle waren durd) | - re we Er . | ' 
Verbrauute die Hände, eraubt hatten rg | Deutichland aerichteten Note, mit der - in Chicago wie folgt: 


Hielt ſich am Teerlkeſſel feit, 
Dache abzuſtürzen drohte. 
Brandwunden an beiden 
trug > Sbjährige Emil Gibs, 
3946 Metropolitan Place davon, als 
er das Dad feines Haufes ausbeſſern 
wollte und dabei ins Rutſchen kam. 
Nah einem Halt fuchend, padte er 
einen Kübel, 
füllt war und der ibn mohl vor dem 
Abſtürzen bewahrte, aber umkippte, 
wobei ſich die Flüſſigkeit über 
Hände ergoß. Er mußte nach dem 
Countyhoſpital überführt werden. 


als er vom 


Händen | 
Nr. 


der mit heißem Teer ae- 


feine 


ein Oberlichtfeniter eingejtieaen. —— un — nn 
Ein Bandit ftellte fich in der Wirt: Ct Id während ber letzten En 
ichaft von Henry Cohn, Nr. 3546 Süd deſchäftigt hatte } ce u 
State Straße, ein, überrumpelte den | Joll dann ohne Berzug abgefanbt wer 
Befider und plünderte die Kaffe. Der den. Ueber feinen Inhalt wird vou⸗ 
Gauner entfam. Schweigen beobachtet. Ob— 





ſtändiges 
gleich es nun heißt, daß dies das letzte 
amerikaniſche Wort in der Tauchboot 
frage fein joll, alaubt man doc, daß 
"die Note jo abgefaßt ist, um Deutich 
land die Gelegenheit zu einer Antwort 
zu aeben. Haupftſächlich ſoll in 
Note darauf beitanden werden, 





porgergegangene Warnung torpediren 


der | 
daß 
Deutſchland nicht weitere Schiffe ohne 


Germaniaflub, 

Aus wiiſelhafſen Gründen hat — — 

heute zu früher Morgenſtunde der Nachmittagskonzert des Männerdors um 
Zimmermann PB. 3. Kelly in feinem | ter Mitwirkung von Künftlern. 
Simmer in der Herberae Nr. 2750 W. | 

North pe, mittel3 Leuchtgaſes einem 
Dafein ein (Ende gemacht. Der Koro 
ner hat eine Unterfuchung eingeleitet. 


Reinigt das Blut. 
Vertreibt henmatismus, |; 





gab es nicht, aber was zu Gehör ae= 


zeichnete fich bei der Wiedergabe 


borhanen iſt, 


pfer 
Schweiz. 

Schätzenswerte muſikaliſche Genüſſe 
wurden geſtern Nachmittag den Mit— 
gliedern des Germaniaklubs und ihren 
Familien in dem vom Männerchor ge= 
gebenen Konzert geboten. Schwere Koft 


Vormittags, 
über 
— — und die Schweiz. 





Mitternacht, 
bracht wurde, war eine feine Aus wahl | über Genua. 
des leicht anfpred hen nu Guten und 


durch) | Mitternacht. 
‚jenen feinen Schliff aus, der ftets da fiorh“, 


Heute Nachmittag ermittelte die Bor 
lizei, dab Koch bis zum 15. Juli lehlen 
Jahres für den Eiſenwaarenhändlef 
M. Engelhardt, 2538 Lincoln Ape.; 
arbeitete, dann aber feinen Dienft aufs 
gab. En aelhardt jagt, daß er Ken 
Mann feither nicht mehr gefehen habe; 


Heute, 12 Uhr Mitternacht, Dam- | 
„Rem Yort“, über Liverpool. 
Dienstag, den 18. April, 11:45 
Dampfer „Frederid 8.” 

Chriſtianſand, Deutichland, 





Donnerstag, den 20. April, 12 Uhr! 
Dampfer „America“, 
Schmeiz. | 

Donnerstag, den 20. April, 12 Uhr 

Dampfer „Kriitiania= 


über Bergen. Deutichland, 


Zelet die „Sonntagpon« 


VBortrag über Norwegen, 


Sn der Vierce Schule, 1423 Br 
Mar lve,, nahe N. Clark Straße: 


u Aue 


vo Herr W. Boeppler |s Deiterreich- Ungarn und die Schweiz. 
bie Leitung hat. | Donnerstag, den 20. April, 12 Uhr 
Ein aus Künftlern des Chicagoer | Mitternacht. Dampfer „Philadelphia“, 
Spmphonieorchefters zufammengefeß= | über Liverpool. Schweiz. 
3. —2 leitete 3— Konzert mit Freitag, den 21. April, 
i as’ „Raymond“ Duverture ein, Vormittag.  Dampfer 
4 ham gie Fig über Bordeaur. Schweiz. —— ee 
— he ve u. ‚den Klänge von Kreußers Chor „Un; GSamitaa, den 22. 9 12 erſt kürzlich aus dem jfandinabi 
Oftereier fanden, bie der Ofterhafe ge- Bedien. en zz * ibres Qeivens das Vaterland“. Der ftarten Bewe— —— en an Me —A zurückgekehrt und wird 
—3— haben ſollte, und die Vater UND | pas But fei, dab die ‚ der getreneite | gung und den Grundftimmungen Dies | yanni“, über Genua Schweiz jeinen Vortrag durch zahlreiche, bis- 
Mutter ſo ſorgſam verſteckt hatten. Berbündete don Kbeumatismus fie in den stral ‚les und des folgenden Chores, Stern3 n „ 3 |her niet befannt gewordene Lichtbil⸗ 
Nicht ſo froh geht es heute in deut— 5— nt „Einfiebler an die Nacht“, wurden die Ider erläutern. Der Eintritt ift frei, 
ichen —2 zu, mo die Mutter fo} yerbindern Fönmen. daf fih Gift md Unceinig. | Sänger in fehr wirfungspollem Maße — x 
jorgenvoll dreinichaut und der Vater | feiten aniammelten und alle Enerate erecht, ihre Glanzleiſtung des 
| im Felde die en hält. „Und wenn | ie fühlten fi elend und matt, Schmerzen = | mittags an —— > 
er fällt,“ io fragt fich die Mutter, | von Immer vorhanden, mil ra a Verdauung „Mutterfprache”, ein Vortrag ei Ba-| der WBenitons- und Invalidenfonds Hermitage Ave. wurde Frau Elvira 
„was dann?“ Trübe jieht es aus in!" — nee ——— ritonfolo, der ganz befonders gefiel ‚der Chicago Orceitral Aſſociation Widery von einem Wegelagerer über- 
mander bdeutfchen Frauen und Kin- Drogen, Drefe Zufammenheilung ver Heitmit- | und Starken Beifall auslöfte. Auch die Tebt auf annähernd 5300,000 ange | fallen und um ibre $3 enthaltende 
derjeele zu Oftern 1916, joirsten, ap Zrogen mat Dermoct Dalten, 0 lenglifchen Lieder „U Perfect Day“ von | wachjen, die Summe, die man aufzu- | Handtaſche beraubt. Der Täter iſt 
Wieder läuten die Ditergloden, und+ wulh das At von Sift vein und ut dem ums | Carrie Jacobs Bond und „More and | bringen fuchte, | enttommen. 
— *5* —* der Krieg. Mehr denn Energie und üohlfeln wieder, Yolı © sro | More“ von Seifert gelangen vorireff- re I 
je Jind in diefem Jahre die Gloden | von Eurem Upotheter, Beiteht auf ©. ©. ©. | fich, ER RE in 
Künder der — 3 Kae Sur, —— * Charles W. Clark, der befannte CASTORIA füsagingudkinde. ——— 
denn. ber Tod ift verichlungen in den hun "'z Brdinnt fofort mit, dem Einnehmen Ta ritomift, eriwieg Tich wieder ala’ Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt ».. von —. 


findet morgen Abend 8 Uhr eine.nf? 
fentliche Vorlefung jtatt, melde ſich 
mit der Schilderung Norwegens, ſei⸗ 
ner Bevölkerung, Sitten ufm., und 
auch den durch den Weltkrieg geihaf- 
fenen Verhältniiien befaßt. Der Ver! 
tragende, der Maler Ben Dleifum.Ag 


‚Tapt. 'Rheumatismus ift Die Folge 


von ſchlechtem Blut. 


=— — - - -_.. 


Jedes große 
Feuer 


begann mit einem Streichholz. 
Jedes große Bankkonto iſt 
Dollars multiplizirt. Wenn 
Ihr nicht anfangi, Geld von 
Eurem jegigen Verdienſt au 
iparen, - werder Ihr wahr 
icheinlich dabei bleiben, alles, 
was Ihr verdient auszugeben. 
Diele roße Loop Banl me 
2. Taſchen Müngzbanken, die 

Euch helfen zu ſparen. Sprecht 
ſofort vor und holt Euch eine 
Es wird Euch überraſchen, 
wie ſchnell jid die Zehncents⸗ 
ſtücke zu Dollars anſammeln. 


3% auf Spareinlagen 
Fort Dearborn Trust ) 
and Savings Bank 


= Montve und Clart Straße, :B 


In Verhandlung. 


Bor Richter Kickham Scanlan be⸗ 
gann heute Morgen im Kriminalge— 
richt die Verhandlung über den von 
den Rechtsbeiſtänden der 51 Arbeiter— 
führer geſtellten Antrag auf Nieder— 
ſchlagung der Anklagen. Die Ange⸗ 
klagten, die während der Ausſtände im 
Baugewerke im Intereſſe der Gewerk— 
ſchaften „gewirtt“ haben ſollen, wer— 
den der Der ſchwörung, der mutwilli— 
gen Sachbeſchädigung und zum Teil 
auch des tätlichen Angriffs beſchul⸗ 
digt. Rechtsanwalt Daniel Cruice be | 
antragte im Namen Uller, die Antlage | 
abzumeilen, da fie nicht den gejehlichen | 
Anforderungen an eine Tolche genüge. 








n 
17 ** 


Tauſende ſind geſend ac 
endeſter Gefundheit, au bei 


übrend 


worden. Leu 
nutismus 
an ea 


11:45 Uhr 
„Chicago“, 


Aus Der Augendzeit tönt vielen von 
uns das frohe Kinderlachen nad, der dend, dir fortn 
Kinder Lärm und Jubel, wenn ſie die Die glaubten 


Lebenslkraft jet dahin 


Harnure 








+ 


* \ntolge eines weiteren Geichen- 
kes von abermals $100,000 jeitens | b 
Frau Elizabeth Sprague-Eoolidge ift| * Vor ihrer Wohnung Nr, 4636. R. 








war weg 


— 


Fin BONIAYB ? LENHL NHOBUVIG 


ler 


FORT DEARBORN NATIONAL BANK 














er 


— — 


Leſet Die „Souutagpoft‘ 














—— man ern Se name nn. 


endpost 
ich, ausgenommen Sonntags 
+ THE ABENDPOST Su 


—— 


und ohne daß fie noch die Macht Hätte, 
fie zu verhindern. 

Es find noch zwei Monate bis zu 
der Nomination. Das Hangen und 
Bangen, die Ungewißheit wird nach— 
gerade unerträglich. Es wird kaum 

‚2 Gent | möglich fein, das Spiel fo lange fort- 
‘ a ee BR ‚u gem 
—— Präſident Wilſon ſollte den ihm von 

— — —— Str. ‚Herrn Galloway gegebenen Rat befol- 

"lien Fifth Ape. und Srarllin Sr, gen und auf jeden meiteren Verſuch, 
JOHICAGO ILLINOIS es dem „KRörnel“ aleich zu tun, verzich- 
H?Felephon: Main 14988, ten. Er jollte endlich offen heraus- 
ee Seat, lommen für Recht und Gerechtigkeit, 

den Ve und für die wahren Intereſſen Ameri- 


A daily exeept Sunday. 
THE ABENDPOST COMPANY, 


Eonntagdoft «+. .....- 
, im Voraus bezahlt, in den Ber. 
portof 


a gas0o TA8 — wenn er das echte erkannt Hat 

— a Socond Claes Matter September dth, und nicht ganz von britiſchem Einfluß 
at ihe Post Office at Chicago Ulinois, under  betört it und — auf die Wiederwahl 

af March öd. 187% hoffen will. Tut er das nicht, tut er's 
ıniht bald, dann — nun dann it 

wenigſtens Eins gewiß: dann ift fein 
Roojevelt nicht nach— politifche® Grab gegraben! — — 








Spiel" oder Gruft? 
a‘ — 
Sie können 
= ahmen”, ſagte geſtern Kongreßmitglied 
Fr Dar Galloway von Texas vor einer ⸗ 
 Maffenverfammlung in Pittsburgh, Dieſer Tage brachten die hiefigen 
Da „Selbit wenn e3 der Mühe wert Zeitungen die Notiz, dei ein Polizift 
wäre, jo fönnten Sie es doch nicht tum. auf der State Sirape einen früheren 
Noofevelt ift „eine Art für fin,“ Verbrecher nur aus dem Grunde ver 
— > 2 u e i in— 
Ex vergleicht ſich zu dem gewöhnlichen aftet habe, weil er ſchon ein- oder 


— Er r auch mehrere Male geſeſſen bat. Es 
—— mie ein iſt, wie fehe bald nachgewieſen werben 
eitöpfiges Ka 


De zu Durchſchnitts- konnte, jchon über Jahr und Tag her, 
fälbern. Er mag zu bewundern jein,  jeit der Mann aus dem Gefängniß 
man fann aber nicht hoffen, igm gleid; eines unferer Südſtaaten entlajfen 
zu ;tommen.“ - wurde, Gr war damais ſofort nad) 

Diefe Worte waren mittelbar an den Chicago, feiner Heimatitadt, zurüd- 
Präſidenten Wilſon gerichtei, ven gekehrt, weil er den feiten Entſchluß 
Sallomay in Verdacht hat, dem gefaßt hatte, von nun an ein beſſeres 
„Körnel“ durch Befürwortung großer Leben zu führen, und er der törichten 
Heeres⸗ und Flottenverjtärtungen den Anficht war, daheim vor etiwaigen un: 
„Sihlagfertigteitswind“ aus den Se— | liebfamen Nachſtellungen am ficheriten 
geln nehmen zu molien. Sie mögen) zu fein. Er zog zu feiner Mutter und 
auch in der Verbindung am Plage | hat fich ſeitdem, ſoviel befannt ift, fei- 
= umb zutreffend jein; jie jind es ohne nen Unterhalt redlich und ehrlich ver— 
F jeben Zmweifelmit Bezug auf die dient. Nichtsdeftomweniger machte ihm 
Politit Deutſchland gegenuber. Sie unfere Polizei das Leben ſchwer. Der 
enthalten auf je d en Fall einen ganz Polizeichef felbſt, nicht ber gegenwär— 
vorzüglichen Rat. Den deſten Kat, tige, ſondern deſſen Vorgänger, ſuchte 
den ſein Freund dem Präfidenten NUT ihn aus der Stadt zu treiben. Gr 
ug nie hen, Ya SI ehem sub — muce sera 
: 0 “mie die Polizet felbit zugejtebt, ohne 
li der „Schlagfertigteits Frage;und jeden verrünfti ur 

j = i jede n gen Grund, 

warnen bor einer Politik, Die ver: u: er 4 s 
fpricht, jchwerites Unglüd über das et Beamte, der bie Verhaftung 
Land zu bringen und in der Verjoi- dornahm, behauptet, —— Prinzip ge⸗ 
gung gleichbedeutend wäre mit politi- bandelt zu haben. Iſt das richtig, 
ſchem und fittlichen Selbitmord Wil— dann jollten er und jeine Vorgeſehten, 
ſons und ſeiner Adminiſtration. einſchließlich des Polizeichefs, ihre 

Soweit die Rüſtungsfrage in Be—- Prinzipien ſchleunigſt tindern. D 
tracht lommt, ſcheint der vom Kon- derartige Grumdjäge vertragen | 
greßmitglied Galloway gegen den nur ſchlecht mit den humanen Anſich— 
Bräfidenten erhobene Vorwurf, er fen unferer modernen Zeit. Es iſt 
fuche Roofevelt nachzuahmen und ihm zwar bekannt, daß die Polizei im 


Unangebradter @ifer, 


* 
“ri 


— nn 


lih einen internationalen Schiebsge- 


richtshof ind Leben zu rufen, dem alle an, ich wäre 


den 17. 
„Schön. Nimm alſo meinetiwegen 
ein „mwohlwolkender” 


völkerrechtlichen Streitfragen zur Ent- Neutraler, Mitarbeiter des Telegraaf 
ſcheidung vorgelegt werden follen. Da= | oder der Gazette de Lauſanne oder 
durch hofft man in Zukunft Kriege) des New Nork Herald!“ 


| vermeiden zu fünnen. 

' Für die Verwirklichung diejes Pla- 
ınes haben bisher inöbefondere die ame— 
ritaniſche Gejellihaft fir ſchiedsge— 
‚richtlihe Beilegung internationaler 
| Streitfragen (American Society for 
Judicial Settlement of International 
| Disputes) ſowie auch ftaatliche geſetz— 
gebende NKörperfchaften in den Ber. 


Staaten, führende Handelätammern, : 


fremde Regierungen, Schriftjteller und 
zahlreiche Religionsgeſellſchaften ge- 
wirkt. Wenn man fich aber fragt, was 


| 


\ 
| 


| 


übrigens, nicht von Militär, wie in | wagt. 


„Was dann mit dir geichehen wür— 
de, wei; ih nicht. Man würde dir 
vielleiht Huldigungen darbringen. 
Menn dur aber nur ein ganz getvöhn- 
liher Neutraler wärit, wie ich, wür— 
deit du zumädit einmal ſehr itreng 
unteriuht. Von Geheimpoliziiten 


Deutſchland. Sachlich und höflich 
und wie geſagt: ſehr ſtreng. An der 
Grenze; biſt du einmal im Lande, 


kümmert ſich fein Menſch mehr um 


‚alle dieſe Faktoren bei ihrer Arbeit bis— 


her erreicht haben, ſo gibt es darauf 
nur die eine Antwort: nichts. Ein in— 
ternationaler Gerichtshof beſteht im 


— Haag ja ſchon ſeit Jahren. Zur Ent- 


ſcheidung von Streitfragen zweier Na- 
‚tionen untereinander ift derfelbe bis- 


dich, nebenbei bemerft. Alsdann wür— 
deit du in finiterer Nacht nad) Baris 
fahren und wenig vom Nande ſehen: 


die Züge von den Grenzen nad Ba 


Iris 


her jedoch nur ſehr ſelten angerufen 


worden, und die verſchiedenen völker— 


rechtlichen Geſehe, die auf den einzel-⸗ 


nen Konferenzen im Haag zuſtande ka— 


men, haben ſich zum allergrößten Teile 


nicht bewährt. Trotz harter und an— 
gen, eine volltommene Einigung aller 
Nationen über ein neu aufzuſtellendes 
internationales Geſetz zu erzielen. Der 
Vertreter einer oder der andern Groß: 


verfebren offenbar alle mur 
Nachts. Ueber franzöſiſche Eiſen— 
bahnen brauche ich dir nichts zu ſa— 
gen; du weißt, daß ſie ſchon im Frie— 
den jämmerlich ſind. Kein Vergleich 
mit den deutichen. 
find sie, wenn das möglich it, noch 
drediger, noch unpünftlicher, noch 
ungemütliher. Der Franzoſe reiit 


Kuh h ‚nicht viel, Fremde gibt es nicht: alſo 
geftrengter Arbeit ift es faft nie gelun= “ — — 


als in Deutſchland. 
an Offizieren ſieht, 


ſind die Bahnen auch ſehr viel leerer 
Was man dage— 
gen unterwegs 


das hat ſich ſeit Kriegsbeginn zu ſei 


nem 


macht bat ſtets dieſem oder jenem Bas 


ragraphen ſeine Unterſchrift verwei— 


rungen verpflichtet haben, ſind von 
wenn es ihnen gerade nicht in den 
Kram paßte. Das hat der heutige 


bewiefen. 


gefeklichen Regeln zu befolgen, an de— 
ren Zuftandelommen fie felbit mitge- 
arbeitet haben, um wieviel 
werden fie ſich dann Entſcheidungen 
fügen, die von Vertretern fremder 





| 


zu ihren Unaunjten ausfallen — und 


tei völlig befriedigen, der Vergleich 


Mächte gefällt find. Sollte das Urteil 


gert, und jelbft die Gelee, zu deren | 
Beobachtung ſich eine Anzahl Regie: 


diefen felbit nicht eingehalten worden, | 


Weltkrieg in mehr als einem Falle klar, 
Wenn nun alfo Nationen | 
es nicht einmal für nötig halten, die 


weniger 


I 


orteil verändert, — Sieht gut 
und ſtramm aus. Di Fommit 
Baris au. Autos gibt es genug. 
ber die großen Welthotels jind ge 
ihlojien, einige auch in Lazarette 
umgewandelt. Und WBaris ſelbſt 


würdeſt du nicht wieder erkennen. Es 


hat vollkommen ſein Geſicht veran 
dert: die unruhige Weltmetropole iſt 
auf einmal eine franzöſiſche Stadt ge 
worden. 
übrigens. Selbſt 
gekommen. Das einzig belebende 
ſind die vielen fremden Uniformen: 


‚Engländer, Serben, Belgier, Afrika 


rg und wie 
es kann doch immer nur für eine Par— 


läßt fehr oft beide unzufrieden — und 


Ifolten fie fih ungerecht 
glauben, dann werden fie 
ſchwerlich anerkennen und lieber mit 


Ifte der Anſicht find, die innere Kraft 
dazu zu befiten. 
Schon die Zuſammenſetzung eines 


behandelt | 
dasselbe: 


Denn dem Schwerte ihr vermeintliches Recht | 
fich | au erziwingen juchen, befonders, menn 


' 


ner. Sch 


cr 


er muB, — abe: das iſt auch alles!” 
„Und das „Bariier Leben“?“ 
„Oh, das Pariſer Leben bat ſich 
tod) mehr verändert. Die Boule 
hards öde, — der vieur 
ziemlich verſchwunden. Erit zwiſchen 


6 und 8 Uhr Abends belebt jich das ! 


Bild. 
Paris habe ich eine Entdeckung ge— 
macht: die nämlich, daß es in Paris 


— 


in 


Eine ſehr viel ſtillere Stadt | 
das Zentrum iſt 
‚mir manchmal wie ausgeſtorben vor- | 


babe beobadtet, wie der | 
fran⸗öſiſche Soldat den frangzöfiichen, | 
den engliichen Offizier | 
grüßt: den Engländer grüßt er, weil! 


mardeut | 


Und in dieſem Franzöftichen | 


KR 


2 
Fr * 


„Nein. Frankreich nicht! Die 
Großbanken haben freilich ſchon Luſt, 
die Lage auszunutzen. Aber ſie fin— 
den in Induſtriekreiſen nicht die ent— 
ſprechende Unternehmungsluſt.“ 

„Und aus welchem Grunde?“ 

„Ja, der Franzoſe würde dir ſa— 
gen: um das ſchlechte deutſche Beiſpiel 
nicht nachzuahmen. Er würde dir et— 
wa ſo ſagen: Die deutſche Ueberpro— 
duktion und die deutſche Art der Kre— 
ditgewährung ſeien perſönlich zu ge— 
Und zweitens hätten ſie die 
‚Schuld am Kriege. Denn die Welt— 





— nm mann nen nn pen nennen 





handelspolitik des Kaiſers habe zur | 


| bolitiichen MWeltpolitit und zum 
Ueberfall auf die friedlichen Nachbar 
völker geführt. Die wirklichen 
| Gründe jind die, dal es an Verfonal, 
\bejonders aber an Verkehrsmitteln 
fehlt. Die Bahnen find ganz unzu 
länglich, die Sandelsflotte iſt 
‚aroßen Teil von der Regierung mit 
Beſchlag belegt. 
Fachkreiſen, daß zum mindeiten in ci- 
nigen 


wieder leiſtungsfähiger ſein wird, — 
was man auch jetzt etwa zeitweilig 
und mit großen Koſten erreichen 
würde. Nein, der franzöſiſche Han 
del kann dem deutſchen nicht viel ab 
jagen, dazu fehlen ihm zu ſehr alle 
Vorbedingungen.“ 

„Nun, und der Krieg ſelbſt? % 
ſagt man zum Krieg?“ 


N 


ir 


jgenblid an. Dann ſagte er: 
| fannit mit 
über den Krieg reden, 


feinen Zweck.“ 


| Deutichen über den Krieg!” 

„Das iſt ganz etwas andere?. Mit 
euch kann man ſachlich reden. Aber 
der Franzoſe iſt von vornherein ein- 
fach unzugänglich für alles, was nicht 
ſeine Meinung iſt. Es bat nicht den 


„Aber du redeit doc auch mit ung | 9. — ie 
| einmal in die Lage kommen jollte, 


| Komai 


den hören,“ ſagte mein Neutraler. 


weil feine Seere in Frankreich, Bel- 
gien, Bolen 
jtehen! 


und auf dem Balkan | 
Nicht 


„Bon Italien — babe ich nicht re: | 


(Köln. Sta.) 


> 


. 
> 





Den Alliierten ins Stammbuch. 


Wie die japaniſche Preſſe über den 
Krieg denkt. 


Ein kurzes, aber bezeichnendes Bild 


der Stimmung, die dem bisherigen 
Kriegsverlauf in der japaniſchen 
Preſſe entgegengebracht wird, bietet | 
der japaniſche Journaliſt Gonnoste 
durch Veröffentlichung der, 


neueſten japaniſchen Preſſeäußerungen 


zum 


Dazu weiß man in 


beſtimmten Induſtriezweigen 
Jetzt im Kriege Deutſchland nach dem Kriege doch 


1 
| 
I 


in der „Daily Mail“. Wenn man | 
bedenft, daß der jananifche Autor dem 
enalifhen Blatt naturgemäß durd) | 
eine möglichit enalandfreundliche Aus 
wahl entgegenzutommen bemüht ivar, 
erhalten die folgenden Neußerungen 
noch ein erhöhtes Gewicht, | 

Die Tchiwierigfte Aufgabe Englands, | 
jagt die japaniſche Zeitung „Oſaka— 


| Mainichi”, deiteht in der Durchhal-⸗ 


tung der Finanzpoltiil, Zu den unges 
heuren eigenen Ausgaben Englands, 


| Die im ihrer Höhe ohne Beifpiel im der 


vas 


Mein Freund ſah mich einen Mır | 
„Du | 
einem Franzoſen nicht | 
Das bat gar! 


! 


! 


mindeſten Zweck, mit ibm zu ſtreiten. 


| Vebrigens fiel mir etwas auf, 
Joffre angeht.“ 


tiger Kerl.“ 


'ten Male an und lachte dann gerade 
‚heraus: „Da! Das fann doch nur 
‚wieder ein Deuticher! Die echte deut 
ſche Sentimentalität!“ 

„Was?“ 


zöſiſchen General jagen!” 

„Wenn du das Scentimentaltrat 
Imennit! Wir Barbaren halten e3 
nun eimmal für eime ritterlihe An 


Ina | 
Was 


„Joffre iſt doc) jedenfalls ein titch- | 


dere : . | gewünfgten Weg zum Giege! 
Mein Freund ſah mich zum ziver- | 


Weltgeſchichte find, kommen noch die | 
jo dringend notwendigen lnterftüt- | 
zungen für feine Verbündeten, ganz 
befonders für Rußland. Je länge: | 
der Krieg dauern wird, deſto ſchwie- 
viger wird es für England fein, bie 
weiteren erforderlichen Anleihen auf: 
zubringen. Wenn England wirklich 


auch am Suezkanal feindlichen Kräf: | 
ten gegenübertreten zu müſſen, würden 
die Schwierigleiten feiner Thon jetzt 
äußerſt verwidelten finanziellen Lage 
mindeltenö verdreifacht werden. 

Noch jeärfer geht das in ala 
erjcheinende Blatt „Aſahi“ ins Zeug: 
„Wie unausſprechlich lähmend umd 
lanafan ijt doch die Bewegung der 
Alliierten auf dem von ihnen jo heiß 
Hier 
in Japan iſt man allgemein der Ans | 
fiht, dag Franireig und Englond | 
auf dem Baltan in Diplomatiicher wie 
in militärifcher Beziehung Rieſenfeh— 
tier begangen haben. Der griechtjche 


ar 


| Erminifter Venizelos hat alle Urſa— 


„Was dir da tuſt! Etwas Anerien: | 
nendes ausgerechnet von einem franz 


che, ſich über die jchlechte Diplomatie 
der Alliierten zu betlagen“. 

Das Blatt „Mainichi” geht Jo weit, 
ich offenſichtlich über die italtentiche 
Kriegſührung Iuftig zu machen: „Hoch 


; Immer erhalten wir die gleichen Be 


wahr? Nun, und | ? 
Stalien ?“ | 


| 170 Weit Adams Str. 


| Bater, 


mitage 
Kirche, Paulina und MeReynolds Str., don du 


ſchen N 


drei empfehlenswerte Büher 


ie fhmadhafte Hausmaunskoſt. — 626 erprobte 
Rezepte; illuitrivt, gebunden; Preis 8öe. 


Billige Mahlzeiten, — Vollitändiges Kochbuch, 


gebimden, Breis 50e 


Billige Küche in teurer Zeit Kochbuch; Preis 356. 


Koelling &Klappenbach 


Dentſche Buchhaudlung, 
Tel.: Frantlin SSS. 











Todesanzeige. 
Freunden und Delannien die traurige Nach— 
richt, daß mein geliebter Gatte 
Hermann Koeppe 


! im Alter don 58 Jahren am Samstag, den 15. 


April, fanit entihlajen it. Die Beerdigung 
findet ftatt am Dienstag, den 18. April 
Uhr 30 Nachm., vom Traucrh 
Str. nah der deutiden ce 
Ede Francisco und Lexington 
Nutos nad Wunders Friedhof, 
Hinterbliebenen: 
Minnie Koeppe, ach. Michaels, Gattir 
Frau J. Praticher, Herbert, Elia ımi 
Marie Koeppe, Kinder, 
John Braticher, Schwiegerfohn. 
Rahymond Vraticher, Enmiel. 
Michigan City Zeitungen bitte zu lopiren 
ſaſomo 


‚um | 
e 3002 Taylor 
. Ehriltus-ktirde, 
<tr., von da mi: 
Die trauernden 





Todedanzeige. 
‚Freunden und Defannten die traurige Kat 
richt. dat mein geliebter Gatte und unſer guter 
Sohn und Bruder 
Joſeph Schoenheit 

im Alter von 56 Jahren am Samstag, den 15. 
April, um 7 Uhr Morgens, plöglich entſolafen 
iſt. Die Beerdigung findet itatt am Dienstag. 
den 18. April, 2 Ubr Kadmitiagd, von: 
Zramerbaufe 2153 ve. mit Autos 
nah Montroſe Friedhof. Um stille Teilnahme 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 


Martha Schoenheit. geb. Saenger Gattin. 
Irene und Joſeph Schoenheit, Kinder. 
Xena Schoenheit, Mutter. 

Frau L. Witthoeft, Frau W. Schwäner: 
mann, Frau E. Nuel und Fränlein 
Gertrude Schoenheit, Schweitern. 

Theodore Schoenheit, Bruder. 

Tran Helwig Saenger, Schwiegermufter 
Frau E. Schvenenberger und Frau Theo— 
ter Schoeuheit, Schwägerinnen. 

ER 


um 
um 
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Todedanzeige. 

Fremden und Velannten die traurige 
richt, daß unfer lieber Gatte, Bater und 
bater 


Rach⸗ 
(rot 


Gert 3. Scauls 


;am Tamstaa, den 15. Avril 1916 nah langen, 


von 61 Jabren, 8 Mi 
Die Beerdi 


ſchwerem Leiden im Alter 
naten und 24 Tagen geſtorben tft. 
aung findet am Dienstag, den April Mali, 
um 12:30 Mittaaz, bom Zrauerbauie, 1942 ꝛ 
Avde., nach der ebang.luth. Beiblebem: 


IS 


mit Antomobilen nah dem Konlordia-Friedhef. 
Um ſtilles Beileid bitten: 
Auguſta Schutz. ach. Albrecht, Gattin. 
Cart. Anna, Theodor, Hedwig umd 
Leopold, Kinder. 
Herr u. Frau Herman Kerbs, Schwe—⸗ 
ter und Schivager. 
Frau Laura Schulz, Schwiegertochter. 
Chas. Garlisn, Schwiegerfohn. 
Be 


Todesanzeıyge. 

Freunden und Belannter bie traurige 
riet, daß unſer lieber Sohn und Bruder 

Frauk Kaſal, 
früher 4430 Fifth Ave. Sohn des verſtorbenen 
Frank Kaſal und Bruder des verſtorb. Joſeph 
Mafſal, entſchlafen iſt. Die Beerdigung findet 
ftatt am Mittwoch, deit 19. April, 1 Uhr Nachnt., 
bon der Wohnung feiner Schweiter, 7725 Aber⸗ 
deen = modilcht nah dent Vöhntie 
Dof, Um itiltes Beileid bite 

Hinterbliebenen: 


Nach⸗ 


ten die tranernden 

Joſephine Kalal, Mutter, 

Joſephine und Pauline Kaſal und 

Frau Frances Morriion, Gc 
ſchwiſter 

itte Yards aufzurufen, 


SS. 


gleichzufommen, nicht ganz berechtigt. ganzen Lande, und auch in vielen anz | folchen Schiedsgerichtshofes würde auf 
Denn die Maßnahmen, die Wilſon | deren Ländern, jenen Brauch übte und unüberwindliche Schwierigfeiten ſto— 
zug Mehrung und Stärkung der mili- | die früheren Sträflinge wie ein wil- Ben. Wer Hätte zum Beiſpiel bei dem 
täsifchen Machtmittel des Landes an- des Tier von einem Zufluchtsort zum |anläplih des Mordes in Serajewo 
embfie,it, bleiben hinter den Forde- andern jagte. Hatte einer dieſer Un- zwiſchen Oeſterreich und Serbien ent- 
rungen des „Körnels“ noch weit zu- glücklichen durch irgend einen günfti- | brannten Streit zu Gericht fiken 
rüd, s berechtigt erfcheint er, gen Zufall wirklich einmal irgendivo | Jollen? Ctiva ein Engländer und ein 
wehn man ihn auf des Präfidenten eine Stellung gefunden umd bemühte Franzoſe, oder gar em Italiener? 
Politit Deutjchland gegenüber bezieht; ſich, feine Vergangenheit zu vergefien | Man hätte ſich darüber nie geeinigt. 


ıfotne Tırhichan F J NH Maris |. re a 
— — aud) dem Gegner Ge— richte über die hervorragende Tätigkeit 
vom Ausland lebt, ſo viel iſt ſicher: Aare ee are. | der Haiimiiien Zeuppen cm ber EN ae ala 
ijetzt, nun die Ausländerinnen fehlen, |, „00, — dann jtebt ibr aber ieden. „fonzofront, Die oft Ar ag ee 
fehlt aud) die Schönheit. Sogar die talls mit dieſer Auffaſſumg allein da. | richt nicht To wieberbolt werben? Withwe des deritorb. Mdolph Heitner, Tochter der 
Eleganz. Du weißt, daß ih Paris | Ich mache mit dir jede Wette: in ganz Donate und Ronate hindurch DE — — — — — SE 
‚tenne und ſtets geliebt habe, Ich | Parıs findet dir feinen Menſchen der | erg zn ‚Ss —* — J 
war ſelber verblüfft, — aber id) gene | MG nur ein anſtändiges Wort über lich, daß wir —— son OB | bom, aim 139. Swan <it., mad ber 
einfach meinen Eindruck wieder, Die einen Deutichen jagen würde! Es; Die Kabelgeſellſchaften der Alliierten | Serniemanc stixhe, Scrr 

; an diejen Erfolgen ebenfo viel Anteil 


Todesanzeıge. 


nden 


[2 
EN Im € 
VBur ggau am D 
vom Trauerhaufe, 136 Swan Str nach der 
Kaſtor I. G. % 
bon da mit Aufomobilen nach dem 


Gottesacker. jef betrauert bon: 


natın! 
uerei, 


* 
Arıhan: 
Berhama⸗ 


dieſe nach dem beurteilt, was in der und ſeine alten Verfehlungen durch 
Preſſe über ſie geſchrieben und von ein beſſeres Leben zu ſühnen, ſo lebte 
ihren Zielen „verraten“ wird, und er in ſtändiger Angſt, daß die Scher— 
nach einigen Erſcheinungen, die Zu- gen der Polizei ihn aufſtöbern und 
fälligkeiten geweſen fein mögen, aber durch die Bekanntgabe ſeiner Vergan— 
zu ſtarkem Verdacht berechtigten. Zu genheit ihn um die Stellung bringen 
dem Verdacht, daß in der Tat Prä- würden. Und in der Regel gelang 
fident Wilfon jich in jeiner Haltung das den ſtrebſamen Detektiven nur 
Deutihland gegenüber jtart 

fluſſen ließ von dem Gejchrei 
Körnels von Oyſter Bay; 
Wunſche, diefem den deutichfeindlichen 


des gleich leichter ala 


bon dem 


Arme der Fühnenden 


zu übertreffen in Feindfeligieit gegen 
über Deutichland. 

Unmittelbar nachdem Rooſevelt zum 
eriten Male nach feine Rückkehr aus 
Meftindien von fich hören lieh und er 
Härte, es wäre aleich ber Ausbruch des 
Kriege Amerikas Pflicht geweſen, 
gegen die „VBergewaltiaung Belgiens“ 
dur Deutichland zu protejtiren und 
ſich den Alliirten anzuschließen, nahm 
die, Adminijtration Deutichlond gegen— 
über eine jchroffere Haltung an als je 
zubor; jtellte fie eine scharfe Forde 
tung, nachdem fie vorher anscheinend 2 * 
zu — — — — dadurch zu bemänteln ſuchten, daß }ie 
reit gewefen war. Und fo blieb es in ſih,als unſchuldige Opfer polizeilicker 
der Folgezeit. Allemal, wenn Roofe- Willkür und Verfolgung hinjtellten. 
velt eine neue Tirade aegen Deutſch-Es, tt aber Klar, daß unter ben ent 


drüden wollen, 

Hunderte von früheren Sträflingen, 
die den beiten Willen hatten, einen 
neuen Menfchen anzirziehen, haben jich 
‚Schon auf das Bitterſte darüber be- 

laat, daß die Polizei ihnen feine Ruhe 
ßt und Ste unerbittlich aus allen 
Stellungen treibt, in die glücklicher 
Zufall oder menichlihes Wohlmollen 
fie brachte. Unter diefen Beſchwerde— 
führern mögen manche fein, die es mit 
ihrer Beſſerung nicht jonderiich ernit 
nahmen, ſondern nur ihren Rückfall 


nat 
iu! 


land losgelaffen hatte, derſchärfte ſich aſſenen und dann grundlos bon ben, 


— dem Anfcheine nach wenigitens — Polizeiorganen verhafteten Sträflin 
die Haltung der Adminiftration in den gen ſich manche befinden, bie vom be- 
Streitfragen mit Deutſchland und ten Vorſatz, ſich zu beifern und ein 
jeinen Verbündeten. Das mag brauchbares Mitglied der mentchlichen 
Zufall gemweien sein. Es fieht aber Geſellſchaft zu werden, 
ganz aus wie ein planmäßiger Wer: , “oldes wird ihnen durch die unnach— 
ſuch, es dem Körnel in Deutſchfeind- Tätige Hartnädigfeit, mit der fich die 
lichkeit gleich zu tum, in der Host: | Polizei an ihre Ferſen beftet und fie 
nung, jo die deutichfeindlichen Ele- | deläftigt, unmöglid gemacht. 
mente, wenigſtens zum Teil, an ſich Vereinzelte vieler früheren Sträf- 
au feſſeln, einen Teil ihrer Unter: linge haben die traurigen Erfahrun 
ſtützung zu gewinnen — es zu ber= gen, bie ſie nach ihrer Entlaſſung aus 
hüten, daß jie mit fliegenden syabnen | der Strafanitalt mit der Polizei ma- 
und ihrer ganzen Macht zum „Kör- | chen mußten, in Büchern niedergelegt 
nel“ übergehen. j oder in Zeitungen veröffentliht. Da— 
es tieht jo aus, j durch wurde in vielen Staaten, wie 
nicht gejagt, daß es Und beiſpielsweiſe in Kalifornien, das 
wenn's ſo iſt, ſo bedeutet das noch Publitum auf den polizeilichen Unfug 
nicht notgedrungen, daß die Admini- qufmerkjam, und man traf Vorkeh 
ſtration entſchloſſen it, eine deutſch- zungen, die Umglüdlihen vor ben 
feindliche Politit bis zur letzten Kon | umgerechtfertigten Werfolgungen zu 
 equenz durchzuführen noch nicht, ſchüßzen. An Illinois und in Chicago 
* 3 ns ee en iind wir anſcheinend noch nicht fo weit. 
Raibington u keit. — Anden Aber auch hier wird die Zeit fommen, 
ten ein großes politiſches Spiel 
im Gange; und politiihes Spiel iſt 
nicht immer ehrliches Spiel, das wiſ— 
fen wir aus böjer Erfahrung aut ge: 
nug. Aber wenn nicht chrlich gegen— 
über den deutichfeindlichen Intereiien 
und damit unehrlich, geradezu ver- 
täteriih gegenüber den beiten 
Intereſſen des Land denn wäre . 
7 * genen zu zucähe 5, m 2, 3. und 4. Mat dieſes Jahres 
5 Ben a ſoll im der Carnegie Halle in Nem 
nur deutſchfeindlich ftellt, um Rooſe- Norf ein, Weltgerichts-Rongrek“ ftatt- 
velt den Wind aus den Segeln zu neh⸗ finden, der von der „Weltaerichts- 
men, vielleicht auch, um ihre Karten Liga“ einberufen wurde. H 
nicht aufzudeden, ehe die republitanis ſich dabei nicht um ein Weltaericht, wie 
e fhe Nomination gemacht iſt umd fie r 


J 
! 


Tamit tit noch 


I) ut. 


Leute kümmern wird, die ihre Ver— 
brechen abgebüßt haben, als um den 
Fang derjenigen, die noch nicht gebüßt 
haben und deren habhaft zu werden 
ſie vorläufig nur mit mäßigem Er— 
folge ſich beſtrebt. 


es, Weltgerichts⸗Rongreß. 


dem Feuer, 
mag. Dan mag es dahin kommen, namentlich aber ſeit Ausbruch des 
Haß fie die Kontrolle verliert und die jegigen Krieges, in den Köpfen gemwii- 
Kalaftrovbe aeuen ibren Willen tommt. fer Meltverbeiferer berumiputt, näm- 


Al 


beein- allzu gut; denn diefe Arbeit ift un: | 
das Ausfindig- 
machen ſolcher Perſonen, die fich dem | 
h Gerechtigkeit | }.. 3 er 
Wind aus den Segeln zu nehmen, es entzogen haben und fich um die ber- önnen. und wird auch feinen zufünf- 


ihm gleich zu tun, oder ihn gar noch diente Buße fir ihre MWerbrechen 


befeelt find. ' 


da die Polizei fich weniger um folge 


Es handelt 


’ e me es einit über Sodom und Gomorrha 

weiß, gegen wen ‚fie zu fämpfen hat, hereinbrach, fondern Iediglich darum, 

- dann ift ihr „Spiel“ ein Spiel mit der Verwirklihung einer Idee näher 

* leicht ſchief gehen zu treten, die ſchon ſeit längerer Zeit, | 
(7 


Und bält es jemand für möglich, daß 
Rußland es jemals überhaupt zu 
einem ſolchen Schiedsgericht hätte fom 
men laſſen? Daß es Gefahr aelau 
fen wäre, feiner lichifcheuen diplomati— 
ihen Manipulationen überführt 
werden? Oder daß es im Falle einer 
| Verurteilung Serbiens reumütig pater 
peccavi geſagt und dadurch feine An— 
ſtiftung zum Morde zugeaeben hätte? 
Nicht eine Legion von Schiedsrichtern 
jetzigen Krieg verhindern 


ı hätte den 


tigen vermeiden konnen, 

In New Dort wird man num zu: 
fammentommen und das Luftichloß 
weiter aufbauen. Die im vorjähri- 
gen, in Eleneland abgehaltenen, Kon— 
areh erwählte Kommission, die Mittel 
und Wege zur Vermirflichung des 
Planes finden follte, wird über ihre 
Arbeit berichten, und viele fchöne und 
lange Reden wird man zu bören be- 
iommen. An Beifall und Beaeiiter: 
‚una wird e3 auch nicht fehlen. Aber 
nach der dreitägigen Tagung wird 
man genan da ftehen, wo man ange: 


| 
I 


| 


Pariſerin trägt ihre leider mit 
Srazie, — aber das Hit auch alles. 
Von der Schönheit und Eleganz des 


internationalen Baris, wo ſich eben 
offenbar die Schönheit und Eleganz 
zu der Welt ein Stelldichein gab, findeit 


du im franzöſiſchen Paris gar nichts, 
oder nur jehr iventg. — Ebenſowenig 


allerdings von der „Bartier „Laſter— 


| 





| 


fangen bat, und wenn Erfolge über- | 


baupt erzielt werden, jo werden fie 
ledialich darin befiehen, daß, die Popu 
larität de@ einen oder andern „promi- 
nenten“ Redners etwas zugenommen 
hat, 

Paris im zweiten Kriegswinter. 

Wie der Kriegswind die Menichen 
doch durcheinander wirbelt! 
nächſten Angehörigen ſieht man Mo— 
‚nate und Jahre nicht und mit den 
Fernſtgeglaubten ſieht man ſich plötz— 
lich Aug' in Auge. Da ſitze ich nun 
in der Halle eines deutſchen Gaſthofs 
mit einem lieben alten Freunde, den 
ich ſeit Jahren nicht geſehen habe, 
und der ſoeben von Paris kommt. 

Selbſtverſtändlich ſprechen 
über Paris. 
M 


wir 


em Freund it Neutraler, d. h. ei 
ner bon der ‚alt gänzlich ausgeltorbe- 
nen Sorte, die 
nicht Lediglich cine Rüdendedfung für 
Waffenſchacher und Schmähungen 
ſieht. Sondern er 
Pflicht, wenigitens zu verjuchen, nach 
beiden Seiten gerecht zu fein, vor al: 
lem aber für Menſchlichkeit und ge 
lunde Vernunft einzutreten. 
weiß, dab; vor dem Krieg jeine Liebe 
Frankreich, jeine ebenio aufrichtige 
‚Bewunderung Deutichland gegolten 


baftigfeit“: das Nactleben tit jehr 
zuſammengeſchmolzen im verdunkel— 
ten Paris! Die kleineren Theater 
ſcheinen freilich ziemlich beſucht zu 
ſein, obwohl ſie 
ſind, (die große Oper it geſchloſſen), 
und obwohl der Pariſer in den ſauren 
Aprel beißen muß, jeinen Play ſogar 
zu bezahlen, — was er in Friedens.» 
zeiten den Fremden überläßt. Aber 
um 10 Uhr Abends kriegſt du in ganz 
Baris fein Glas Bier mehr, Sogar 
die Bahnhofswirtichbafien ſchließen 
um 101% Uhr. Man behauptet, daß 
das Eheleben ſehr dadurd gewönne: 
dat jest Ehemänner hübſch ſolid bet 
der Frau daheim blieben, denen das 
borden nie eingefallen wäre, Aller— 
dinge: in etwas bat man ich getrö— 
tet. Das Lokal von Brumier, wo 
man jo delifat Muitern ißt, hat feine 
Pforten wieder aufgemacht, mit der 
flaliihen Begründung: Der Krieg 


‚tt ja zu Ende, — les boches ne jont 


in Baris allenibalben, 


Seine! 


va8 venus a Baris! — Frauen als 
Schaffnerinnen uſw. Findeit du auch 
Was ange 
nehm auffällt, iſt die Höflichkeit und 
Opferwilligkeit der unteren Klaſſen 
untereinander. Man ſagt, daß ſich 


\auch bei Zeichnung der Anleihen die 


hätten als die wohlbabenden, 


ärmeren Klaſſen weit mehr beteiligt 
— be⸗ 


ſonders als die franzöſiſche Ariſto— 
kratie!“ 


Und über den Krieg.“ 
im der Neutralität 


Y 
3 RUND a; 
ttebt in ihr die: 


Ich 


„Und das 
Sandel?” 

„Das Geſchäftsleben Ieidet natür 
lich ſehr ſtark in einer Stadt, die der- 
artiq auf die renden eingeitellt itt. 
Du fannit dir voritellen, daß das 
franzöfiiche Bart3 don großen Juwe 
lieren und Modehäuſern der Rue de 
Bair nicht ihre internattonale 
Kundſchaft erſetzen kann. 
haben auch die Zeppelinangriffe ihre 
Wirkung: amtlich ſpottet man natür— 
lich und ſchimpft über die Barbaren, 
gerade wie in England. Aber Ge— 


An 
Der 


Geſchäfisleben? 


ſchäftsleute ſagten mir, daß beiſpiels 
weiſe reiche Pariſer, die eigentlich zu— 


‚hat: das macht mir jeine jetzigen Aeu-⸗ 


|Berungen übe: Frankreich doppelt in- 
tereſſant. Ich will verjuchen, 


rückkommen wollten, ſich die Sache 
ſeit den Zeppelinangriffen ſehr über 


legen, was dem Geſchäftsleben auch 


ſie 


möglichj: getreu wiederzugeben, aus | 


‚den Sejichtswinfel heraus, dal ei⸗ du daß Frankreich aus der Knebe— 
’ #) ‘ W 


Ines Hugen und mindigen Volles 
|beite Waffe darin beiteht, den Gegner 
‚möglichit faltblütig und ſachlich zu 
beobachten und kennen zu lernen, 


nicht zuträglich jet.“ 
„aber der Ueberſeehandel? Slaubit 


lung des deutichen Ueberſeehandels 


Mein Freund iſt mit einemSprung ' 


mitten in Baris, 
memer deutlichen 
Sclafittchen und 


Sc friege ihn mit 
Pedanterie 


erſuche ihn von 


Denke, 


“ 


an, ich 
|Baris.. 

„Das würde dir jchlecht belomme 
du deutider Spion!“ 


wollte 3. B. nadı 


il, 


beim ı 


vorn anzufangen: „Mlio bitte! Wenn | 
du ſchon erzählit, fange bei der&renze | 


| 
I 


Nuten ziehen wird?” 


RE 





CASTORI 


Für Säuglinge und Kinder 
In GEBRAUCH SEITMEHRALS JO JAHREN 


# 


Immer mit der 


| 


Unterschrift 
von 


teuer und ſchlecht 


Vielleicht 


würde keinem, aber auch keinem, ſage 


ich dir, einfallen, irgendeine tatſäch 
liche Leiſtung, ſei cs eurs Sinden 


haben mie die italieniiche Armee? 


' Während die Jtaliener Wundertaten 


‚burg, eures Weddigen, eurer Emden | 
oder was es immer ſei, ſachlich zuzu- 


geben. 
Franzoſen noch immer nach 
ſelbſt, alſo vollkommen falſch. 
betrachtet ihn immer noch als eben 
| bürtigen Gegner: das tit einfach ſen— 


Ihr Deutſchen beurteilt den | 
eud) | 
Ihr 
an dem Krieg teilnimmt, wie es ſeine 


melden, erringen die Oeſterreicher ei- 
nen Erfoig nach dem anderen. Wenn 
wir uns der Objeftivität eines Neus | 
tralen befleißigen, müſſen wir es aus— 
Iprechen, dab talien durchaus nicht 


Pflicht wäre”. 


timental, denn der Franzoſe hat für | 


euch nichts 
‚und Veradtung. 


— pas weiß id). 


als Schimpf und Hohn | 
Ihr ſeid für ibn | 
Vieh, Frauenſchänder, Kindermörder, | 
Dur weißt, daß ich | 


| eur f r fe R 
‚ berjönlich immer gern ın Paris ge: | 


ıwejen bin, und ich jage auch jegt, 
‚dab der Fremde in Paris Liebens 
würdiger aufgenommen wird als in 
Berlin. Aber mit dem Franzoſen 
ſachlich zu reden hat keinen Zweck! 


Was du ibm auch ſagſt, was du ibm | 
auch don den tatjächlichen Zuſtänden 


‚in Deutichland erzählit, — und wenn 
du dieie Zuſtände noch ſo 
kennſt: er glaubt es nicht, weil er 
‚eben nicht glauben will. Ebenſo wie 
er bartnädigq darauf bebarrt, der 
ı Deutiche wäre mur durch den „Mitt 
tarismus“ To um ferne Individuali— 
tat gekommen, jonit würde er Revolu 
tion madıen. ber Ddenfe deshalb 
nur nicht, dab er das deutſche Volt 
\deshalb gerechter beurteilt als die be 
rühmte „Militärpartei”, Das wäre 
ein blinder Aberglaube, wie ihn hoc) 
'ttens ein Denticher baben kann. Sc 
wiederbole: jolange iye im Franzo 
fen den ebenbirtigen Gegner betrad: 
tet, beitrteilt ihr ihn grundtalich!“ 

„So. Danke, 
merken. Du wollteſt 
Joffre ſagen?“ 

„Ja und nein. Ich wollte ſagen, 
daß mir etwas ſehr ſtark aufgefallen 
iſt, nämlich, daß man in Frankreich 
jeine wahre Angſt vor einer Militär 
diftatur hat. Aus Ddiejem Grunde 
bemüht man Nic, Joffres Machtvoll 
kommenheiten möglichſt einzuſchrän— 
'fen. Er ſoll ausſchließlich mit ſei 
nem Militär zu tun haben und ſich 
möglichſt wenig in die Angelegenhei 
ten des Landes miichen.“ 


etwas bon 


gemait 


Wir wollen e5 uns 


Ihrem Jubiläum 


Daß man in Japan aber nicht nur | 
fühl bis ans Herz hinan, ſondern 
allmählich auch ſehr ungeduldig wur-⸗ 
be, erhellt aus der neueſten Nummer 
des „Aſahi“: „Wir wollen nicht bes | 
zweifeln”, ruft das Blatt aus, „daß 
es für die Alliierten möglich wäre, | 
bei Vermeidung von Separatfrieden 
den gewünſchten gemeinſamen Frie— 
densſchluß zu erreichen. Aber twunn 
ſoll dieſek Friede kommen? Das zu 
ſagen, iſt wieder eine andere, keines— 
wegs leichte Sache. Aber gerade das 
wünſchen wir nachgerabe dringend zur | 
willen!“ ... 





— Familiär. Kutſcher: „Ent- | 
ihuldigen Sie, Herr Webeimrat, ı 
möchten S' mir micht die Ichöne Red’ 
leihen, die Sie vorige Wode bet! 
gebalt'n hab'n?! 
sch hab' nämlich morgen auch ein Ju— 
biläum und da werd’ ich wahrſchein- 
ih auch a’ Ned’ halt'n müſſ'n!“ 

Ein anter Vedienter. „sea, | 
ich babe Dir doch aufgetragen, Du 
ſollſt mir die Briefe, welche für mich 
eingehen, in's Bad nachzuſchicken!“ 
„Weil; ſchon, Herr Baron, aber es iſt 
nichts G'ſcheit's d'ringeſtanden und 
da dacht' ich, es wär' ſchade um's 


Porto!“ 


„Wieder der Militarismus? Sag’! 


mal: was denft man denn über den 
Marinismus —?“ 

JJa, da hat man ſich eine wunder: 
volle Antwort zurechtgelegt. Ich 
fragte, wo denn nun alle Eroberun 


gen des deutſchen Militarismus der! 


‚legten 40 Jahre ſteckten im Verhält— 
niß zu den Eroberungen des engli— 
ſchen Marinismus. Man hat mir ge— 
antwortet: Na, das iſt ganz etwas an 
\deres! Pie Engländer Haben nur 
unziviliſirte Völfer erobert. Aber die 
Boches bedrohten uns, die Zivilifir- 
ten!” 

AAch wie nett! Und der Sieg?” 
' Der Sieg? 
"Ansicht, dab; die Entente bereits ge 


ſiegt hat: Frankreich hat gejiegt, weil 
die Boches nicht nad) Baris gekommen | 


‚iind. England hat geſiegt, weil der 
deutſche Üeberſeehandel lahmgelegt 
iſt. Rußland hat geſiegt, weil es im 
nächſten Frühjahr eine neue Armee 
haben wird.“ 

- „Bloß Deutihland it aeichlaaen. 


) 


Autfomobilen nad 


’ 


I 





8 i 
Zittenroman ans den Tagen der ruſſiſchen Ste 
bolutionr, dv, M. Ariwbaſchew. 430 Zeiten, 908. 


Dasſfelbe in engliſcher NMeberiezung 51.35. 
A.KBOCH&CO. 
Dentiche Buchhandlung 
59 und 6i Ost Monroe Str. 


zwiſchen Wabaſh und Midigan Ave.) 
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Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Tach 
richt, daß unſer geliebler Gatle und Vater 
Henry Marros 
im Alter don 34 Jahren geſtorben iſt. Die Pe 
erdigung findet ftatt am Dienstag, den 18. April, 
2 Uhr Nachım., dom 2054 N. LeClgire Mpe., mi 
in Konltordia⸗Friedhof. 
ftille Teilnahme bitten die trauernden Hinter 
bliebenen: ü 
Martga Marros, Gattin. 
Adeline, Eleanor und Rahmond, 
stinder, 
Todesanzcıge. 
und Pelannten die traurige 


Freunden Nach⸗ 


richt, dah mein geliebter Gatte und unſer Vater 


Ludwig Elfmann 


! im Alter bon 77 Jahren geſtorben iſt. Die Beer— 


| 


digung findet ftatt am Dienstag, den 18. April, ! 
Uhr Nachmittags, dom Trauerhauſe, 3114 
Diverfey Abenue mit Automebilen mach dem 
Friedhof Foreit Home. Um jtille Teilnabme bits | 


> 


ten die tiefbetrübten Hinterbliebenen: 


1} 
I 


Der Franzose tit der! 


| 
) 
+ 
I 
i 


Ida Glimann, geb. Fogel, Gattin. 
Gharles, John, Martin, Lonis, LBiszie 
und Gertrude Eifmann, stinder, 

tomo 


— — — — — 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
richt, dab mein geliebter Bruder 
George Schomer 


Nach 


plößlih durch einen Unnglücksfall geſtorben iſt. 


en: 


e Beerdigung findet flatt am Dienstaa Mor 


Di 


ven um 8 Uhr 30 dom Trauerhanfe, 1910 W. | 


!22, Place, nad der Ct. PBanlussslicche, bon da 


nad) dem Ct. Bonifazius-Gottesader. | 
enden Hinterbliebenen: \ 
i 


| 


Die trau: 


Arnold Schomer, Bruder, nebſt Familie. 
Rreumden und een! — 


| April ſelig im Ser 


| Rachridy 


April 


| Enweiter die letzte Ehre 


Broetlyn 


| feier findet ſtatt am 


unſeres U 


Amin A. Heitner Sohn. 
Eſther B. und Helen M. Heitner, 
ſamo Töchter, nebſt Verwandten 


Zu ; 
Todesanzeige. 
Fre die traurige Nau⸗ 
richt, daß unſere vicigeliebte Toter u. Shweſter 
Anna Evberle 
> Rahren ımıd 7 
rn 
digung findet ſtatt am 
Morgens, vom 
Ave,, nach der Zt, Alp 


Freunden und Belannten 


rt Alter von 


Monaten am 15. 
entſchlaſen ill, Die Berr: 
Dienstag, den 18, April, 
Trauerhauſe, 1751 Barrn 
pbonfussstivche, don da mit 
nad dem St. Pomtinzius-Gottesad 
ruden Hinterbliebenen: 
Gonrad und Marn Eberle, Elterr. 
Eimer Eberle, Bruder; nebii Ver 
wandten 


Din rirttn 
Die traue 


Todesanzetge. 
Humboldt Part Frauenverein. 
en Beamten und Schweſtern die fraurice 
t, daß Schweiter 
E. Meiiel 
en Ir, Beerdigung am Mittwoch, dem 19 
1916 um 124 Nachm. von 
Rapelle, 2346 W. Madiſon Ste. mit Autemobis 
len nach dem Waldheim-Friedhof. — Die Ben» 
ten ſind erſucht, puntt 11 Uhr 30 in 
inshalle zn erſcheinen um Der 
5 zu erweifcıt, 
CEhriſtiana Heiden, Wrüfidentim, 
Tauline Beters, Zefretäri, 
4110 W. School 


* 


geſtorb 


Hurſfens 


er ver⸗ 


eir. 


Todedanzeıne. 
sreunden und DBerannten dic traurige 
unſer lieber Zobn 
Auguſt A. Huesner 
im Alter von 24 Jahren ber 
Veerdigungsanzeige fpüler. Um ftille Zeilmabine 
bitten die trauernden Gltern: 
John und Bietorin Hucsner. 


Nach⸗ 


plöglih, geftor 


Todesanzeige. 


und Belannten die 


traurige Nac⸗ 


Inlia E. Selle, 

Gattin des veritorbenen Rı 
Wohnung, 2355 8 
VBoeerdiguingsanzeige Tv 
Geſtorben: Arthur Berhtel, am Zommtag, ber 
16. April 1916, 28 Sabre ımd 6 !Nonate mit; 
geliebter Gatte vor \eriba, geb. Neubaum, Bo— 
ter bon Myrtle und Emma, Bruder don Jacob, 
George, William, NRudolvb B 
Fridel und der verſtorb. Kr: 
der herſtorb. Herr und Frau 

Beerdigum Mittwoch 

kachm. vom Trauerhar 
Ritglied der Landmarf Loge Nr 
x A. 





Geſtorhen: Frederi Werner, geboren in Hom 
burg, Rheinpiſalz. Deutſchland, geſtorben 16, 
Auril 10165 geliebter Gatte don Anna ? 
geb, Dickoff, Vater von Fred, Will, Inne, Mar 
paret. Jofeph und Eharley. Beerdigung 
Mitſwoch, 19. April, 1:50 Nachm, vom Traue 
ame, 2605 S. Canal Ztr., nah Mt. Greenwood. 

Rew Dorf Zeitungen vbitte zu fopiren. 

Geſtorben: Helen Erbe, 3541 Reta Str. ut 
i7. April im Nlter don 65 Jahren, — Leihen: 
fi Mittwoch, den 19. Aprik, 
NRachn., in Graceland Friedboies 

modt 


um 2 Uhr 30 
sindelle, 


Danffanuna. 
Allen unſeren Berwandter, Freunden 

Velannten ſagen wir unſeren herzlichſten Dan 
fiir die Teilnahme und die ſchönen Blumenfpen— 
den beim B " 


Henrn Aumann. 
danfen twir dem Freiherrn-Angeſtellten 
Deutſchen Kellnerverein und der Temtorit 
Loge Kr, 97,8. of P.: auch Herrn Baitor John 
fir die troftreichen Worte 
Emma Aumann und Kinder 
Tanfianena. 
Bir reden hiermit allen Freunden 
und Berwandten unieren innigiten Dant aus für 
die bielen Beweiſe beraliher Teilnahme und die 
prachtvollen Blumenfpenden bei der Beerdigung 
unfere3 geliebten Gatten und Baters 
Henty W. Golgert. 
Veſonders danfen wir den Mitgltedern des Mo— 
zart Xent, K . T. MM. der Humboldt Logs, 
M. B. der Bainters Union, Local 101 und 
Taitor Lambrecht für i trostbollert 


Ferner 


nr 
> . 


sul 


Nachbarn 


Johanna Golaert und FJamilie. 


Zur Grinnerung 

en unſer geliebtes Kind und unſere Echmeiter 
Helena Stamm, 

die heute bor bier Jabren zur ewigen 

gangen. 


Ruhbe ges 


Schlaf wohl, Lich! Helen, über Dein Grab 
Wir freuen Die Blumen, die der Frühling und 


ab, 
tumm ward Dein Mund, det frob uns gelacht, 
ie Sonne ging unter, ch’ wir's gedagt. ü 
Dieles don Beinen Di nie dergelienden El 
tern und dern. 
Familie &. Stamm. 322 George Sir. . 


m 
2 


8 
> 





Deutsches Theater 


Bush Temple. Tel.: Superior 5906 | 
Mittwoch, den 19. April, Abends 8:15: | 


Gala:Abend 


zum Bellen des Beutfchen Theaters 


unter nütiger Mitwirkung von 


Frau Ernestine 


Schumann- Heink 


Am Flügel Herr ©, Pierce, 
Tom Eniemble werden drei moderne Einaher 
geipielt: 

„Fritzchen* Von 
„Zum Einsiedier * * — — 
„Er ist — * bon Elgs. 
Beritärftes Orcheſte 

—————— ſe: egeiteriie et, $2; dar 
B1.50; Balloır si. 2, Yalton, 81.00; 
te vie 50€ Logenfig 5.00. 

Sofortige Keltellu * iſt 
vhon Superior 5006. 


ermann 


B 


Gal 


zu empfehlen. 





Deutsches Theater 


Buſh Temple. Tel.: Superior 5906. 


Heute und morgen: 
Gaſtſpiel des 
Oberammergauer 


Bauerntheaters 


Mittwoch, den 19. April, 
Mbends 8:15 Uhr: 


net, | 


mod 


in den Krieg 3 


Protefl erhoben gegen alle Berluce, die 
NValion in einen lolchen hineinzutreiben. 


Verſammlung im Auditorium. 


| 
1 


idenDyoN, Snicano, montag, es 1 pr ne. 


Kein Krieg mit Deutſchland 





beißt es, 











treiben verſuchen, weil jie befürditen, daß die Fortſetzung des Tauch— | 
bootfrieges ihnen das Geſchäft verderben werde. — Der Mangel an 
Schiffen macht ſich ſchon jest empfindlich bemerkbar. — And die Be-| 
teiliguug der Vereinigten Staaten an dem Völkerringen fünnte aber 


den Sieg der dentihen Waffen nicht verhindern. — 


nells Rede. 


Patrick 9. C’Don- | 


‚ öffentlichen Angelegenheiten 
| 68, 
| wicelt wurde, denn es wäre damit ja die 

Un: | 


— — 


„Sind Sie bereit, gegen Deutſchland, Wall Str. das Land in den Krieg hin- | 


u ziehen?“ fragte gejtern 


Abend —* A. O'Leary, der Prä— 


dieſer 
lung 


Schumunn-⸗Heint Abend 


zum Beſten des Deutſchen Theaters, | 


(Siche ieparatc An, eige.) 
Die Oberammerganer 
im BUSH TEMPEL 
Nur zwei Novitellungen: Montag, deu 17., 
Dienstag, den 18. April. 
„Dwidermurz'n“ 1. 
Z Lidet> ı m 1 t 


und 


Templ in Wi 
teitaura nt 715 Nortl ibe 


Zweiwal täglich mm 


—— ee 
ER 


RINGLINS BROS 
DIN III =>) 


haut 


Cinderella 


«350 Schaupieler. Baliet von 300 Mäpdıen, 
1,000 nene Sirkus —— HL 
einichlich 
„Cedora of the Holden Globe” 
sagen 
irt ce ud 


ınd bei Kon s 


— Sepps 
Familienplaß, Garküche 


715 NORTH AVENL E. 

eden UI ı Racht 
KONZERT 

— Mufit — Gefang — Komit 


Kur Sonntags von 34 Uhr an 10e Gintritt. 
Samstags Dachaner Banernmuſit. 
jann 


Ind das neue 


Hand 


mn 10% 


Gi 


Freats! 
jept im 
avis*& 


mit —— eh 


aum 


* on 


19, 
Aralı 


life ı 


end ın m 


todola” | 


Edelweiss Pavillon. —* 


835 W. North Avenue, nabe Halſted Etraße, 


3 Heute Sk 
Konzert und Ball 


Dienstag er Kaifecklatich 


Mittwoch Abend: Souvenir— 
Gute dentine 


Balı. 
küche, 





Die Dperammerganer, 


Sie werden heute und morgen Bush 
Temple Theater ipielen. 

Wie bereits berichtet, wird Das 

Oberammergauer Bauerntheater heute 


tim 


Amerita Sen 1 


2. 
it 


und Tanz. | 


ſehen. 
Landes will keinen Krieg 


D b 


| Opfer, 


greß, 


und morgen Abend ein Gaſtſpiel im 


Temple Die 


Abend 


Buſh geben. am 
heutigen zur 
gelangende I) ee 
Vorzüge eines padenden 
ttüdes, Die — wird 
das Zwerchfell und die Tränen 
drüſen gleichmäßig v verteilt. Die Zwi— 
derwurz'n, ein reiches Bauernmädchen, 
bat dieſen Spitznamen von einem fa 
ta en Burſchen ihres ſtörri— 
ſchen Temperamentes wegen erhalten. 
Wie nun aus dem ungezähmten Na— 
turmädchen, das durch die Nachgibig 
„lamperlfrommes Deandl“ wird, das 
iſt die Handlung der Fünfattigen Ko— 
mödie. Die Karaktere find alle aus 
dem Leben gegriffen, eöte einfache 
Menſchen aus dem bayriſchen Hoc: | 
land. Da iin Gekünſteltes, 
nichts Verzerrtes, und man fühlt ſich 
dirett zurücverfeßt unter dieſes le 
bensfceiiche Volkchen. Dies iſt dus 
Gehemnik des Erfolges diefer ſo be: 
liebten Truppe, ſie bringt 

Hauch mit aus der lieben alten 
mat. Tickets ſind beim Wurz'n S 
715 Weit North Ave. zu haben, 


hat alle 
Volts 


auf 


kzerfeſt 
tierſe 


ichts 


Hei: 


— 


a 


at 


m — 
Die engliihe Bühite, 


Cohans Grand. Diele 
Woche iſt die lebte Aufführungen 
von „Ihe Eternal Maadalen“ mit 
Julia 


— 


Arthur. 

Nomers' Hier 
Barrymore ihr Gaftipiel in „Dur 
Mrs. MeChesney“ fort, An 
beiden nächſten Sonntagen 
ebenfalls Vorſtellungen statt. 

Garrid,. „Experience“ 
wur noch eine Woche geaeben. 

Eort. MM. MeGuires Drama 
„Evern Man's Caftle“ bleibt hier auf 
dem Spielplan. 

Illinois. „Chin Chin“ mit 
Montgomery & Stone bat hier feine 
100. Aufführung erreicht. 

"DBeitoria Für 
ſteht „Officer auf 
plan. 

National, —, TheLure“ 
hier in dieſer M zoche zur Aufführung. 

Columbia. Joe Hurtigs 
„Social Maids“ treten hier auf. 


ſetzt Ethel 


finden 


dieſe 
dem 


Woche 
piel 


— 


666 


von 


'funasfraft 


den ı 


ſchon 


kommt 


An! 


der Epite der Truppe fteben Georae | 


‚Sione und Etta Pillard, 


il 
> 


— 
. 





— Der kleine Schlauberger. 
Vater: „Aber Junge, was iſt das 
eine Zenſur? Da wirſt 


für 


nicht verſetzt!“ — Der kleine Willn: | 


du wieder | 


„Ad, Papa, du haft ja neulich felber | 


geiaat, bei 
Zommt nidis heraus!” 


Aufführung | 


Anſicht iſt, 


Land in 


| ‚um 


American 
Publikum, das 


fident der 
das 


im 
Datte, 
einiaten Staaten 


Antwort 


jondern Die der 
Mehrheit des 
Ausdruck fam. 
ar 


ſchem. Einfluſſe, 
die Vertreter 
um die Vereinigt 


hineinzuziehen, 


reichen hielt 


Truth 


würden, 
Societh, 


Neutralität eintrat, es 


das Nolt auf bie ihm 
aufinertiam 
es einen 
und bereit 


Derartiae 
iſt, die 


land und jeine 


der Mall 

Munitionsfabrikanten Al 
en Staaten, 
'auf Seiten Englands, 


‚bie itets 


Iruth Society, 
jich zu einer von 
einberufenen Maſſenverſamm 
Auditorium 
„Wünſchen Sie, daß die Ver 
Deutſchland 
Krieg erklären?” fuhr 


er fort. 


hierauf Ichallte ihm ein don— 
ınerndes Nein entgegen, 
| etwa nur die Anficht der Anweſenden, 
übermwältigenden | 
amerifantfchen Volkes 


aim Diten die ganz unter briti— 
wenn nicht in 
ihem Solde ftebenden Zeitungen ſowie 
Str. und die 
aufbieten, 
ürlich 
Krieg 
und es in letzter Zeit 
ganz den Anſchein hatte, 
ſchon in allernächſter Zeit ihr 


briti 


les 


amt 


nei 


in den 


al3 od 
Stel er 
Die 

fiir 


Es zu fragen, 


n Krieg wünſcht 
damit verbundenen 
an Blut wie an Geld, auf ſich 
zu nehmen, um auf dieſe Weiſe Eng- 
zum Zeil ſchon beſieg— 
ten Verbündeten mit neuer Hoffnung 


den 
Als 


womit nicht 


ſie 


American 
wahre 
für ihre Pflicht, 
drohende Gefahr 
zu machen. 


eingefunden '( 


‚auf einen für fie günftiaen Ausgang 


des Krieges 
ſich ni 
zu einem gewiſſen 
angloamerikaniſchen 
Börſenſpekulanten 


Meinung 
Ausdruck kommen 


einer Beteiligung 


nichts wiſſen will, 
Der ganze, 
tet vom Präſidenten 
daß 
um ihn 
Beſuch kein ſehr 


In New Mori 


zu erfüllen. 


tann, 
in ihrer Erwartung, daß 
der 


große 


bon 


pie 


zahlreicher, 
und Wajbington, 


mo man Mit dem Treiben der probri 


tifchen Klique beifer vertraut ift und 
ihre gewaltige Macht kennt, befürd- | 9 
daß der Abbruch | 
der diplomatifchen Beziehungen 


tete man wirklich, 


damit der Krieg 
itebe, 


der 


die Woaen bald wieder alätten werden. 
Das tit einer der Gründe, weshalb Der 


an das Rublitum 
ſich 3 
lung einzufinden 

Stimme gegen alle 
den Krieg 
Proteſt zu 
den 

Wi ederhall 

ließ manches 
Shicagoer Pul 
Deutichtum, 


un 
der 


fand 
ublitum, 


Tammlungen 
ich, daß durch fie do 


werden fan, Daß Tie,gumal wenn fie ſo 


erbebeit, 
Veranitaltern 


zu wünſchen übrig. 

insbeſondere 
iſt offenbar der Maſſen— 
überdrüſſig. 


erlaſſene Appell, 
u der geſtrigen Maſſenv 


und 
ın 


eriamm 
mit lauter 
Verſuch F 
hineinzutreiben, 


nicht 


Der 
Das 


— 


Das 


Es ſagt 
nichts erreicht 


ſchnell auf einander folgen, jede Wir— 


verliereit. 


Ein weiterer 


Grund für den ſchlechten Beſuch liegt, 


+ m’ 
a — 


wie Präſiden 
rede hielt, 
daß 
gen 


IE 
also 


Tagen geplant 


ary, 
einleitend bemerkte, 
die Verſammlung erſt vor weni— 
wurde, 
die Vorbereitungen dazu in aller 
getroffen werden mußten, 


der die Ha 
darin, 


ſo daß 


daß ſich zwei in engliſcher Sprache ge— 


druckte Zeitungen 


direkt 
Anzeigen dafür anzunehmen. 


weigerten 


hat mich durchaus nicht gewundert“, 
ſagte er, „denn die engliſche Preſſe iſt 
mit derartigen Maſſenverſammlungen 


durchaus nicht 
hält es für beſſer, 
auf dad Publitum 


einverſtanden. 
wenn 


fluſſe auf keine Weiſe entgegengewirkt 


J 27 
wird. 


Sie wünſcht, 


ſelbſt wenn die „Gambler“ 


daß dieſes 
der Mall! 


ſich, 


der 
und den 
wird, 


zum 


und 
unmittelbar bevor— 
während man in Chicago 
dat; ſich auch dieſes Mal, 


Leben 


dieſes 


den 
erhofften 
Beſuch 


tionsfab riken 


upt⸗ 


einzutreiben, 


Schiffe bald ſo gering 


ein, 


könne, was ſchon der nächſte T 
gen werde, und ſchloß, nachdem er noch 
darauf hingewieſen hatte, wie trefflich 


gegen. 
Sie wandte | AA 


ht an den Diten, weil diefer bis 
Grade 
Preſſe 
beherrſcht 
ſondern an den Weſten, wo die öffent— 
noch ungetrübt 
und hat ſich 
man hier von 

Vereinigten 
Staaten an dem blutigen Völkerringen 
nicht enttäuſcht ge— 
Weſten des 
und erwar—⸗ 
vom Kon— 
ſie Alles aufbieten werden, 
zu verhindern. 


'nommene, 
| dem 
Herrn D’Leary lautet in ben Haupt=!ı 
punkten wie folgt: 


' Densborichaft, 


möglich 


dazu 


weil ſie befürchtet, daf 1 
durch den Tauchbootfrieg die Zahl der 
werben wird, 
daß Die in Amerika fabrizirte Muni- 
tion nicht mehr nad) Europa hinüber- 
gebracht werden tann, womit natürlich 
Die ganze fogenannte „Brofperität“ ein 
Ende haben würde. „Bisher“, jagte |! 
r, „war fie feit überzeugt, da Eng: 
land und feine Verbündeten den Sieg 
dabontragen würden, jet fieht fie aber 
daß die Ausfichten Hierauf ſo 
ichlecht wie nur möglich jind, und bes: 
halb will fie den fast ſchon Unterle- 
genen mit aller Kraft helfen. Sie 
wird aber auch damit feinen Erfola | 


"haben, das Schickſal Großbritanniens | \ 
iſt beſiegelt.“ 


Er gab der Hoffnung 
Ausdruck, daß das Säbelgeraſſel auch 


dieſes Mal keine weiteren Folgen ha=' 


ben möchte, wies dabei aber auf Präs | 
fident Wilfons fürzlich abaegebene Er= | 
lärung bin, daß man nicht wiſſen 
Tag brin— 


Abſchnitte von George 
Waſhingtons Abſchiedsrede auf die ge— 
genwärtige Sachlage paſſen, mit der| 
an den Präfidenten und den Kongreß | 
gerichteten Aufforberung, dem Lande 
den Frieden zu erhalten. 

Den Vorſitz führte ftatt des Herrn! 
9. D. Lange, der nicht erfchienen war, | 
Richter Michael %. Girten. Auch Pa 
ftor D. Berfemeier, den man als Red— 
ner angekündigt hatte, war nicht zus 


verſchiedene 


Die mit lebhaftem Beifall aufge— 
aeiftreiche, oft von beißen» 
Sarkasmus durchießte Rede des 


Die Aufgabe des Weitens. 

„Ich trete heute Abend mir einer Frie 
‚nicht mit einer Kriegser 
flärung dor Sie bin. Ich bin bierber 
get.mmen, um die VBevölferumg des We— 
ſtens darauf hinzuweiſen, daß 
„Gamblers“ der Wall Eir. und 
Zeitungen der Wall Str. jedes nur 
ögliche Mittel anwenden, um dieſe 
große Nation in den Krieg hineinzuſtür— 
zen; denn ich glaube, daß der Weſten 
berufen iſt, die Nation in dieſer 
Stunde der Gefahr zu reiten. Ich glaube, | 
daß der Präſident cin Mann des Fries |? 
dens tit, daß durch Dielen Krieg 
ir eine zone wurde, aus der er 
feinen Au Er iſt „entrüftet | 
Darüber, ** rt ums Leben ka— 
mei, iſt ſich aver noch ntebt Be Tarjache | 
ewußt geworden, daß Das Leben Der 
Amertfaner neticherr ſein wird, wenn er) 
es mit feiner der krie führenden Mac hte | 

nY 

| 


Die 
die 


ttane 


hält. Es iſt gar ſeltſam, daß die Wall 
rt. bon Humanität ſpri —J daß die 
tv NYNorter Times und die New Yorker 
darüber aufregen, daß Amerika— 
Leben kamen, da ſie ja zu glei 
Zeit den amerikaniſchen Bürgern ra 
auf britiſchen Munttonsichtffen ihr 
aufs Spiel zu ſetzen. Es tit ihnen! 
nicht um das Leben dieſer Amerika 
ner tun, nein, nur um das Geſchäft 
der Herren Morgan und Charley Schwab, 
in deſſen Intereſſe ſich Amerikaner 
an Bord befinden. 

Die Frage, 
heute au beichäftigen 
folgt: Dürfen P. 
Schwab, Cleveland 
das 
—— ben, nur 

cke noch weiter 

Laſſen 
betrachten, 


t 
de 
Zum Tich d 
ner t ums 
er 


ten 


zu 
jene 
mit Der wir uns hier! 
haben. (autet. wie 
Rorgan, Charley 
Soda, e ımd die Muni— 
Yand in den, Krieg 
damit Tie ihre Geld 
füllen lönn en? 
uns die SZachlage 
und blicken wir auf die 
ſachen, welche die geſpannten 
gen zwiſchen den Vereinigten 
und Deutſchland herbeiführten, 
auf Englands Verſuch, Deuiſe chland aus 
zuhungern, den darauf begonnenen 
wu bovrfri eq, den Untergan der Luſi— 
tanta, Die Verſenkung verichiedener an 


—9*r F 


Sie enau 
Tat 

Beziehun 

Staaten 
sucht 4,| 








Ausgezeichnet für 


und ' 


„Diejes | 


' bejier als ein 


Str, verfuchen, da? Land in den Krieg 
rubig verhält.” : 
Des Weiteren führte er aus, daß er 


bineinzuze-ren, hübſch 


während jeines 
halts 


turzen Aufent— 


in Chicago den Unterſchied zwi— 


ſchen der bier und der im Oſten herr— 
Ihenden Stimmung deutlich bemerkte, 


„Hier geht 
beit nach“, fagte er, 


aber tit es ganz anders. 


„in New Vork 


Rheumatismus 


Muſterole macht die ſteifen Glieder ge« 
ſchmeidig. — Treibt den Schmerz hinweg. 
ie werden es verſiehen, warum fo vie— 
Tauſende Muſterole gebrauchen, menn 
erfahren, welche will⸗ 


I 


Sie einmal jelvit 


—., ; fonimene Erleichterung es ſchafft. 
Sie 
dent von ihr) 
ausgeübten Ein 


Holen Sie jich jofori ein Krüglein aus 
der nächſten Aporheke. Es iſt eine reine, 
Viel 


weiße Salbe, bereitet aus Cenföl. ' 
Tenfpflaiter und ziebr feine 


Plafen. Schafft Erleichterung und Wohis 
gefühl ſchon beim Einreiben. 
Muſteroſe wird empfohlen von 
und sr anfenpflegerinnen. Millionen von 
Krüglein werden jährlich angewandt ge⸗ 
ge 1 Wrond itis, Vräune, ſteifer Nacken, 


Aergzten 


N Vruſib eflemmung, Nervenreißen, Blutan⸗ 


| Drang, 
| Huft weh, 


Seitenſtechen, Nheumatismus, 
Schmerzen im Rüden oder in 
den Giiedern, Verſtauchungen, wehe Mus— 


leln, Verletzungen, Froſtbeulen, erfrorene 


Man iſt dort 
| Hofpitalu.br audı, $2.50. 


eben der Wall Str. fo unendlich nabe. | 
Menn wir feben, dab die Aktien ber 


Munitionsfabriken 


auf 


ein bloßes 


Friedensgerücht bin zu purzeln begin- 
nen, jo wiſſen wir, mas die Glode ge= | 


ſchlagen bat.” 


Die Bemühungen der Wall Street. 
Nah Herrn O'Learys Anfiht — 


dem ewigen VBerjegen und dieſe ift, ivie e 
ſehr ſtark verbreitet * 


ſagt, im —5 
verſucht die 


er a ı Füße, Kalt auf der Bruſt (e3 verhüter oft 
jeder zufrieden feiner Ar- | $ 


Lungenenizünduna). 


Bei Ihren: Apotheker zu haben in 25 se 
und 50e Krüglein; foezielle Größe für 


Verſichern Ste ji, daß Sie das echte 
Muſterole erh “ten. Schlagen Sie alle 
Nachahmungen ab — nehnen Sie nichts 
anderes, Muſterole Companh, Eieveland, 


| diefer Handel 


regier 


eingelaſſen 


— mit Grokbritanien, 
geſchaffen hatte, 


die 


Srumd 
gewiſſermaßen 


amerikanischen 


ı MEN 


ſchlag zu belegen. 


N Se re inigten 


mn 
wi 


ı bangen, 


| ber 


derer Schiffe, aut Denen Hd denen fich Ameritaner 
befanden, w. Wenn toir gerecht 
find, jo müffen wir uns fagen, daß 
Deutichland nichts anderes getan hat, als 
was jede andere Nation auch getan hätte. 
Selbſterhaltung iſt das erite Naturgeiet, 
und Not kennt fein Cocbot. 
Deutichland jtellte fih auf den Stand» 
bunft, daß neutrale Bafiagiere fein Recht 
hätten, fie daran zu hindern, das einzige 
Eigentum des, Feindes, das fie ‚zu errei- 
hen vermögen, die Schiffe, 
feindliche Flagge führen, zu zerſtören. 
Denn dieſe Schiffe, die britiſchen Kreu— 
zer, konfiszirten ja die Lebensmittel, 
welche dem internationalen Seien ge 
märz ungebindert den Frauen und Sin 
dren in Teutichland zugeführt Werden 
ſollten. Dem —53 wurde auf 
dieſe Weiſe die Geſetzloſigkeit ſeines Vor 





welche die 


uch —— — ’ | gebens. in eindringlicer Weile zum Bes | 
Beſuch midıt jo zahlreich, als die Beranitalter erwartet hatten. — Jeremiah wußtfein gebracht. 


„Würden die 
in gleicher Lage 

as 
Erfindung! Nm Jahre 1575 baute Kohn 
P. Holland, ein JIxiſchameritaner, das 
erite brauchbare Unterſeeboot und fünf 
zehn Jahre darauf verichaffte jein Ge: 
nius der amerifaniichen Floite, eben in 
diejer Beziehung, ein llebergewicht über 
| alle anderen Flotten dev Welt, Aber der 
ı Einfluß Großbritanniens auf 

erbinderie 
weiter ent- 


De reinigte n Staaten es 


dab dieſe Warfe nod 
englische Seemacht bedrobi worden. 
ſich gegen den Neid ſeines 


Handelsrivalen zu ſchühen, wandte 


A. O'Leary, der Präſident der American Truth Society, der Haupt- Tauchboot eine ameritaniſche Erfindung. | 
redner. — Weit daranf hin, dat die Börjenipefulanten von der Walt |; 


2 * Se — * — — anders gemacht haben? ! 
Str. und die Munitivnsfabrifanten das Yand in den Krieg hineinzu- | D 


Tauchboot iſt ja eine amerikaniſche 


unſere 


mächtigen 
ſich 


Deutichland dann dem weiteren Musbau | 


der Tauchboote 
wel: 
Welt die neue 
jegt mı deren Benutzung, 

„Als Großhritannien 


Waffe gab, 
zu hinder n ſucht. 
mit ſeiner ge— 


und es iſt gar merk: | 
| würdig, dal; eben diejenige Nation, 


che der es | 


ſetzwidrigen Blockade begann, entwickelten 


die Vereinigten Staaten einen aeſunden 


friedlichen Handel mit allen europäiſchen 


die Blockade 
zerſtört und unſer 
gezwungen, ſeine Erzeugniſſe ausſchließ— 
lich an die Alliirten zu verfaufen. 
fremden Lande mwurde auf Diele 
Die Stontrole über 
Induſtrien übertragen, 
gezwungen, ſeine Schiffe zu benützen 
mit anderen Worten, das freie ameri 
taniſche Wolf wurde der Geſchäfts gtlav⸗ 
des britiſchen Reiches. Man befabl un— 
was wir fabriziren ſollien, und wir * 
horchten. 
„Es 


Nationen. Durch wurde 


Weiſe 


wäre die Pflicht der Bundesregie 
zung geivefen, Das ameritaniſche 
vor dieſer neuen Sflaveret zu bewah 
ren, eine Pflicht, Die auf der Unabhän— 
gigke itserklärung und ver Souveränität 
| Des S ameritaniſchen Volkes beruhte. Un 
ſere Ehre, unſere Würde, unſere 
hätten dieſes berlangt. Aber unſere er 
erbte Freiheit wurde unbarmherzig eben 
jenen unge welche fie ſchon jo 
oft zu vernichten verſuchten. Und als 
Die Zentralmächte Bi Mut beivieien als 
mir ſelbſt, und zeigten, daß fie ein iwirf 
james Mittel bejißen, um Großbritan 
nien zu zwingen, ſich den 
der Ziviliſation und der Humanität 
fügen, da verbot ihnen unſere Bundes 
ung, dieſes Mittel zu benützen. 
Kurzſichtige Palitif, 
„Als der Krieg begann, lagen 
lande die Geſchäfte darnied« 


au 


eine 
fte machte 
Gebrauch. 


in ausgibigiter Weile 
Offenbar war tie 
überzeugt, daß die Alliirien 
würden, denn fie gewährte 
einen weitgehenden Kredit. 

fih einmal auf diele 
batie, 

Schritt 


ihnen auch 
Nachdem ſie 
mußte ſie 


Schritt für wetter, mußte De 
den ſie 
Mußte 
das 


L 


en 
io 
beichiigen. da 
Sorgen, dab; die Yadungen, 
Nnitton auch in England anftanıen, 
bon einem Tauchboot in Den 
gebohrte britiſche Schiff 
einen Musfuhrzoll 
ameritaniiche Waaren, dr der Wert 
vernichteten Ladungen natürlich demjeni— 
gen Der jicher am Beitimmunasort ange: 
landten bi nzugerügt werden mußte. 
Tatſache iſt, day die Tauchboote an 
manchen Tagen Doppelt jo viele Waaren 
| zerjtörten, ale aus allen 
Häfen erporiict wurden. 


für 


Xedes 5 


Pr. 
y 


Zukunft 


amerikaniſchen 


Yand | 
Einem 


unſere einheimiſchen 
1} 
denn wir ivurden | 
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Soli 


I 
I 
} 
| 
I 
I 
| 
| 


| 


Forderungen | 


hierzus | 
Da ſah die 
Bundesregierung in den neivaltigen Vu 

nitionsbeſtellungen ein Mittel, um ſchnell 
gewiſſe Proſperität aufzubauen, und | 
davon | 
feſt Davon! 
gewinnen 


furziichtige Politik 
natürlich 


heißt 


bildete 
auf| 
der ! 


l 


Jedes in den Grund gebobrie Schiff ! 


bedeutet alfo einen Schlag gegen den 
Ausfuhrhandel. 
Wunder alſo, daß Wall Str, zittert 
brittiche 
Batterion Houſton mies am 
darauf bin, day Groß britannien 
950 Ogeanichiffe von zuſam 
drei Millionen Tonnen ver 
und ſchlug vor, die Neutralen 
rohung, ihnen ſonſt die 
Aliieten zu entziehen, zu 
deutschen Schiffe mit Be 
Das iſt internationa 
internationales Piratentum! 
war die Drohung gegen die 
Staaien gerichtei. Man 
drohte Woodrow Bilje ı mit eimer 
an der Wall Str. Denn falls 
brit .nnien wwixklich fein? Schiffe aus dem 
ertehr zurückzöge, jo wäre eine Panik 
auf dem Atktienmarkt die unaus bleibl tche 
Folge. Die Aktien der Munitions firme N 
würden gewaltin fallen, und am Tage 
Darauf würde jede Munitions Ffabrit ihre 
Tiiren ſchließen. Jetzt wäre eine Gele 
genheit fire Willen, den Schuldigen zu 
was er während der "ahlfanı: 
pagne dveriprocen batte. Wer aber it es! 
Derielde I. 8. Morgan, der ſchon frii- 
Paniken berbeiführte, der gleichzei— 
britiicher Agent und amertianticher 


1 
” zus 
Nobert 
April 
bts dahin 
gegen 
loren babe 
durch Die 
Schiffe Der 
zwingen, Die 


lec Raub, 


Narirlich 


Groß— 


Bänker iſt? 


„Alles dieſes hätte verhütet werden 
fönnen, wenn die Bundesregierung gleich | 
bet Beginn der britiſchen Geſetzwidrig— 


stern! 


Parlamentsmitglied 
12, | 


Panik 


ee 


' Hafen 


!feiten auf Freiheit Der Meere beitanden | 


) hätte, 


| Die „ichredliche deutſche Kriegsführung“. 


„Jetzt wiſſen Sie, was Die „Ichredliche 
striegspübrung der Deutihen“ an dei 
Wal Street bedeutet, warum das Leben 
der auf den britifchen Munitionsichiffen 
beiindlichen Amerttaner fo wertoll iſt, 
während es jett vier Jahren, jo weit 
Merifo in Betracht fommt, nicht einmal 
eine divlomatiſche Note wert war, 
Die „Deutsche Schredlichteit“ wird Naib- 
ington die verdiente Strafe fiir jeine po— 
litiſchen Fehler zu teil, und die Gefahr 
einer Panik an der Wall Str, beraufbe: 
ſchworen, ımd gleichzeitig werden dem 
amerifaniichen Volke die Mugen geöffnet. | 
Durch die „deutſche Schredlichfert” wird 
Woodrow Wilſon die 
als „Striegs spräfident wiedergewablt 
werden, falls ex die Natton über den Nu 
bifon hinüber führer. „Deutiche Schred: | 
lichkeit” bringt den dor nichts zurück— 
ichredenden Hapitalijten, melde auf einen 
Sieg der Alliierten Tpelulirten, Die Ver 
ruchtheit ihres Treibens zum Be wußt⸗ 
ſein, und falls die Vereinigten Staaten 
Deutſchland den Krieg erklären, jo wird) 
die „Deutſche Schrecklichteit“ bei ihrer! 





graufamiten Werfgeuge menjchlicher linz | 
terdrüdung, das die Welt je gelannt bat, 
der englifchen Flotte, zu befreien, freiere 
Hand haben. 

„Zeit 20 Monaten hat das amerifani: 


Art Ballipiel betrachtet, die probritijch 
| gefärbten Seitungsberichte gelejen, ſich 
ſonſt aber nicht viel darum gefiimmert. | 
ı Nie iſt der Wunſch in ihm erivacıt, 
lan dem Kriege teilzunehmen. 

„Die Finangzintereſſen, nicht 
| treiben den Brafidenten in den Krieg hin- 
ein. Der Krieg, lagen \jie, wirb Dem 
Mangel an Schiffen ein Ende machen, 
denn dann Fern man die „Vaterland“ 
und al die anderen in amerilaniichen 





ielbit | 


Durch 


pflichtung aufzuerlegen, 


Möglichkeit geboten, | 
au | 
| fol. 


N 


I itellen. 


1 


|den Frieden beivahren. 


! trieges 


das Volk, | 























Doppelte 
DH 
Grüne Stamps bis 
Mittag. 








Keine Boit- oder Te 
lephon - Beitellungen 
ausgeführt auf Diele 
Spezialitäten, andges 
nommen Groceries. 




















MILWAUKEE AVENUE AT PAULINA STREET 








Wenn Sie irgend etwas 


von $1.00 


Grosser Dollar-Ta 


seine nicht anführen können. 





Obne Zweifel tönn en Sie faſt jeden Bedarf für dieſe Feine Summe 


O 
Au 


für Oftern nebrandhen, da un jollten Sie es bier morgen holen. 


Wir offe 


riren ein riefiges Sortiment von Waaren zu $1.00, weiche wir wegen Raummangels in die ſer An 


) faufen, und wir willen, da# Sie zufried engeſtellt fein werden, denn Die Werte 


find in man» 


chen Rällen zwei bis} drei. Mal aröher als der Verkaufspreis. _ 





Leute 
ſchwar 
garne. 





Cuffs 





pen 
Taille 








Mäuner- | 
Holen 


Einzelne Hoſen 


Skanmer 


gemiſcht, 


zu fragen, 
bon 


zu 82 
zu nur 


81.00 


Waſchbare 


Kleider 


> ve \ Waſ chbare Kleider 
und junge IPA 86 für Damen und junge 
ſchlicht blau od, —— * alle 
— Damen, gemacht von 
— guter Qualität Ging 
geotre sul f I.» i" 
ein Zeit mit yam, Ber ca le oder 
oder gewöhnlich Ehambran, ſchön be 
„alle, Grö- jest mit Stiderei, alle 
— * Größen von 16 bis 
14, extra ſpeziell für 
Dienſta g au 


ſpeziell 


für 


cı 


;, nette 


Gundiment:Set 

Gondiment- Set ans echtem aeichliiienem 
Glas, beitebt aus 1 Paar al; und Pier: 
ferbirch! Sterlinafilber-Tops mit Berl 
muttere Anlage wert v8c; ein 5aöll.Rapvpv, 
Pineapple-Muſter, wert Me; ein 
Zabnltoßerbalter, ſchwerer Vo: 
den, wert 48c; Seiammtiwert 
82.05; — ipeziell, das ganze Tot 


1 ) Dee 


maß, 
.00 

















2 





und Derbi » 

umbolllandtacd 
im], geilen 
u; ſehr Ivest 

ihl zu — 


Weiche 
Männer, 
ment ben 
ulle Grobe 
die Auswe 


Groſe Werte 


— —Mannerhüte 
Hüte 


tcil, 





a v„.. % > \ y 
in wrühjahr- u F- = u 
2* * ei u) 
Brandıen Sie neue Schuhe für Ditern? Kommen Sie Dienitsa bierber — Sie wer: 
den 54 Tifche voll mit Schuhen finden — alle zu H1 das Paar — anderswo wird 
das Zimei- und Dreifache dieſes Preiſes verlangt. Vergeßt nicht — eine große Aus— 
wahl von guten Schuhen zu nur $1.00. 
Schuhe für Madden — 
Patent Colt Schuhe ĩ. Mädchen, mit mat 
ten Obertellen, x 
| Patent Golt Schuhe für Mädhen, — mit 
grauen Iuchoberteilent, Vaa 2 
Matte Kid oder Gali- Schuhe Hr Madren, 's 
Patente Golt Pumps für Mädchen. s1 
Batent Colt Strap Enmvalen f. Mädmen.. 


Schuhe für Knaben 
Knöpf-Schnhe für Knaben, Paar Alt........‘ 
Satin Til Smuhe für Knaben, Burner» 
Oberteilen 3 Facon, Baar zu 
Bat. Golt Tamenihhuhe mit grauen Oxfords für Kuaben 

Oberteilen, Baur Al...... SI Lohfarb. Bob Scont Schuhe, Eltſohlen. 
Fauch Part ztivvers Schwarze Bon Scont Schuhe, Eitiohlen . . .8 


* * — ” 
— — Schuhe für Männer 
Rofa, blaue und gelbe Velour Bali Schuhe für Männer, Paear....S 
zatin - ipvers fiir Kid⸗Schuhe für Männer, aar............ si 
Romcu Haus-Slippers für Münner, in — 
farbig und ſchwarz, Baar. .. 
Everett Haus⸗Slippe ‚für Männer — F 
lohſarbig und ichwarz, Paut... ......... 831 
Batent Golt Oxfords für Männer,.... —— 
Velour Calf NMriords für Mänuner ......... s1 


Bettdecken 
gaczackte Bettdecken 


RXraufte oder geſfunte, 
alles neue Marſeil 
ſpeziell, das 


Schuhe für Damen 


Patent Colt Tamenidube, 
Matte Calf Damenſchuhe, Baar........ 
Matte Kid Damenſchuhe, Paar. ....... 
Schwarze Sammt Tamenſchnhe, Paar. ð 
Braune Sammt Damenſchuhe, Vaar. . «8 
Yohierb, Cauf Tamenihrhe, Boar......S 
weise New Bud Damenſchuhe, Baar. .: 
Sawarze Suede Damenichnhe, Baar. ...S 
Braune Suede Damenſchuhe 


— Colt er mit wei— 


y0 


BPaar..e....9 


si 





Strap Pat. Golt Dans 
Zlippers j, Damen 81 





























2 3-Strap Ztip 
fir Damen....St 


und 
vers 








Grasſamen 
Kannsiiher Blangrasiamen, — 
Dienstag das und 
fünf Pfund 


51.50 
jerner 
volle Größe 
Ini ie 2% 


_ — 
ſpeziell am 
Ya; 2 ce 
oder nn 


= 11 








tner, aus I 
u gemacht 
Dienst 


ven ur Ami] 
— Ztoffe 


zielt fiir den 


— — Mannerhemden — 
si. 25 und si. >) Negligecheim- 


agsVeor 





Riſſen 

s1.50 wederliiien, mit fanch 
echtſarbigem Art Ziding be3os 
gen, 7 Vfund fchwer, mit fani» 
türen Federn gefüllt ſpe⸗ 


2 “urunnnnenrer .. 


(Has:Licht 
Heragen umgedrehtes 
licht, vollſt 
nrit 


Gas» 

43öll. Schirm 

dazu pa, Franſen Sn 

hl inder ſcwerer oxidirt. 
‚ auter ſtarler 


einiter 
ündig 


f 
Rrenne 








samen —— 


Wrights acrippte Nnion 
fiir Männer ıt furgcır oi 
gen Mermeln. stmo tümg 
alten Größen ep! ılär 
verlauft, ſpeziell au 


(he 


Suits — — 


in grımt Yım 2 x 
weiß KT 25 — — Longeloth 
Zuits 


arlaal lat dert, ſpezi Vien: s1.50 engliihes Longeloth oder 
1, lan ELETERR TEN i zu ainſoot - int ſanitäre Säcke 
je, in gi vadt — feiner Chamois- Finifb 


Mantel 








36 Soll breit — ſpeziell — 


Yard 





10 




















— —8Êæigarren 
Tampanita Zigarren, 
Specials nur zwei 
einen Kunden — ſpeßgiell, 

Riſte bon Z 


Havana 
sm 








12%2c 
nell 


Rap. 
reit 


gebleichter Shater⸗ Fla⸗ 
ſchwer „twilled‘ weicher 
ganze Ztüde, 7 Zoll 
fpesieil, für 














en an "N 
27 
32.00 Nards 


SETTEE \ 





lage, handgemacht ) 
nttlem ai einen enden. 
siell, $1.70 Kiſte von 100 
Bllusoosssonnnnnnnennennen.e® 


— —Stogie⸗ 


Ned Tag Stogies, iange Ein—⸗ 





zuſam — Porch⸗ nder Yaion- 
zetter, 3. laug Aus Harthol 
Seit ite * gi angeſtriche Siß Ne —* 
far zan; Naturfarb erira 
* ziel! ant Stag zu... 


Has Plate Tiſch 


wei vr arben, 56 Zoll breit, feiner 
an sintifh ausge: 


— t, Stüde, 


J — — affeta 
1 Schwarz eK —58 Taffeta, auch 
in c 


s 


weicher 
zeichnete 
in 
DIc ? 


Diens 
Stiel ganze 





— — Vardinen 


Drop Gardinen, 
8 merz 

en mit 43 zöl 

Vds jang, 

‚ we rt $2 


Side 
Farben 


geſäumte 
ol ; 


in, Favit €: 





— 


Tiſch aus 
nale U 


<tabi, f, 2-Bren 
p j 


— — — — 


1: 


Kleiderſtoffe 
3000 Yards teinſeid. aleider⸗ 
floffe, alle 42 Zoll breit, beſtehen 
aus fanch Gre de de Ehine, Geor—⸗ 
aette Ereve, eide-Koplin, Ebars 


meufe, uitings ‚ot. 6.81.98, DD... 


kn rast. 


un 
taidam 
tab! 


Nor ‚ 
du 
Baar 


4 

















Liköre 

1 gerne — Stag 

ley, 1 Flaſche 

Vrandu. 1 
wein 


zů che 
alle 


Cal 





alifornia 


drei ste 


Fußbodenfirniß — 


Fußboden-Firniß, paſſend für 51 


Teppichreiniger — 
— Garpet Sweeper — in 


Fir niſh — 


"Rhie- 
ta! va) kabagont den. 
Da) paſſende 


am 


Fußbẽe 


NR * ĩitr Dien 
4 ı Ir * —— 
Dienstag zu die Gallone zur 











1.78 Grocery:B 


Büuchſe Rumfords Barfpulv 


30 Buͤchſe Hitchen %! 
de⸗Packet beite Gorn 
»ePRadet Quengold zu 
Oe Packet ſriſch acrvſtete 
ſOe⸗Flaſche 
Pfuund 108 
1006, Packet 
1?0-Padet Ronnes Snowfl 
ſoeFlaſche Chop Such 


enzer 


fanch 


——— Dutch Andern 


15 - Büchſe College Marfe 
Buwje Siiver Dale 


1 
1 
1 
1 
i 
1 
1 
l 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
l 
L: 








Ze⸗Packet jriih gebafene Griivo Graders 
Stärte 

;ubercitetes Kuchenmehl 
reiner Tomatn 
Bine Roie Nupfreie .. 
Johnſons Waſchpulver 


Sauce 
Pfund 12c fanen Santa Elarg Pflaumen 


U2e⸗Paget Suntiit torninic Rofinen 


gelbe Kling Wiirfime 


2, 78 Total: Beſtellung für. 


Tebensmittel 


Waſhburn Geld Me— 
dat Mehl, R 
14 20l 4, ‚here —— 


Beſtellung für 51 


er Zwift« Premium ı ! 


nit Hickor vbols get 


19: ie N 


R rim ge röſt. Kolum- | 
1 — reich und; 
uld — 
Piund 
— — Bastet Fired fi 
ob. Sunpompder « 
— 39 


sus 


Holzwerf und Möbel, 
ſpeziell dieſen Stag — 
F. riſſch geſchnittene 
zorl Chops, 
Zrhenerpulver + 
5 7 riim —— 
utton Chops 185 
P 5fun Dosdtesdan 5c 
Friſch „‚‚eidnittenes 


Ben 13% 


sziell, Br Dose 
—— ertra 
7 


Bıttter, 
Creamern, 
reich 
Pfun 

Eier, 
leate 
ſota 

Hplin Derie 
ger: iucherte 
das 


Meadow Hill 
rein und 6 

1 
Korn Flales 
Gatiup Ste 
arone, frisch ge⸗ 
hin inte lc 

ate Jeing Zucker ui 223 
Naphtua ber! 

* Linen Waſchi 

Too rote, 


(Sri Jcechs | extra jeine 
er 10 Stücte. 38c u — das .29c 

Hepiel, Michigan Beck 

Raldivins, die feinſte Sioietfinen, Honinfüße 

Kochen und Nabels, voller 


Sorte zum I 
330 alt, 506 Sorte, 37e 


nd 

—— 09 

Les v9 

Z3ucker Erbſen 

Geraͤucherte vVicnic— 

hi sen, fein und ma 
Piut Effen zehn 























liegenden deutſchen 
beſchlagnahmen. 
Die Hoffnungen von W 
„Die Beteiligung 
Staaten an dem sirtege 


und jeine entmutigten, 
bündeten mit neuer 


dabon 
Stunde 


Mächte 
fie Die 


patichen 
aud) 


rur 


wird fie aber England day 
all die 
mittel der jungen Republik 


geben, ohne ihm Damit auch 


! zu leijten 

„Dies 
Street, 
find auch feit 18 Monaten 
gen Englands geweſen, 


ſind die Hoffnun 


„ Es 
geweſen, 
rigkeiten 


ſich demje nigen, 

ade will, im 
Die amerilantich 
daß die Wereint 


ie 


ı verlangt, 


ſche Volk will feinen Krieg. 


fantiche Humanität verlangt, das wir in! 
hehren Miſſion, die Menichheit von dem dieſem ſchrecklichen Ringen alz Vermittler 


Des Friedens, nicht als 
dienen. 

rechtigkeit verlangt, 
ebenſowohl tote 


das 5 


land dieſes tut, 
Tauchboottrieg gegen Hand 
| hören. 

Es 
Betracht zu ziehen. 
Kriege teilnehmen, werden 
Humanität belfen? 


mir borbereitet? 


Der 
wird 
rn ee 
Hoffnung 

und die bisher neutral gebliebe Di euro: 
iiber 
gefommen 
ſich in den Krieg einzumiſchen, 


gewaltigen ad rg 
Yahlımg 


das ſind ihre Argumente. 


und das find die 
„Humanitätsariinde“, Durch welche d 
Land in den Krieg hineingetrieben iverden | 


iſt nie die Aufgabe der 
dei 


n 
VDas 


Die amerik kaniſche Ge⸗ 


D eutſchland zwingen, 
unſeren Forderungen zu fügen, 
ſche Volk den europäiſchen Krieg als eine ſere Rechte anzuerkennen. 
dann wird der deutiche | 


iſt aber nod) ein anderer Punkt in | 
als mir 


Können wir 
nem europäijchen Kriege gewinnen? 
Die Teilnahme der | ftünde uns außer dem 
Vereinigten Staaten an dem euxopäiſchen | tere Not und ſchlimmes Elend bevor. | 
Kriege mird den Sieg der Deutichen nicht 


OD zeanrieien | tondern thn im Ger 
ticherer berbeiführen. Die Ber: 
Ztaaten können England nicht! 


berbindern, 
um 10 
einigten 


jenteil nur | das Schredliche abiwender, laßt uns hof⸗ 
fen, daß der Präſident das Rechte tut 
und Morgan, Schwab, DTuvom, Ryan— 
mehr Materialien enden als fie e3 jekt ! Todge und wie die Dämo nen der heutigen 
tun. Jede nach den Often führende Ei: | Zivilt ſation alle beigen mögen, in ihre 
ſenbahn ıjt bis zu ihrer äußerſten Faſ— | Schranfen zurückweiſt. 
ſungskraft in Anſpruch genommen. Die Laſſen Sie uns hoffen, daß der Frä: 
Häfen iind, weil es an Schiffen feblt, | ſident dem Lande die Segnuüngen Des 
mit Munition überfüllt. Was könnten | Friedens bewährt, wie er e3 bisher getan 
es nicht um 


alt Street. 
nigien 
England 
Wer 
rfillen 


RR. 
Lere 


dan 
iſt, 
vor Allem 
Anrecht auf 
Hilfs 

3 Weitens | 
3 die Ver— 
dafür 


eigen, wir noch weiter tun? Wir fonnten heute bat, und daß, fall er 


die deutſchen Schiffe beichlagnaumen, | jollte, der Kongreß dem Verlangen des 
aber morgen würden jie im den Grund Boltes nachkommt. Das Verlangen na 
gebohrt werden. Frieden muß aus dem Weiten, dem gro- 

„Die Tätigfeit der Tauchboote Ben produfriven Yandesteil, kommen. 
über den ganzen Ozean au Diejer hat nichts mit den Kriegswölfen 
|den, und Die Zahl der Handelsichiffe der Wall Street gemein. Unſer Aus 
| würde immer fleiner werden. Deutich- | Iandhandel beträgt nur fünf Prozent uns 
land würde bei feiner munderbaren Anz | jeres gelammten Handels ‚ und ı3 iſt nur 
Das bafjungs fähigkeit an Die veränderten | recht und billig, daß die 95 Prozent das 
die — |” Verhältnitje j ſchnell Erjagitoffe für die | Land fontroliren, nicht aber die fünf Pro: 

+ hm fehlenden Waaren finden, die Alliir- zent. Wir find ohne den deutichen Han- 
‚ten aber nicht. Am Schlimmſten würde | del fertig geworden, wir werden es alio 
'es um England bejtelli Sein, da feine auch ohne den britiichen Handel und die 
Mabrungs mittel nur auf 30 Tage reichen. | britiichen Schiffe. Fall3 wir Deutichland 
PET ui Dabei hat es arıch für jene fern von der — 
wie. -_ Heimat fümpfenden Soldaten zu forgen. ! 
v de tzwid⸗ Und Deutschland baut noch immer jchnel- | (Fortfegung auf der 8 . Seite.) 
den Weg zu | fere umd mächtigere Tauchboote. Damit 
Ce PUMANHAE| Hr Englands Schickſal beiiegglt. Gebt, 
gien Iaaien jenen noch etivas mehr Spielraum, und 
Sie amevi die ganze Welt wird Frieden haben. 

Was würde unier Schickſal fein? 

„Wie ſteht es aber um unfer eigenes! 
3:Land? Was wird umjer Schieffal fein? 
Die Banik, welche die Napitaltiten zu! 
berbindern ſuchen, würde bei der Kriegs— 
erflärung erſt recht einiteten. Unjer 
Ausfuhrgeichäft würde noch mehr Der 
Gnade der Tauchboote anheimgegeben 
ſein, und, ohne Schiffe würden wir uns 
von aller Welt abgeſchnitten ſehen. 
‚ Wertpapiere der Alliirten würden ſchnell 
fallen, und die Gejichäfte würden im 
ganzen Lande darniederliegen. Der von 
wir damit der einer verräteriichen Preſſe angefachte 
‚in ei⸗-Raſſenhaß würde die Gefahr einer Re— 
Sind | bolution beraufbeichwiren, und pielleicht | 
Blutbergießen bits 


e 
würde 
sgedehnt wer⸗ 
er 
gen der Wall | 


3 
ieſes 








Riskirt ee 
Pungen-Entzündung 


Beim erjien Anzeichen einer Erkäl⸗ 
tung nehmt 


Anitifter Dei 

wir England 
fich 
und un— 
Wenn Ena 
elsichiffe auf- 


D ie 
alte Standard Heilmittel. In Tab⸗ 
lettenform. Keine ınliebfamen Nabmwirfuns 


gen, Keine Opiate, Heilt Erfültungen tn 
24 Stunden, bie Grippe in 3 Zagen, Geld 


zuriid, went e3 verſagt. 
Veftcht auf da3 Echte. Schachtel zit m 


ten Dedel, Heren Hill Bild darauf, 
In jeder Apotheke. 
W. H. Hill Company, Detroit 


Das 


an dem 


Laſſen Sie uns Gott bitten. dak er 





—* ses — im Su1b Zempie. 
— — Bauernſpieler. 
mbita, — Yurleste 
a — Miuglin Droß.’ Birtus, 
Dpyera So a. e. 
MecChesney.⸗ 


— 
»&berhmans Gaitle” 
„Lilicer 666“, 
— Stonzert jeden 
gr achaitt ag. 
715 Xorfb Ne. —Jeden 


ıio 
: Rachmitiags Inſtri ntal⸗ 


Abend 


Abend 
und 


1mte 


md Sonnta 
E Bolaltonzeri. 


Kleine Anzeigen. 


 Berlanst: Männer und Knaben. 
ee: unter dieier Rubrit 1 Eent das Wort.) 


"»erlangt: Junger Mann als Korter, 
—— lann, 2171 Givbouen Ave 


* erlangt: der, ft Ar bei 
dorth Ave. 














ar 
e7 


di auch 


Schnei ſtetige 


ider, 


= erlangt: Junge 
en; Zagarbeit; mı 
en. 719 Sillow 


iten. 
Berlangt: 
4 


© Berlanat: Eriter 
du Nachtarbeit. 


Zu nae. 
Sabre alt. Stet 
trabe. 


um 
ige 


Laden 
1734 


im 


Arbe 





Klare 


1662 W. 


® Berlangt: lorter, einer 
ge Beit 12. Sirake, 


3 Verlangt: 

Mi t 

i Imaufee * 

* Verlangt: Brotbäcker 
eim Suberintenden 

RAoover & Co, 


= Berlangt: 
dolls; 





ın 


ng Büde 


Ein Lehrju 
Ave, 





ven, 





Selfer 
710 


ner 
$12 


Erfahre 
Nachtarbeit: 
® Rerlangt: Schneider, Rocinager 
tan. Albrecht, 934 Ge u 
% erlangt: Schmicde-Helfer 
“re 
Be, ni 
* Berlanat: Sinice 
ter, Boͤhmiſch und 
erdienſt. Glaſer. 
RSerlangt. Vain 
Manı: beitändige 
gabe Milwaukee 


Are, 
“ Berlanat: Soreiner, 
irbeit. Ihe Barieth 
- 


E— Eliton Side. 


Bor 


Berlangt: Imei gute Baufchlof 
Ton, Wisconiin. Nachzufrag 
petiede Adams, und ( 


cit 


x 1 
Magsarbeit. 


Berlangt: 
Enup Fry Gales 
Kobn $12 11 


Xıry 
sul 
18 


Verlangt: 
erei gearbeitet 
reichen und 
Berlangt: Gar 
iger Plätz. : 


7 
13 
m) 
l4urbei 

gearbeite 


Berlangt: Ein jı als 
erielbe muß ſche 

„baben. American 
ive., 2. Sloc. 


x 
ager ann DO 
walc 


g01- 


Z erlangt : Drit * 
* 


Mond, 2154 


2 te zäcker an Brot 


rlangt: 


Zanitor 


syelier 


Serlangi 


tie 


and, 


Beriangt: Junger 
ren, füc Parfümerie 
tern wohnen, auf der 
anaslohn 86.00. 679 


"Port er 
1416 
Serlangt: Zwei 
beiter in Gärtnerei, 
ford Avenue. 


Berlangt. 
ten Tamıı. 


Is 
wWoells 


Berlangt! Erfabrene g 
berei. 2043 Nsabaı via 
Berlanat: Manıt, 

3004 Ogden Avenue. 


Sıho 


Tates 


Junge e 
Ogd en 


Verlangt: 


an 
arbeit 3604 


Ave. 

Verlangt: Ein Vorter 
tiſch aufwarten kann. 9ı 
Fifth Abenue. 


der auch am M 
"r * rt 


Nein 
_Berlangt: Bus 
Kanal Etr. 
Berlanat: Griter 
gar, für Reitaurant. 
2. Sloor. 

zunge, 
5003 Xafe 


erlangt: 
nis Kohn. 


Berlanat: Ma 
Sabre alt; $2 
willig. Hoppe, 

Berlanat: 2 Männer 
graben: 


8 
ra 


Mann 


mt 
init > 
jemitau 
Abe. 


Schaufeln 3 
ſolche, die ttarbeit 
find, borgezogen. Di 
jufprechen Lincoln 

Berlanat: 
Kobiiaat & ( 
Berlanaı; Nan 


© State 


Ju nge 


Co., 


Verlangt. 
Mann, der 
Kontraltor; 
Abendpoit. 


mit 
11 


Verlangt: Aelterer 2 
im Haufe zu machen, 82 
und Roſt. 4528 Lincoin 
Berlangt: Ma 
ein oder zwei Tuc 
Sir, Edgemwater, 
Berlangt: Räder, 
und Rolls, auch ſta 
en Brot zu belt 
gen: Deutſche Geſe 
Verlangt: Ein 
erlernen will: 
Board und Zimmn 


arbeit, 


ormond 


ann für »a 


} | 
auten, 


Serlangt: Gria 
etwas am Tiih af 
zilaner borgezogen, 
Grove Abe. 


vari 





Berlangt: Junger Mann 
guter Lohn und Board. 
Dof Park Ave. Dal Part, 
4439 


oO 


\ 


. 


Berlanat: Knabe 
Sulzer, Bäder 2851 9 


um Xabel a arl 
t. Halſte 


zukleben. C 


Verlangt: 2 
chigan: auier 
is 11 Uhr, 73 


Beriangt: Gitter 
Buren Strafe. 
BVerlangt: Coiort, 
Sandreparatur. 


Bü ler 


IT 
* 


Rt äftiger 
167 Xince 
Qy age 
Abe. 


Verlangt: 
ware⸗Store. 
mit ahrung 
nabe e 


Verlangt:; ff ates. 


Fü 46 Norlh 


vr 
40, 


an 


” Berlangt: $ Kräftiger 
rımg zur Mithilfe ar 


Veit Ehicago Adenue 


Zuge 


Sat & 





Rolire auter 


ur un Ic 
va 


Franzöſ. 
General 


r 
I 


Berlangt: 
—F Arbeit, Woe 





Berlangt: Junger 
hilfe in unferer \ 


3159 N. Clart 


Verlangt: Rainter und Bapert 
Cox & Arndi, 


507 Center raß 


—— ger (Ani 





Berlanat: Knaben, um 
lernen, Sabrilarbeit, 86 
Trunt & Caje Eo., 213 W. 


gutes chi if 
zum Anra g. 
Auſtin Ave., 


i 
n 





Berlangt: 5 Weber, folde die mit 
gen wifien, Nachzufragen 
on, 1700 Hammond Str 


„ nabe 


Verlangt: Deuticher 
Rainting lernen till, 


Sur 


30615 


der Yutomo! 
Daden 


ge 
> Abenne 


mo 


— — — 


Berlaı lanat: : Grunbarbeiter, fieben Monate, 19 | 
&tunden per Saga, auf Farm GStetiger Lohn 
und freie Rvit, Go Reichenbach, — 
Wisconfin. —19avE 


The Eternal 


 Berlingt: Männer und 


Knaben. 
—— imter dieer Rubrif 1 Cent dus dort) 





Stellungen fudhen: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Gent das Wort.) 


Berlangt: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 1 Cent das Wort.) 


— — — 


Verlangt: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14 Et3, die Zeile) 





Geichäftsgelegenheit.n. 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 14 Et3. die Beile) 


! 


ie 239 


Berfönliches. 





Tame Schneider, 


Umän derunge n 


um. an zu arbeiten, 


md DamenKleidungsſtücke. 


Floo 


Akuners 


auf Dem zebnten 


inzufragen 


M Brothers, 


Stra 


Lediger Mann als ter, 89 und 
rf Mn 
»url 001 


po 


Itving ilebar 


17apiınk 


sagen, I 
dt auf Empe 


erlangt: Knaber 
fame Knabe mir 


Zufort nachzufra 


jtreb 
ımeit. 


10 itarfe 
ron 


* Inae, 
sabrifarbet! 


a Sale 


dentfiber 
> andwe it: 


kann, 


str? 


»eria 


Erſte Sand an Brot und Rolls, felbs 
ſucht ſtetige Arbeit, Sr. Kurbiun, 4841 
Avenue. modi 


Geſucht: 
andig, 
W. Cornelia 


SL Mucht: 
und Rolls 
Abendpoit. 


Suter, Telbitändiger Bäder an Vrot 
L 


ſucht jtelige Arbeit. Adr.: J v4 





"Kupfer fchntied und | 
Arbeit, Majarevdic, 

mod | 
alt, ſucht Ar 
und allen uits 
Abendr voll. 


t Eriter Klaffe 
Melallarbeiler ſucht 
10. t. 


St 


Geſucht: Ein Mann 55 Jahre 
| Leit als Janitor, aut in Garten 
deren Arbeiten, Adre: N 


GA 
J 00 


Nunger Kellner fucht Stelle 
Zelepbonirt 5042 


Geſucht: 
in Saloon. 
Geſ— fucht: Ein jui 
ct, ſuch 


fabren. t, 


Din: ter-& 
Diverien. 
24 

oder 


ser Mann > alt, 
3 


ſtetige Arbeit, 
Klein, 


Jabre 
auch 
zit, 


der 
beicut 
ıl 


1703 W. modi 
* 21 
Deutſcher 


varten, 


Bartender und P (3 I 


ſucht 


ucht: 
tan au 


spe! ſe, 
tten 


Har idlun 
tellung. 


unter 


ſucht Stelle 
get Taglöhner 


chael Prei 


Gefucht: 


Painter ı 
Smith, 


ul 


äãcke Konditor 


Guter Calesbãcke 
4 varner Ave. 


ſucht 
ſamo 


Guter, deut Buſineß Lunchtoch 
839 Wells Straße, Zimmer 
ſamo 


Ss, | 


an “rot 


Seller, el, 


& 


er 


t: te Hand 
igen 


Plautz. 


und. satt > 
wWelling 
domo 


Ws 


—4 


3 rad 


Kann zum Bar Inenpug en in Bül- 
Yincoln Avenue, 


Gute 
YORK 


t Jich 
de, 
“ 


nh 


nyct 


iegt 
ılmwantfec 
ntag wiſchen 


Ei fonmo 


Se 


Bauſchloſſer 


Del 


Berlangt: Einige ante 





Crawford 


Korter, 
jlamwiich 1 
land 


auter 
lann, 


RA 


race 


amer 
wo 
tig. 


Farmarbeit. 
zum 
bis 


Verlangt: 
tor den 


Beterjun 
f 


imie, geht h 


uſchle 
material 

foitenlos 

Vincent, 


und Ba 

seric 

erbalten 
rbeiterhilfe“. 3. 


Serlangt: 





Männer und Frauen. 


ben 





lat Seh 
Mur bel 
ndpoft, 


" weine fc 
Abe 


auft, 





es 
= 


lellungen fuchen: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrif 1 Gent das Wort.) 


Erite h Hand 
‚ berbeiraic 
Englewood 


Brot 


Se fucht: Rolls 


Xome 


Bäder an 
ſucht Stelle, 


7455 


5960 


und 
601. 


Cabinetmaler 
Aufzurnfen 
modimi 


Gute 
Ancoin 


Ale als 
1435 


Hand 


wid 


erlic 
dr 


ern Str. | 


Sand Bäder ſucht Arbeit an 
1732 Dahton ©tr,, 2, lat. 
Diberieh 2141, modt 


Zweite 


holls 


Geſucht: 
Brot und 
Abt. Telepbou: 


| zena 


an!‘ 


Cafe 
arbeitet au 
6617. 


und, 


zii 


rito 


als er 
wir 


Cottage 


abe vba anger 
kartin, 602 


und 
Ulen. 





Frauen 
r dieſer Au 


und M dädchen. 
Grit 1 Gent das Wort.) 


Verlangt: 
(Anzeige 


ı 1ımta 


t ItTIE 


vabrıien. 


Laden 
1 alt, 


und 


Jahre rm 


Da 
10 


ir 
Ja hre 
udry 


bo, 


und 10 


prechen 


n 


$ 


ut © 
nali! iiber 


modt 


Srocert 
und 
Office 


Milwaun—⸗ 


Bäcker 


Verlangt türtiſche 
baus wir 


gens; 
achmittags 


die vod i J Koſt. N 


nt al 
1 


21 Indiana 


nat: Operators 


ua 


‚ tagted 
6 


angt 


Erſahr 
guter 
Fabril. 


ve 


wei 


ud Fi 
ebenſe 

lernen. st 

waau 


Abe 


acine 


Heim 
dte 
ter X 


bor!prehben 


want 


ıhn 


N ben für allgemeine 
eins das 1 


Goldſfine 


it häpd 


Famil 


I 
ar 


allgemeine Haus 


guter Lohn 


\kudien 
zen berlangt; 
talonmo |. 


I Hausarbeit 
ei. domo 
neine 
Ykorgen: 
Api. 


b 


2 
Ko er, 56% 12 


Derlangt: Nädhen 
rin ‚samilic, 
1, ht 


Nerlmtgi 


für allger 
Nachzufragen 
zan Ave. 2, 


* 20 Mi 


Familie bo t 


OlbD, 


um. 
Dt 


in 


19432 Grand ſonm— 


ogenes erfahrenes 
ſichtigung bon kleinen 


nähen lönnen. Adr.: F. 


nat: Wohlerz 
ı ur Bee 


ewas 


deuifihes | ; 
Kin: | 
heil, 


ome | 


dern. Muß 
Abendpoſt. 


Verlangt: Frau oder 
beit, lurze Stunden, 
xarrabee Straße. 


Nadchen für 
leine Sonntagarbeit. 


ücenar: | 
916 
fono 


IM iodi | bi 


sagen |” 


Etellung. Adr.: a8 276 |” 


41136 | r 


4 


| 
Ih 


ute3 Heim umd uter Lohn. 5318 
gi H aul 8 b 


Hausarbeit. 

Ein küchtiges Mädchen für Haus- 
toben, 2 Erwadiene. 88. Nach— 
u Rormittag. 855 Morgate 

Zelepbon: Tunnbfide 440. 
i leichter Sausar- 
pflegen, Zu Hauſe 
; Indiana Avenue, 


Verlangt: 
arbeit 
sufrage: 


Berlangt: anädbeı e 
belfen und 


Neieren 


um 
Yabh 
en, 5 


zu 
J 


Engliſch und deutſch pn 
allgemeine Hausarbeit. 3 
Lohola Ave, Telephon: 


{nr 
tal 


Der nat: 
dchen Tür 
feraut, 1043 


Kinder. 
Rogers 


Verlangt: 
is 3 Uhr 
Yale 


Frau zum 
Kacunttlaas 
J Floor. 
Mädchen für 
Empfeblungen, 


Seidirrh 
in Reltau 


aut 


vafcher bon 
int, 328 We— 
Sir. 2. 


allgeme ine 
12W 


4442 


Verlaͤngt: Hausar 
beit: br 


Straße 


ingt 


gutes 


Rerlaitat: Mädchen für Hausarbeit; 
22 Lalewood Abe Apt., nabe 
Zelevbon Edgemwater 2 


um 
Ju 


Mäãdchen, 
an der Aüche 
well ir, 


beli 


nat: rau, gute 
wochen bedtenitot 
Apve,.. Wilmette, SU 


Köchin ud Wäſch 
wird, Carnall 


Ssilmetie 


Ver 
„ 


wo 


traul 
x Bute rel 
Center 


rlanat: Waſchfrau, 
Tag. 39 


allgemeine Hausarbeil. 


zerlangt: Mädchen für 
senter 


#r 
ci. 


Y 


Be allaemeine 


Ave. 


dädchen für 


Clebeland 


erlangt:, H 
3 


zuverläſſige 
ine Hausgrbeit 


5 


fein 
ilte 
tragen 
x N 


muß au 
aa 


10” 
l 


Em 
on don 
valid 


lungen baben, 


bends 


S 


: Meltere Frau, 40 
— aulaıpallen 
» Kormtors 


DIo 
und 
Str 


60 
im 
nahe 


—— 
SL 


77 


mein 
waſchen; 
lour 


1 
aligt 


in 


modt 


wsarbeit, 


einet 
ermann, 14 


velt 
uchl 


Auchen 


Mäadchen 


—— 
achzufragen 
North 


fit 
in 
ibe, 
muB 


Neriamgt: Aelteres Mädchen. 
it 


verrichten 
Abend} 


Ydr.: oil, 


Nerlanat: 
beit: fein 


karl sorleva ard. 


Mädchen 


Waſchen; 


rue 


Mädchen arbeit und 


in Reſtauranf. 


Mädchen für allgemeine 


stwdzie Abve 


Verlangt: 

1100) t 
leichte © 
yen. S, 


chen 


ur 
Haute ge 


erlangt: 
Abends 
ilwaule 


Sr 
Abe. 


Frau zum 
in der 


Toth. 


Verlangt 


deinmche 
mtee MM 


Waſchen 
Wocho. 


virte 
n äh Tnae 
’e 3. Ilur. 


ver 688 
dchen oder 
am Tiſch 


1007 Webſter 


Frau 
aunm at 


Abpe 


vlangt: 
beit, a: 
Harte Ichlafen 

ıthalif.be ne 


304 


nr allcem 


+ % tal 


‚rat 
Center lt 


- | boldt 


Nädchen 
Grant, 


leichte 
n 


Räſche B 


töchin 


fir fl 
Mithilfe 


20 
143 
mod 


uUwood 


für all 
1401 
modimi 


allgemeine Hausgrbeit 


Sonntagarbeit 


allgemeine Hausarb 


modtmt | b 


Deiterreich 
earborn 
modi 


Köchin, 


) D 
ve) 


Serlangt au Aufw tranken 
Er 


Fr 
ſahrung 


für 

hoger 
sfelt: » Kran als Geſellſchaft 

‘orzigt Niite perſönlich 


silbelin, 29 Gr 


rec 


boram!pr 


1159 


art 


und 


Abe. 


$ arl 
selling 


engliſch 
F Int 


in 
on 


ſprech 


n. 


m 
mein 


riet 


altr 
au 


Frau N 


ziraße. 


in iu 
e Fifth 


st 


Serlanat: Mädche 
ilt 1041 


ur 
te hiaaıt 


Far 
au 


Bihd 


lite Rechtsſachen prompt beiorgt. 


fiir allgenteine 
aut Dei 


(Hirt 


usa { Ipariment 
eit obn ifee 
Korsufprechon big Uhr Abends. 
Hausarbeit. | 


[gemeine 


Apt. 


dchen fin 
ade. 1. 


Verlangt: J 


O 


irper 
das englſch 
Harriſon 


eutſchet > 


Halısar beit 


Mädchen, 
2113. 3. 
verlangt: Mm 

im Store 


üdıen für 
mirzubelt 


leichte 


3669 


modimi 1 


Verla ingt: eutiches näpcen 

— gute Köchin: drei in Familie; 
<tellung, Einpfebli 87.00, | 

„be, Apt. Midwah 


allgemeine 
es | 
Cor: 


modi 


Mochen für aligemeine Haus sarheit, 
Michigan 


für 


5 
a 


nagen, 
Phons: 


Age 


ell 


Berlangt: 


bemue. 8 


— | 


t 
| 


rechendes | 


Madiſon 
modi 


* 
modi 


ing 


des 


|- 


La Salle Strafe. 


Handarbeit. 
Mädchen für allaemeine Hausarbeit 
Samilie, Tripp, 118 N. Keeler Ave. 
Frau 
von 
Road, 


Verlangt: 
in Heiner 


Mãdven oder 
in $amilie 
Sheridan 


Verlangt: Erfahrenes 
für allgemeine_ Hausarbeit 
dreien, Wirs, D’Brien, 5132 
I, Apariment. 

Berlangt: 
Dern und bei 
0.8 1. 


üben zur Mithilfe 
allaeımciner 
Apt. Phone: 


bei aivet, Kits 
Hausarbeit. 715 Dit 
Kenwood 44, inddi 





ace, 





Stellenvermittlungs-Büros. 
izeigen unter dieſer Ru beit 14 Ets. die Zeile) 


"erlangt: Eheleute, 
ters, Maſchiniſten, 
tors, Stallinänmer, 
Waſhington Str. 





(9 
wu 


Screw 
Porters, 
Central 


Mafchire C rpen 
Hausmänne 5, Jani— 
Emplohment, 184 


Fuhr, Mäd 
chen für 


de. 


verlangt 
better Lohn. 542 
Tel.: Lincoln 2160, 
4aptı und 


deutſchungariſches Büro, 

Harsarbeit, Köchinnen 

| Korth nabe Larrabee. 

Klafſſe Köchinn 
weite 


Berlangt Erſter 


cerinne N, 


Yoaptit 


für Ma 


Knaben 
Hotels, Nie: 


Seile tchten 1äglidh ner 
Frauen und Mädchen in Sabrifer, 
ftaurant®, Salvons, sarınen ei 

Adounce Ei nplobme nt, Exchange 

2. 8 


Floor. 179 vafbi 


sapı 


RX 


Uglor 


J 
1 


Deutfch » ungarilıbes 
langt: Mädchen 
Rejlauzsunt, 


De rmitttungs «Büro 
Sauserbeil, für Hotel 


North Ave. Tel.: Diveriey 


nur 


und 


102 


Nüd» 
Ve⸗ 


Tel.; 


Germania Vermittlungs 
dien für privatitellen, 
dienung. 755 North 
i Lincoln 6161, 


Bureau verlangt \\ 
guter Lohn; reeile 
Side nahe Salited, 


ve., 





Stellung en fuchen: ; Frauen und — 


(Anzeigen ı nter diefer Nubrif 1 Cent das Wor 


Ucht 


*8 


Sta Waſch 
s, Gabl 


deufſche 


ſucht 
enmaäachplätze vel.; 


1623. 


Stau Waſch 


Yards 


Tırıı 1) 
Junge 


(sei ſucht und 


icht: 
Bügelpläßze. 


vaſch 


Gefucht in 
ı dentfeben Har ſönlich 


prechen, 510 
eſugst M itteliah rige deutſche 


brigem Knaben ſucht 
auf einer Farm Nabe 
3125 R. Kimbal 


Stelle als 
Chicago. 
Yive., 1. Sloor. ntomtir 


( se ucht 


Herniitebende Fre— 
GBeſchirrn— 


n 


tucht 


t Arbeit 
aſcherin. 


t als 


inliche 

bei 
AMeren 

Abendp 


meli 
Iterin 
flc 


In 


Uge, r 
Haͤushä 
eritent 

st, Adr 9 


J Frau 
beſſere 

stil Rinde 
sgerihle! oit 
Mädchen 


Gefucht: 
ſelber 


Hau 


allgemeine 
Den, 1500 ) 


T ſucht 
Bitt vorzuſpre 
ue. 


arbeit 
ſhland Av 
Ztelie a 
Rorwood ’B art 
modimi 


demſche Frau ſuot 
Uzinda, HM 
Utle 


elventtie 3 


r 
hy 


DI. 8 


tie Deut! di R 
1433 


1087, 


Romag. 
dumboldt 
Dame 

oder 
sopn, 


Geſucht junae amerilaniſche 
ucht Stelle Shulterti wittwer 
tgageſelle; auch ein oder auterve 
ferengen ausgetauſcht. Edgewater 


l2aplimE& 


Gebildete 


als Sau 





Zu vermieten. 
zeigen under diefer Aubrif 14 Cts. die Beil ie) | 


| zu bermieten: 6 


Bart, $17 


nabe 


il 


nodi 


mt mer und Bad 


1747 N. Richmo 


Sim 


nd 


‚it bermieien! 6 


1, $21. ur 


tert Bad 


tiioiv 


und 


jermiete praßivoll« 1 lat, & 
mallerbeizumg. 53052 Roscoe Sir, Hapın 
ten: Saloon 
ont 


„u bermic 
st Mein 


und Wo by immer. 


tie, 
rm 
enter 


es, ſaub 
Sir. 


‚it vermiele 
nur 819 90: 


Hochbahn. 


8 
Biſſell nahe 


I 58 verntieten: — 3. und 4 Stodwert! 
„Abendpoſt“-Gebäudes, 2%: 
}, Waikingten Str.; groß, hell und Inf: 
tin; Dampfheizung. Näheres beim We: 
ſchäftsführer der „Abendpojt‘, 223- 
} Wafhington Straße. 


8W 


W 


vermieten: \ 
” Silben North 
Chas. U. Ranſchert, 


nn 
unt 


Center 


en* 


Yaaı 


beat 


ri 
Lincoln 


ok 
J 


ver- ' 


Tap’&|.; 


fleinen ! 


!| den Ench bereitwilligit Nat erteilen. 


-  iingert 


Bu berlaufen: 
Straniheit. 3019 
Bu verlaufen: 
numg; will auf 

| Str abe, 


Yu 


12:$tannen Milhgeihäft wegen 
N, Aſhland Abe, modi 
Sutgebende Bäckerei mit Wob- 
Farm geben. ‚3711 ©. Halited 


2 


Wegen Familienangelegendei- 
Retail-Bäderei, $270 wöchent— 
Agenten und Leute ohne Geld 
antworten, Adr. L. B. 537 

modt 


verkaufen: 
ten eriter Klaſſe 
liche Einnahme, 
braucen nicht 3 
Mbendpoit, 








u 

| Baͤckerei zu vderfaufen 
Cottage Grove Ave. 

— * — — 
3u verlauſen Grocery 
den; billig, wenn ſofort 
und School <trabe 

I 10 Zimmer 

| Eintomme t 

Teilza blung 


oder vertauſchen. 72 


—8 


und Delilateſſen-La 
genommen, Xincolr 


alles bermietet 
verlaufen, auf 


Roomingabaus, 
$100, billig 
Lincoln Ave, 


DS „is 
Gandy-, Zigarren 

Yaundeh-Dfitce umd 
( hat ı aroße Familie ſtets 

nöbrt, aroßes Yager und gute Fixtures 

| 520, einfoltehlihb 6 „immer lat Itd 
| derfaufe fiir bedeutend hr 
Urſache lauis: die Kinder find erwach 
ſen und ich iche mich zurüd Wen vr ein 
url Geſchäft laufen wünſcht 


precht 
vor. 4466 Aven, ein Block nördlich 
Montroſe 


und Notion 
Schul⸗Uter 
meuyr N 


auch 


ine 


alles iv 


des De 
N 
ipiort 
von 


all 
Eliton 


$390 Taufe, 

‚ altetablirien, fich 

teſſen- fleinen Groce 

beite Lage, 
triſches 


naztunne 


ſofort mn en m 


Delila— 


wenn inen 


st 
Ik 


„BEN 


ry — 
ronn itfei 


taffee-Ztore 
utter- Bor, 
Calb 


und Firtur 


ivuting 
tar 


Dort 


tier > Kon 
Hi N n id T, 
en 


rccemm 
0 


ne ro! m 
Br 
rcae 
sr 

tandolph 


mi 
\ ni um jeden 
i ICrden achläaſſenſchaft 
Einzelheiten nach in 
Block, Ecke un 


1444 


in, 


alt 
{nnd 
van 


iſbi 


imm 


zit, 
handolph 


berfanfen durch 
Jona. 
Arant ad 
Milwauke« 
jrſamodt 


ſches 
a nfdeit, 


ıloon wegen Mt 
Ahendpoſt. 


ankheit ber! au⸗ 


J n 
Je reite, ei 


Blue 


— 


1 


on 


„solull 


Falls Xhr bie Abficht habt, in das Sa 
loongeſchäft überzugehen oder Eure Lo 
kalität verändern wollt, 
Atlas Brewina Go, 21. 
und Bine Island Avenue, und wir wer 


I5abiwi 


64% 
um 


inchroom, 

faf 

Market, bi 

venne. ſaſomodi 

Krankheitshalber 
anu R 


Neaimarfet 
fauten beiie 
Einrichtung 


Lage 
Adr. 


ſaſonmo 


— oominghouſe, 
gewinn Nonat 
v& 


(sro 


berianten:! 


Heim 


3u 
ſchönes 
garantirt. 


u 


| 
fe per 

l4apir 
Bargai npreis, 


tor 


Q Ali 


tt‘ 
ent. 


vertauf 


3u Su 
und Delifatefii 


Eu 
ı ceri) 


f N 
arıuce 


n⸗Store; r 33 


uU 


ou 
Zimmer 


Billig Bäckerer 


Galiforitia Ave 


‚ Retail Home 
!Nobiung. 1020 %, 


Saloen 
Lage, deut 


Zu verlaufen: Gutzablender 
ſtaurant, Nordfeite, elegante 
tie chbarſchait, nahe Transfer— 
Hochb nianon uß jofort vert 
1548 Straße 


ben at auft we 
den, Yurrabee i 


Kauft einn Roominghaus 
res Eintommen: ehrlich 
50, 40, 35. 25. 90.1 
yäufer, bis 
nobnmung; auf Te Neltaurants un 
u fatelffenitores in G ht „it Yanae, 704 
sarborn Straße. Gtablirt 1908, SapimtX 


handlung garantırt, 
Sunmer Rooming 
brofit nonatlic und freie 

ilsabl 
T w d 


Berkaufe 
| Deittihe Delita 
Baar-Aundſchaft; 


Adr. 


i- 


eriter stlaffe gutge chende 6 Star febä 

tejfen und Talteı Aufſe 
wegen srantbeit rt SI 

Abendpoit, F zapl 


ontil, 
00. 


iimi 


fü 


— 
J 903 





‚Geihäftsteilhader. 
unter dieſer Rubrik 14 Ct8. die 8 


Anzeigen 
Teilha 
| | ger dar 


Ctablir! 
en Part 
unndi 


ergeſuch: 
cht 


Waarener 
ner u 


zeugungs 
fahr 


ehrlich 
Fachtenntnifſſe 
chentlich garantiri. 


nit 
330 bis 
an Adr.: 


unge 


! 8500 tia 40 


Brieflich 


mit einigen 
gutzahlendes 
g geltlatt 


Hundert 
Hations 
Arieilich: 


zetlhaber 
jin yalbr 


tet. 





2adlimk | 





s1.L 


Ave., 


Grand 
3 ind 


derum 





u mieten gefuht. 


nier D t ıbril 14 Ets. 


ieler Ru 


Sotte 
rei 


mit 
sandabı 


ru mon 





Redhtsanwälte. 
* 


wer Die die Yeile) 
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Be Art und Weiſe, wie es der Fabrikant 
Weizen- zuerſt herjtellte, und die großen Ereia 
Woche um niſſe, die darauf folgten, find in aanz 
um 1,000,- Amerita der Stoff von zahlreichen | 
700,000 Jeitungsartiteln geweſen,“ fuhr der 
uber Plant Juice Mann fort. Ge er änite ee 
im schichte iſt intereſſant und ich erzähle is a 
aus fie immer gern, aber hier iſt etwas —* 
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ſchwerden und ih fonnte Nichts in 
meinem Maaen behalten. Ich wußte 
nicht, was ich tun follte, da ich es mit 
1714 verſchiedenen Arzneien verfucht hatte, 
böser) ohne daß fie mir iraend etwas genutzt 
hätten. Meine Frau börte von Plant 
Juice und faufte eine Flafche für mich, 
da ſie glaubte, es könnte mir gut tun. 
Es half mir von der erſten Doſis an 
Nund ich komme mir jetzt wie neugebo— 
ren vor. Die halbe Bemannung meines | 
Schiffes nimmt jebt Plant Juite ein. . 
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————— des feſtgebenden? Vereins 
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bekannten Dirigenten Herrn Wilhelm 
Middelſchulte, durch den das recht 
sablreich erſchienene Publikum aufs 
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„Botenzug“ von Kaun „Der Sans“ 
von Wellmann. Brilliant war die 

» | Wiedergabe von „Im Graſe taut's“ 
013 Chor mit Soloauartet und dent treff- 
0183 ‚lichen Tenorijten Herrn Julius Rein 
2 ke als Zoliiten und nicht minder 
„Einſchiffung“ von Möhrina, mobet 
ihöne Stimme wie 


Herrn NReinfes 
Waltte Buben) derun sehr zur Geltung kam. » Als 
„> amd 30 Gallonen Soliſten zeichnete fich außerdem jchr 
der itimmbegabte Baſſiſt Herr 
Emil Mühlnickel und der Violinüt 
Herr Frank Pannier. Das Publikum 
befand ſich in einer äußerſt vergmüg 
ten Stimmung, die natürlid auch an 
hielt, als man zum Tanzen überging, 
und die Herren vom Vergmügungs 
ausſchuß: Chas. Kellermann, Präſi 
dent des Vereins: Herm. Friedl, Al 
bert Freier, Leo Mitchell, Ni. Naue, 
Carl Weigel, Lipmann. 8. Schu 
macher, hatten alle Urfache, 
zu fein. 


nauigkeit zu Gehör 
Stimmenmaterinl 
qui und 


s.un) sı.410 


", SV.50 
xın 3 
‚um; 


11.50; 

811.60 
Feeders“ 
750 — 


v.io! 


11 


9581 

0,50 
lvciBer, 
Die 


a aa ana as 
Fäfſern, Gall, 0.69 
rie. 


ar der! 


Schlußß⸗ 
vrene. 
305 


Redr. 


Freiſinnige Gemeinde der Südweſtſeite. 

In der Vorwärts Turnhalle veran— 
ſtaltete geſtern Nachmittag und Abend 
die Freiſinnige Gemeinde der Süd— 
weſtſeite zur Feier ihres 
Stirtumgsfeites ein Konzert, in dem 
die — mit Tanzen aus— 
gefüllt wurden. Das Programm war 
ein ſehr reichhaltiges, und die einzel 
nen Nummern boten ſehr viel Ab— 
wechſelung. Großen Beifall3 erfreu- 
‚ten jich die Vorträge der Geſangsſek 
tion Hr Gemeinde, und derjenigen 
des Frauen-Krankenunterſtützungs- 


10214 > 
110 


176% 
ob 
110 
130% 
174 


100 
150 
17414 


‚ und nachdem 


on ihrem, 


lich mit ganz aufßerordentlicher Ge: | 


zufrieden 


dreizehnten | 


vereins Fortſchritt. Ein äſtetiſcher 
Tanz der Mädchentlaſſe des Turnver— 
eins Vorwärts und das Geräteturnen 
und Fechten ſeiner Aktiven wurden 
allgemein als ganz treffliche turne- 
riiche Leiitungen anerfannt. Als Ges 
ſangsſoliſt zeichnete jih Herr 3. Gop— 
ſeiow jehr ans; und jehr gefiel der 
Solotanz des Fräulein H. Meſſer— 
ſchmidt. Die Feſtrede hielt der Leh— 
rer der Sonntagsichule, Herr Richard 
Bücklers, doch nannte er jie jelbjt nur 
eine einfache Anſprache. Herr Büd 
lers iprah auch ganz ſachlich und 
durchaus gemäßigt, don irgendivel 
chem Schimpfen war bei ihm feine 
Rede, und falls er geitern neue An 
hänger gewinnen wollte, jo it ihm 
das geſtern gerade Ddadurd) um so 
‚leichter gelungen. Gr jagte, gerade 
ter dem hervorragenden Amerifa 
norn hätten jich jehr freiiinnige Män- 
ner befunden, und nannte unter An- 
deren George Waſhington, Jefferfon, 
Lincoln, Grant und Ingerſoll. Er ge 
dachte audı Robert Reitzels und ande 
rer noch lebenden Berjönlichkeiten, die 
die Freiſinnigen zu den ihrigen red 
nen könnten. 

Präſident der Freiſinnigen Ge 
meinde der Südweſtſeite, die ihre 
Verſammlungen am jeden dritten 
Sonntag im Monat, Nachmittags 3 
‚Uhr, in der Vorwärts Turnhalle, ab: 
bält, it Serr 9. Miller und Bize- 
'prälident Herr Albert Ehlert. 

ee 


Derbündete Bereine, 


Am nächſten Mittwoch, Abends 
‚Uhr, findet in der Englewood Turn— 
halle, 1048 W. 63. Str., die regel- 
mäßige Verfammlung der Delegaten 
der deutjchen Vereine der Südſeite, die 
zu den Verbündeten Vereinen für ört- 
liche Seldftregierung gehören, ſtatt. 
Die Univefenheit eines jeden Delegaten 
iſt Dringend notivendig. 


—-— 


Alles verſpetulirt. 


* 
8 


Auf Veranlaſſung von Frau Mary 
E. Warſham aus Antonio, Ky., 
wurde heute in ſeiner Wohnung Nr. 
3332 Digood Straße James J. Jen- 
nings feitgenommen. Der gegen ihn 
erwirkte Haftbefch! lautet auf Unter- 
'fchlagung ihm anvertrauter Gelber. 
Jennings wird von Frau Warfhanı 
bezichtigt, 6000, die tie ihm in Sa 
cramento anvertraute, wo er damals 
als Örundeigentumshändler tätig war, 
unterfchlagen zu haben. Er gab ihre 
als Sicherheit Hhpotbetenfcheine, bie 
fich jegt angeblich ala wertlos heraus 
'geitelt haben. Jennings behauptet, 
er habe fein ganzes Vermögen durch 
ı Kriegsfpefulationen verloren, 
——— 


Heimliche Gäjte. 


In voriger Nacht verſchafften Ein— 
brecher ſich Einlaß in das Avonthea— 
ter, Nr. 3325 Fullerton Ave., jpreng- 
ten im Geichäftszimmer den Geld— 
fchrant, eiqneten ſich den, aus etwa 
5300 beſtehenden Inhalt an umd 
braten ſich und die Beute in Sicher- 
heit. Bisher fehlt von ihnen jede Spur. 





Sophismus, 
wievielte bis du demm 
jetzt in der Klaſſe Karlchen?“ 
Karlchen: „Der ſehr vielte!“ —Vater: 
„Was ſoll ng das heißen ?“ — 
Karlchen: „Na, wenn ich noch einen 
—— hin ich der vorleßte 


— Frühzeitiger 


Vater: „Der 
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Bonds und Gupothefen... 
Fällig von Banken ı. Bankiers. 


Serbindl 
Aktienfapital 
Ueberſchußß-Fond 
Unverteilte Profite 
Reſervirt für aufgelaufene Zinſen 


Eh u nr er un 
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G. 6. @ites, Bi epraf ide 
$ W. Thompion, Siseprüfident, 
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Deans, Bizepräfident 
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Stand beim Geſchäftsanfang am 12. 
Beitände: 


er von Banden, auf Nreditbriefe..... HE: 


Baar u. Checks für Clearing Sonie... 


Berbindlichfeiten anf Areditbrieie..... 


DEPARTEMENTS 


Handel — Sparbank — Trust — Bond 
Farmdarlehen-Ausländisches Geschäft 


rſitzender 


Ycon 8, 
A. Yeonard 


112 West Adams Strasse 


1916 





April 1916. 


..8543,295,664.11 
1,341,225.65 
13,204,223.93 
820,145 3506. 80 
8,562,466. 49 28,707,973.29 
$86,549,086.98 





ihfeiten: 
$ 3,000,000.00 
7,000,000.00 
1,037,894.37 
160,780.43° 
1,341 ,225.65 
74,009,186.53 


$6,519,086.98 


und Steuern. R 


._. rn 00 0t0..« 





toren: 
GHhrus H. McCormid, Vräſident der In 
a nal Harveſter Con ib, 
Senmwur wiorris, Zruftee des L. 
dachlafſe« 
Jonn S. 


tter⸗ 
8. Leiter 
Ruͤnnells, Präſfident der Pulrman 


Co 
Edward X. Anerfon, Sorfig 
torenvates von Rofenb I 
Sohn 6G. Shedd, Präſident 
& Ge, 
Orſon Smith, Bräftdent. 
Albert 9, Sprague I1., Präſident 
Isarner & Company. 
Moſes I, Wentworth, 


mte: 


r& 


nder des Direk⸗ 
Ryerſon & Con, 
Marſhall Field 


Sprague 


Kavitaliſt. 


des Rates. 

P. C. Peterſon, Halfirer 
John J. Geddes, Silisfaifirer 
F. E. Loomis, Hilislafſſirer. 
Loehr, Sekretär und Trutbeamt 
Johnſon, Hilisſelretär. 
Sardie. Nar. Vond Dept, 


G. . 


J Präſidenten. 

















Central Trust Company 
of Illinois 


125 Weit Monroe Strafe, Chicago 


ceriucht über den Stand beim Geichäftsbenin: 
am 12. Apr 1916, 





Beftände 


Zeit-Darlchen 
Sicht-Darlehen 
Darlehen auf Grundeigentum 
Bonds nnd Aftien..... 


..e. 


Aktienkapital der Federal Reſerve Banf of Chicano... 
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Baar und S 


Aktienkapital 

leberjayni 

Unverteilte Brofite. 

Nejervirt für Zinien und Stenern 
Dividenden-Nonto 

Einlagen 


$16,511,529.859 
13,356,299.77 
1,110,042.33 
6,526,028.60 
165,000.00 
775,000.00 
74,418.07 
503.78 
12,928,055.08 
552,047 ,1 


... 
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$ 4,500,000.00 
1,000,000.00 
510,: = 
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ee 
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Adendpoft, Chicago, Montag, den 17. April 1916. 


Kein Krieg mit Deutſchland. 
(Fortfegung von der 5. Geite.) 


den Krieg erklären jollten, würden wir 
inebr als unſeren Auslandhandel verlie- 
ren. Wir würden die Rechnungen Groß— 
britanniens bezahlen müſſen, und viel— 
leicht würde unſer Blut in Strömen flie 
ßen. „Gold iſt gut“, ſagte Abraham 
Lincoln, „aber ivabre patriotiſche Männer 
| find beiler ala Gold“. „Wir haben nichts 
| mit den europätichen Angelegenheiten zu 
tum,“ ſagte Henn Clan, Hoffentlich 
wird Woodrow Wilfon jagen: „Das Rolf, 
nicht Wall Street, bedeutet die öffentliche 
Meinung.” 
r Appell an den Präſidenten. 
„Setzen wir unſer Bertranen in dei 
Wir wollen ihm zeigen, 
daß wir mit arößerer Liebe an ihm ban 
gen, wenn er das Land vor dem Kriege 
bewahrt. Wenn er den Alliirten erklärt, 
daß ein Ausfuhrverbot für alle Kriegs— 
materialien erlaſſen werden wird, falls 
ie ihre Blockade nicht aufgeben, fo wird 
die Panik, jo wird der Krieg vermieden 
werden. 
„Yakt Das 





! amerttaniidie Wolf dem 
Broridenten zeigen, dab es den Frieden 
will. Laßt es überall im Lande große 
Friedensvaraden abhalten, Laßt es in 
gebubrender Meile auf den Kongreß ein 
wirken. Kriege fommen wie die Diebe 
in der Nacht. Trei Stunden bevor Prä 
ſident Vestinlen die Kriegserklärung an 
Spanien unterzeichnete, batte er noch er 
| Härt, dal es unmönlich zum Striege kom— 
men werde, Als er das Dokument un 
‚terzeichnete, ftanden ihm die Tränen in 
den Mugen. 
„Wir leben in einer Demotratie. 
Theoretiſch hat das Volk die Gewalt in 
Händen. Seine Wünſche ſollten vom Prä 
ſidenten jederzeit berückſichtigt werden. 
Einige eg erflären dem Präſiden 
ten, Daß Das Volt den Krieg mit Deutsch 
land verlangt. Ihre heilige Pflicht ii: 
es, ihnen zu widerſprechen. Falls Sie 
jetzt Ihre Stimme erheben, wird ſie im 
Rate der Nation gehört werden.“ 
Obwohl, das muſikaliſche Pro— 
gramm gekürzt wurde, war es bereits 
halb elf Uhr, als der zmeite Redner 
Patrick H. D’Donnell zum Worte ge- 
langte, und es zeugt für feine Bered— 
ſamkeit, daß die Zubörerichaft feinen 
Darleaungen bis zulegt mit ununter 
brochener Aufmertiamteit folate. Der 


Redner erklärte einleitend, dab er act | 
gute Grün*e habe, fich kurz zu fallen 


und fieben Kinder, 
die wünfchten feinen 16. Hochzeitstag 
noch vor Mitternaht mit ihm zu 
feiern. Dann fuhr er wie folgt fort: 


„Wir lejen zur Zeit wieder, dak die jeit 
15 Monaten alle vier Wochen angekündigte 
Krijis wieder eingetreten und ein Krieg mit 

Deutichland zu erivarten ift. Ehe wir jedoch 
| Billa gefangen haben, follten wir vorjichtig 
mit ieiteren Kriegsertlärungen jein, und 
lauch unſerer Großſprecherei Beſchrän 
tungen auferlegen, beſonders da die Villa 
jagd ſich wicht verlockend genug 
hat, unſerem kleinen Heere Rekruten in nen 
nenswerter Zahl zuzuführen. In Chicago 
allein find genügend militäriſch ausgebil 
dete Bindeftrih- Bürger, 
verdoppeln. Wenn Deutich 
Ameritaner, und auch die Abtömmlinge an 
derer Nationen ſich ablehnen verhalten 
haben, ift dies vornehmlich den verletenden 
Angriffen und Beleidigungen zuzuſchreiben, 
welche ihnen von den hohen Herren in Waſh 
ington und der engliichzamerifaniichen Yan 
desprejice zuteil wurden. 
| Frieden nad innen. 
| „Statt Krieg nad aufen, follten wir 
| nächft Frieden nach innen anſtreben. 
Präſident Wilſon ſich in feinen Berechnun— 
gen irrte, können wir ihm als menſchlich er: 
Hlärlich verzeihen, nidht aber, daß er Das 
Ergebniß ohne weitere Prüfung zur Grund 
| lage feines Vorgehens auf internationalem 
| Gebiete machte, Die allgemeine Anjicht iſt, 
Idab er „zu früh vertehrt gehandelt“ 
hat. As er in feiner erſten 
an Großbritannien Diejes als 
der Freiheit Der Meere und Beſchützer 
des Seehandels pries, machte er Die 
berechtigten Antereiien Der Wereinigten 


feine Gattin 


und Defterreic) 


zu: 


Hüter 


Staa von Der wohlwollenden; juitimmung | N . 
ga nen alter und W. 9. Reid lehnten in der geitri- 
1} — 

gen Konferenz ab, 

lung von Kandidaten für das Richter 


8 und Bountptidet zu verhandeln, 
a Frage, deren Löfung als unerläßliche | mine Murray mit einem Korb un 


ı Des und Seeräubers 
| Zeiten abhängig. Mit gleicher Berechtigung 
Ihätte er Xuzifer als Ausleger des Wibel 
worts preiien künnen. Hätte ec vorAbfaſſung 
jeiner Noten an England z. B. mit 
miah O’Xeary Rat gepflogen, würden unſere 
Handels rechte gewahrt werden und wäre uns 
die Beſchämung erſpart worden, 
\gewaltjam von amerikaniſchen Schiffen her 
| untergeholt, oder Schiffe, welche die ameri— 
taniſche Flagge tragen, nad) engliſchenHäfen 
geichleppt zu jehen, two ihre nach neutralen 
Yändern beitimmte Yadıng an Land ge 
bracht und Preisgerichten zur Verfügung 
| itberlafien wurde, würden uns dieſer 
Anmaßung nicht dachte murmelnd gebeugt 
ſondern Webiters männliche Dejinition ver 
fochten haben, die da lauter: „Schiffe, 
| Naite die ameritantiche Flagge tragen, 
fen amerifaniicdyes Gebiet in neutralen Ge— 
wäſſern dar.“ Tiejes amerifaniiche Gebiet 
|ift von Kohn Bull greöblicher und häufiger 
verlegt worden als ameritaniiches Landge— 
biet Durd Billa oder „ andere merilanijche 
| Banditen. Einer meiner Yandsleute erflärte 
fürzlich, dab um Die mei iften durch den Welt: 
trieg hervorgerufenen Streitfragen mit Ku: 
ropa zu erledigen, er nur Die Schreibma: 
ſchine Des Präfidenten Wiljon zu ftehlen, 
und an Großbritannien ebenio rückſichtsloſe 
| Noten zu jenden brauche wie fie fait nıonat: 
lich an Deutjchland oder Oeſterreich ergingen, 
Es iſt ftets weiſe, bei internationalen Kon: 
| flitten beide Seiten gleihmähig zu behan= 


größten Yand 


Wir 


| Oejterreichs 





| wurden. 
ſich Frl. Helene Powers angenommen, 
die eine 
| Dame. Butterfly“ 





eriiejen | 





um unſereArmee zı | 


Top | 


Pajjagiere | yon den beiden anderen Faktionen, der | 


— — nn 


ſibiriſche Eiſenbahn von dem ihm verbün— 
deten Rußland mit allem zum Kampfe gegen 
uns benötigtem Kriegsmaterial verſehen 
werden wird? Dürfen wir durch unſere 
Waffenlieferungen an Deutichlands und 
Feinde Diele . Natjerreiche 
berechtigen, Ypäterbin unſere Feinde 
mit Kriegsmaterial zu verſehen, ohne 
daß wir berechtigten Einſpru > erheben konz 
nen? Oder rüften wir gegen England, daß 
rütfichtstos im eigenften Interejje alle 
Wajjerwege beherrjcht, und fogar jeine gie— 
tige Hand auf den Panamalanal gelegt hat, 
England, das den Handel aller Böller in 
Ketten gelegt hat, die nur durch einen Sieg 
ODeutſchlands gebrochen werden fünnen? O, 
dab wir Staatsmänner, wirkliche, weitjichz | 
tige umd weile planende Staatsmänner in 
Waſhington hätten! Sie würden verftehen, 
dab das Geſchick und die Zukunft unſerer 
großen Republik ebenjo wie die der kämpfen 
den europätichen Yänder in den Schanz— 
araben Flanderns u. auf dDemSchlachtrelde 
Verduns entjchieden werden, dann wehe | 
der Ziviliſation und der weißen Rajje, wenn 
England und jeine vielfarbigen, halb: und 
ganzj=barbariihen Bundesgenojjen siegen 
tollten. Jetzt oder nie fällt die Entjcheis | 
dung, ob die Wajjerwege Der Welt wieder 
allen Nationen gleichmäßig offen jtehen jol: 
len oder nicht, jeht iteht die von England be 

drohte Unabhängigkeit und Freiheit aller 
kleinen Nationen auf dem Spiel. Laßt uns 
deshalb wünſchen und flehen, dab der Deut: 
ſche Kaijer die Friedensbedingungen ditti— 
ren möge, und laßt unjere beiten Wünſche 
die deutſchen Heere auf ihrem Siegespfade 
begleiten!» 


Der unterhaltende Teil des Pro-| 
gramms mies mehrere Darbietungen 
des Ballmannjchen Orcheſters auf, die 
unter Leitung des beliebten Stapell- 
meiſters mit üblicher Verve und unter 
großem Beifall zum Vortrag gebracht | 
Des gefanglichen Zeils hatte: 





Auswahl aus Puccinis „Ma: 
und Rogers „Ihe 


Stars” mit hell tlingendem Sopran 


| Stimmen, 


| zahl ftellt fih damit auf 99,460. 


' Staats 


wird Nachrichten aus St. 
| Fla., 


wieder 


und künſtleriſch vollendet ſang, welchen 


Sangesgaben fie ſpäter noch Wilfong | 
Rau=| 


„Sarmena Walt“ Hinzufügte. 


1 


Ichender Beifall folgte jedem diefer von 
Piano, Harfe und Violine begleiten- | 


dem Bortrage. 


zu geben und dieje würdig einzuleiten, 
hatte der Baritonfänger Herr Frank 
Johnſon jogleich nach den einleitenden 
Worten des Vorfitenden das Lied 


„The Star of Peace“ zum Vortrag ge: 


bracht, das er auf allgemeines Verlan: | 
gen wiederholen mußte. 
— — —— — — 


Um der Stimmung | 
ber Verfammlung geeigneten Ausdrud 


des Kanzleivorftands der Wahlbehörde 
Dennis J. Egan die Koften auf $350- 
000 ftellen. Da die Höchſtzahl der 
Stimmen, die für beigeordnete Dele:; 
gaten abgegeben worden. find, 166,781 
beträgt, 77,862° republitanijhe und 
88,919 demofratifche, fo kojtet den 
Steuerzahlern des County jede Stim- 
me durchichnittlich $2,10. Die Koſten 
der Vorwahl in den 101 Counties 
außerhalb von Cook County Jind eben- 
falls auf $350,000 zu veranfchlagen. 
Die höchfte Zahl der 





bemofratifchen | 
die für einen beigeordneten | 


Delegaten abgegeben worden find, be: | 


träat 32,326, die Höchſtʒ ahl der repu 
blikaniſchen 67,139. Die Geſammt 
Die 
durchſchnittlichen Koſten für jede 
Stimme in den Landbezirken des 
betragen daher 83,50. Die 
Durchſchnittskoſten jeder Stimme für) 
den ganzen Staat betragen $2,80. 


Stadträtl. Organiſationsausſchuß. 

Der ſtadträtliche DOrganifations 
ausſchuß, dem 
der Stadtratausfchütfe anvertraut tit, 
Auguitine, 
zufolge Ald. Eugen Bloc 
zum Mitglied des 
ſchuſſes für 
ernennen. Der Berfuh, den Stadt: 
vater wieder diefem Ausſchuß beizu- 
fügen, deifen Haupt er früher geweſen 
ik, iſt fehlaefchlagen. 
Ad. 9. B. Bergen, 
erwählt worden iit, 
U. Doyle von der 5. Ward zum Mit 
alied des Ausjchuffes ernannt iverden. 
Ernftlich trägt fi der Organiſotions— 
ousfhuß mit dem Gedanten, 
Sonderausfhuß für Oeleifeerhöhung | 


Aus: 


der nicht wieder 


abzufhaffen und feine Pflichten dem | 


Bahnhofsausſchuß zu übertragen. Die 
Ausführung des Plans 
Meine Michaelfon, dem Wortführer | 
der Rathausklique im Stadtrat, den! 
Vorfig in dem Ausſchuß foiten. 

Der Organifationsausfhuh wird 
fih auf einiae Tage nach Kuba be 
geben, um fich Land und Leute an 
| äufehen. 

Te 


(Eingeiandt,.) 


| 


die Zulammenitellung | 


nicht | 


örtliches Verkehrsweſen 


An Stelle von! 


wird Ald. Thomas | 


den | 


iiirbe Ad. 


19% Einfendungen aus dem Xeterfreis tit die 


Lerhandlungen fund ill. 


Republikaniſche —— können ſich 
nicht einigen. 


Rathausflique widerhaarig. 


Bill ſich nicht zu Abkommen bezüglich 
der County- und Wichterwahlen ver 


foftipielige Sache für Steuerzahler. 


Die republitaniihe Harmoniekon 
ferenz, die den Frieden zwijchen ben 
hadernden republikaniſchen Faktionen 
vermitteln ſollte, iſt ergebnißlos ver: | 
laufen. 
der „Abendpoſt“ 


gemeldet worden 


Wie bereits am Samitag in | 


| daß 

Vond 
Volt unterzeichnet haben. 
veranlaßt, die 


Kenntniß 


Redaltion nicht verantwortlich. AZufchritien | 
müſſen möglichſt flar und lurz gehälten, und 
frei don „erjünlihen Ungriffen, das Zapier 
nur auf einer Seite Deichrieben fein. Nur 
Zuſchrifſen, welde den Namen und die Adreile 
des Einſenders tragen, werden berüdfichtigt. 
An die Redafttion der „Ilbendpoit“, 

in der Abendypoſt“, die mir täglich 
bon meiner Frau zugejandi wird, leſe ich, 
die Vrchiteften Holabird, Roche 
den Proteſt gegen das deutiche 
Ich Fühlte mich 
deutichen Architektenverei— 
von dieſer Gemeinheit in 
zit, teren, weil gerade dieſe 
Gaſtfreundſchaft in Deutſchland 


nigungen 


Herren 


genießen durften und weil wir deren 
fteben. — Vorwahl am Dienitag eine | 


lie fürzlich in einem Artikel der 
| pojt‘ 


| 


Werke troß aller 
fert publizierten, 
Das ſind dieſe 


Minderwertig 


Pſeudokünſtler, wie 
„Abend: 
farafterifirte. Wenn dieje 
die deutſche Negierung und Wilhelm II, 
feitifiven, will ich es hinnehmen, allein 
gegen das deutjche Volk bedeuter es eine 


| | Frechheit, die gegeißelt werden muB. 


| 


war, ilt die Rathausfaftion nit ge: 


jonnen, zu Verhandlungen auf einer 


breiten Grundlage ihre Zuſtimmung 
21z3zu geben 
gung 

Richter 


und damit eine Vereini 
aller drei Faktionen für die 
und SDerbitwahl zu ermögli 
den, Ihre Vertreter A. W. Meiller 


iiber die Aufitel 


| 


eine | 


Achtungspoll, 
Scdneider, 
zur Zeit in Duluth, 


— 


Architekt, 
Minneloie, 


— 
> 





Kurz und Wen. 


* Julius Rothenberg, Nr. 








CHIC 


Sicht-Darlehen anf Wertpapiere. 
Zeit-Darlehen auf Wertpapiere. 
Darlehen anf Grundeigentum... 
Andere Darlehen 


Aktien und Bonds... 
Baaraceld nnd Wedel. 


Aftienfapital 

lleberichun- sounds 

IInverteilte Profite 

Nonto für Nebenansgaben.... 
Inbezahlte Dividenden. 
Reſervirt für Zinſen und 
Sicht-Einlagen 
Zeit-Einlagen 


John J. 
Haskell, Vizepräſident. 
Chauncey Keep, Bizepräfident. 
Henry A. Blair, Bizepräſident. 

J. J. Cooper, staflirer 
F. J. Cooper. SHilisfaflirer, 
E. S. Layman, Silislaflirer, 


J. W. Knight, Hilſstafſirer 


tet T. 


H. A. 


W. E. Colt ir, Man 


Senn A. Blair. 
Stanich Field, 
Frederich T. Sastell, 
James 3. Dil. 
Gharles 9, Hulburd. 


| Srant 


& | 


illinoisTrust& 
SavingsBank 


La Salle und Jackson Strasse 


Bericht über den Stand beim Geſchäftsbeginn 
am 12. April 1916, 


Beitände. 


... 24,100,232.3 


Verbindlichkeiten. 


Stenern. 


Beamte: 
Mitchell, 


Salt, An 


Direftoren: 


AGO, 


.837,025,933.79 


332 9324 1 


2,332: 


12,326,922.66 


—— — 


875,786,021.3 


22,676,477.02 
30.265 567.03 


$128,728,055.42 





$  5,000,000.00 
10,000,000.00 
769,101.98 
500,000.00 
3,335. 00 
150,000.00 
355,299,052.28 


56,706,366.16 $112,005,418.44 
$128,728,055.42 





Präſident. 

David Grant, Hilisfaifir 

9. M. Garretion, Hilfe Slafficeı 
W. 9. Geddes, Hilistaffire er 
William 9. Henfle, Selretär 
F. M. Sills, Hilisfelretär 
3: F. Tanlor, Hilfs left: ie 
Morris Berger, Silisfe 

ditor 


uger 


James E. Hutrhine 
Chauncey Keep. 
Gharles H. Marfham. 
John J. Mitchell, 
Sohn G. Shedd. 

D. Stout. 














Wir verkaufen die 





ich | 


Nterle | 


5641 


Michigan Ave,, erflärte ſich heute fitr | 


zablungsunfähig. Seinen Beltänden 
im Betrage von $540 ſtehen Schul 
den in der Höhe von #1025 gegen 
m 


Als die 56jährige Frau Wilhel- | 


Vorbedingung für ale Verhandlungen Fuge die Treppe ihrer Wohnung, 


Fattion Denen und der Faktion der 
Neutralen, angelehen wird. Vertreter | 


der letzteren beiden Faktionen erflär 
ten, es ſei unerläßlich, daß eine Ver— 


ſtändigung hinſichtlich der Verteilung 
der Nominationen für Richter- und 


Countyämter unter den drei Faktio 
Deren | 
itels | weh 
rung der Countgpartet.c ung gegans | 


nen erzielt werde, ehe an bie Drganifiz | 


Die Vertreter der | 
Rathausklique erklärten, ſie hätten | 
dazu feine Vollmacht. Daraufhin 
wurden die Verhandlungen abgebro= | 
den. 

Nach) der Konferenz ſetzte jich, mie 
verlautet, Mayor Thompſon mit den 
Vertretern der Rathausmafchine in 
Verbindung und bedeutete ihnen, we— 
der jegt noch ſpäter jih auf Verband 
lungen bezüalih der Auswahl von | 


gen werben fünne. 


938 N. Levergne Uve., hinunter 
| ging, ftürzte ſie Die Stufen hinunter 
und erlitt einen Schäbelbruch, dem ſie 
einige Stunden ſpäter erlag. 








| 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


Siriegs- Anleihen 


I 


Um Spar-Einlegern jomohl die 


Sparbüdjer jet in Empfang zu 


fhriftlich erteilt, 


zu jehr günſtigen PBreiien. 


jest noch nünitigen Kaufpreis zu jidhern, erklären wir uns bereit, die 


Ktriegsanleihe entfallenden Betrag erit nach dem 1. Juli zu beheben. 
Sede gewünſchte Auskunft wird bereitwilligit mündlich oder 


der Zentenlmädte 


Banfzinjen bis 1. Juli ala auch den 


nehmen, und den für die gefaufte 





IMMERMANN & FORSHAY 








Mitglieder der New 
9 & 11 Wall Strasse NEW 





Gegründet im Jahre 1872. 


Yorker Aktienbörse 
YORK 9 & 11 Wall Strasse 














Gtablirt 1879 


STATE BANK 
-OF CHIGAGO 


—RRRRX Eche Ladalle und Wa hinglon Str. 


Bericht iiber den Stand der 


PEOPLES TRUST 
& SAVINGS BANK 


OF CHICAGO. 


Selhäflsbeginn am 
916. 


beim 12, Avpril 


Beſtände 
Dar eben 
Vonds . 
Sr ar an Sand nd fü ig 
bo Banlen 
Kobel und Firxture 
u derzog n 
$0,s 
Verbindlichleiten: 
nn 
Ueberſchuß* 
Unverteilte Brofite .... 
Neferbirt für Steuern 
und Zinſen —.... 


0 — 
, v—00,600 


81,797.28 


| 
| 
| 


| 


| Baar 


‚Kapital re 
Ueberſchuß 
Unverteilte 


Bericht, 12. 
Beftände. 
Tarleben und Tisfontos.$21,458,531.79 7 
leberzogen 2,884.26 | 
Bonds . 1,295,044.84 | 
und 
Banfeı 


Kurzer April 1916. 


jallin von 
10,421,326.20 


33,177 787.09 





Verbindlidhteiten. 
1,500,000.00 | 
(verdient)... 3,000,000.00 | 


Broiite..., 


(Official Publication.) 
Bericht über ben Stand der 


South-West Trust 
& Savings Bank 


in Chicago, Staat Jllinot3, bor dem Geſchäſfis 
beginn am 12, April 1916, wie er dem Auditor 
of Public Acconnts des Staates Illinois borge 
| legt wurde, nad Borfchrift des Gefcges. 


Beftände, 
1. Tarichen— 


Darleben auf Gru 
a 280,090.61 


> Darlehen u 
istontos 
2. Ueberzogen 
—— 
Lou mid- ıt 
val-Bond..s 
Zerdbice Vor 
—— Bonds 
Andere Bonds 
Zicherheiten 
Atien von Korpora 
n onen 
h wericiedene Beitande— 
Möbel, u. Einrichtung 17,792.35 
Andere. Veitünde — 
(Ztenermariem).... 112. 
>. Fällig non Banten— 
Ztaatsbanfer son 
%kattonalbanlen 
;, Baar an Sand— 
Papiergeld „......0.. 
Goldmünze 
Silbermünze 


109,303.7 
65 00.00 


75,600.00 


‚4 


97,000 


S7.807.71 
»0,480,00 
> 250.00 
2,982,00 


a ER ER Ep © 25222 7 


Rn 


—XR 


deln, —* gerade in dieſer Hinſicht iſt von | Richter: und Countytandidaten einzu⸗ — * 9,00 | 
S e d kinläagen 658 

aufcer Menlrung (ner singt Maren ITaffen. ie aus feht zuberläffige| | 

Neai ; 8 fi Duelle verlautet, gedenft die Rathaus: | 

Regierung eines Volles, das fih aus den Quelle Det ‚gebe Aathadus⸗ 

| Söhnen und Töchtern fait aller europäi- maſchine im Herbſt eigene Kandidaten | 

Iichen Länder zujammenjest, umd allein an Fiir alle Countnämter ins Feld zu a. 

) Pr 


ragt irgend einen erfolgreichen || A en omrers 38% fen 5 
Geihäftsmann 


Ein vorlänfiges Brogramım. I. — . Rode, Seh relür. J 
Ein vorläufiges Programm iſt für 538 Erichon, Silfsfaffirer. 5% 
den republifanifchen Gtaatstonvent | 2. SD. Speer, Süfstaflire. ME, . 
ob cr das, was er ijt, je hatte werden 
können ohne zu Iparen. Die Fähigkeit, 
ſparen zu können, ijt die Grundlage der 
meijten Vermögen. 


ER — onnell Manager des — ; * 
ig in Peoria am nächſten Freitag ausge— gewölbes 
liefert Streitenden nicht die Waffen, um ges | arbeitet worden. Es Sieht die Wahl! 

Es iſt für Sie nicht ſchwieriger Geld zu 

iparen als cs für andere Leute iit. Benin- 


Direttoren: 
genjeitig Tod und Verderben in ihre Yan | ⸗ —9 — ae I , Zamwes, Teäfident dei 
der zu tragen. Sumanität idweigt midjt | DOM Medill MeCormich zum zeitwein⸗ drmnt Co. of Allinois 
till, wenn "rokbritannien uns die Ausfuhr gen und von Kongremitglied U. B.| 
MeKinley zum dauernden Vorſitzen- 
nen Sie heute ein Sparfunto. 
Geldſendungen nadı Dentidland und 
Oeſterreich-Ungarn billig ausgeführt. 


Keunolds Bräftdent der 
bon Mahrungsmitteln nach Mitteleuropa | | 
den vor. An MeCormick wird damit 
The Northern Trust Co.-Bank 


National Banf. 
Brüfident der Chi 
unterjagt, Damit es die Nichtkämpfer, Frauen Trederid 28 Groll, Schak — ron 
und Kinder Deutſchlands, dem Hungertode ne h s it "Arno & Comp. 
f - — die Fortſchrittspartei, die reuig ins — 3 
auch von Kriegsbereitſchaft im Intereſſe der Vaterhaus zurückgekehrt und wieder in — Va ae ee XR 
Humanität, gerade als ob dieſe veriange ern iu S 
der fich an 3000 Meilen europäiicher Front erkannt, in MeKinley die alte Garde, 
abjpielt, beteiligen mühten, weil ein paar | Die im Jahre 1912 als Wortführer des 
Ps, —— —— d Muay Rauhreiter an die Wand gequeticht | — —* — 
| er c y e Gebote der enſch⸗ 7* 
+ und feinem Anhang Beranlafllung ge: 
N.W. Ecke La Salle & Monroe Str. 
Derttait2, 000,000 Ueberſchuß 81,500,000 


"1679 9%) 
454,679.23| Scheidemünze 180.46 
R Andere Baarbeſtande — 
Wechſel für's Elea 
ring Honuſe 
Im —F——— 
V ⏑—⏑————— 


Reſervirt für Zinſen und 
Steuern . 


| Unbezahlte Tividenden 
| Einlagen 


99,291.78 | 
1,156.00 | 
28,119,660.08 | 


333.177 87. 87.09 


Beamte. 


— 14.5419.39 
Beamte: 
Reynolds, Präſident. 
Griffin, ‚Bizepräfident 
Upham, VBizepräfident 
Gris wold stalfirer, 


10,812.43 


Gelammtbeitände... .81,036,183. 04 


Bırbisdlidfeiten. 


. Kinbezahltes* Attien 
ee —⏑⏑—— — 8200,000 
2, Ueberſchuß ·Fond .....- 20,L00.00 
3. Unverteilte Gewinne. 
Boddard, Pratident. Abzũglich laufe — 
Henry A. Haugan, Sigebdedlident. zinſen, Au sgaben 
Henry ©, Henichen, Stuilicer, md bezahlte 
> Kadard, Hilfaraiii er SION aaasancee 9,043,09 
. Edward Garlıion, Hilſstaff ‚ei — 
Walter J. Cor, Hilislaffirer. en Muei⸗ * 
zvdward A. Schroeder, Hilfstaſſirer. Spareinlagen, Kündi 
Sammel E. inet, Eelretär. ang ım ıterporfen.. 550,295.57 
William G. Miller, Hilisfekrerär. zicht auf Ehecks 
sablbar ..... .... 800,481.62 
Benlaubiate ebeds.. 932.18 
staffirer-Cheds 3,354.88 
>. Nerichiedene Verbind. 
lichfeiten— 
U: ibe zahlte 


95,751.82 


„umäanität beginnt im einenen Seint. 
„Und wenn wir von Humanität reden, 
laßt uns nicht vergeſſen, daß Humanität im 


eigenen Heim beginnen jollte. Humanität herheits 


84,075.00 


„sont 


* 
| Direktorenrat. 
| Tavid N. Barter, Wianager Jones & Laugblin 
Eleel Go, 
Tau, Sorfipender teid, Murdoch & Go 
Ne ferird ; 
und Zinfen 
Roitit var -faiicı 


vs Irving Osborne, Kapitaliit, * * 

"ob 9. Griffin, Bizepräſident. — —— ni dent. 

Carte 9. Reynolds, Präſident. Läcar 9. Sausan, — iger des Grund 
umdarleihen⸗-Departments. 

‚U. Lanquift, Kräfident Yanoııft & 
Wm. A. Beterion, Cigent. der 
Geo. E. Rickcords. Chicano 
Moſes J. Wentworth, 


eigen 1: sonde 
Illsley Go, Geſammtrerbindlichkeiten . .$1,036, 183.04 
Beterfon Nurfery 
title & Zruft Co, 
sapttaliit 


zu reiſen, Paubßbreifer an Die Mand deauetſchtt | Km. A. veierſon, Gigent. Dev veſerfon Rufferrr — * 
Ich Anguſt 3. Schhoenede, Jafſfirer der Sonık 
Weit Truſt & Savings Bau, bezeuge hiermit 

er Eid, daß obige Angaben richtig find nad 


u) * — LEE ‚trade ı beiten Willen und Gemilfer 
Siriegs- Anleihe Enre Geſchäfte jind erwünscht. 1 \. ‚rent 3. Smecnete, 


i Ananit I. Schoenecke, Nafirca 
staat zStl 
Deutſche, öſterreichiſche 





ranı” Srcat Woeſtern Sabı 
weihen fanıı. (Sleichwohl reden wir jeßt | salded, Bizepräſ. der Gontinen 
per — Gnaden aufgenommen worden iſt, an— Companh. 2 * 
daß wir uns an dem großen Maſſenmord, * Dan Senden, Brütivent, 
| hundert pflihtvergeiiene Ameritaner Darauf Taftſchen Flügels den rauhbeinigen 
lichteit uns vorſchreiben, die Hungrigen zu 
‚geben ha, ſich von ihr loszuſagen. 


ſpeiſen, die Nackten zu kleiden und den Lei 

denden beizuitchen. Die Weligeichichte lehrt | Dies Programm nimmt feine Rück 

| zur Genige, dab feine Narion je Diele Ge ficht auf den früheren Gouverneur 
Deneen. Ob es gegen feinen Wunſch 


ntb Coot. 
beſchworen 


Wolski, öffentl. Notar 


inors. Bolt 
Unterſchrieben und 
1916 

Andrem ©. 


bor nur 





bote heucdhleriich oder aus Proſitgier verlett 
hat, ohne dem Gott aller Nationen dafitr 


15. April 


Wäre die Einigkeit macht ſtark. — Der! 

















° 

— Nur Zufall. — Ein Serr trifft 
Die Tochter einer bekannten Familie. 
Sch freue mich immer, wenn ich Sie 
fehe, Fräulein Irmgard. Sie jehen 
Ihrem Bapa, meinem lieben Freunde, 
jo ungemein ähnlich. Wiſſen Sie 
übrigens, beinahe hätten Sie aber 
mir ähnlich geſehen.“ unge 
"Dame: „We meinen Sie denn das?“ 


— Herr: „Das iit jehr einfach), Fräu— 
lein Irmgard; ich war nämlich aud) 
mal ımt Ihrer Mama verlobt!“ 

— Auch ein Guthaben. — „KRäibe, | 
du haſt dich auf der Treppe von dem | 
Leutnant küſſen laſſen?“ — „Aller: 
dinge, Mama, aber den Kup Int er 
noch vom Mänderfpiel vom legten 
Sonntaa aut!” 





Rechenſchafi ablegen zu müſſen. 
| Stellungnahme der Waſhingtoner Regierung 
nicht jo einfeitig, wäre vom Kongreß wohl 
ein don mir vorgejchlagener Geſetzentwurf 
angenommen worden, der Namens der Wer 
einigten Staaten erklärt, dab; dieje fich bei 
zufünftigen Kriegen jeglicher Hilfeliftung an 
| friegführende Völker enthalten und Diele den 
| Streit mit den eigenen ihnen zur Verfügung 
ſtehenden Hilfsmitteln ausfechten müſſen. 


Genen wen rüſten wir? 


ihaft richten? Gegen Deutjchland, das ein: 
zige Bollwerk gegen die Veherrihung Euro: | 
pas durch Mostomwiter und Aſiens durch die 
Japaner? Dder acaen Aaban bas über hie 


zur Annahme 
muß dahingeftellt bleiben. 


aebracht werden fann, 


Kine foitipieline Vorwahl. 


Die Vorwahl am Dienstag hat fich 


‚als ein fehr koſtſpieliges Vergnügen 


für die Wählerſchaft des Staats er 
wiefen. Die Wahl von 58 Deleaaten 


zu den Nationalfonventen der Barteien ı 
und von Mitgliedern 
„Segen wen joll ſich unſere Kriegsbereit⸗ 


der ſtaatlichen 
und Countyparteileitungen hat der 
Wählerſchaft des Staats nicht weniger | 
als $700,000 gekoſtet. In Cook 
Counth werden ſich nach ben Ynaaben 


und ungarijiche 
3% 34% 6%r 
sum Tagesturs. 


— Geldſendungen — 


unter meiner Garantie, 


Schiffskarten, 
Erbſchaftsſachen 


K. W. Kempf 


Seit 1892: 120 N, Laalle 
Sonntaas offen bon 9 bis 12 br, 


barbanf 


— 
- 
- 


Deutide 
En wm uagur HZ 70 











licher Pantoffelheld. Mitunter bat er 


ſich ſehr gegen die Schläge feiner Sat 
tin zu wehren, Als Hans! wieder ein: 
mal jeine gebörige Tracht Prügel 
hinter fich hat, fommt er weinend zum | 
Later: „Badder, mir mißten e biischen | 
mehr zufanmenhalten, da kennt' mıer 


| 
Vater des kleinen Sansl iit ein gräß | 
} 


eher was gegen Muttern ausrichten!“ 


+» 


Leſet die „Sonntaadoit“| 








— Seufzer des Ehegatten. — Sie: 
„sh weiß nicht, was unfere Elia 
eigentlich jeßt hat. Sch kann fie durch 
nichts mehr erfreuen. Sie will in fein 
Iheater, feine Geſellſchaft, teine ſchö 
nen Kleider, Hüte, und ſelbſt Schmud 
tann fie nicht reizen. Sollte fie etwa 
unglüdlich verliebt fein?’ — Er: „Liebe 
Frau, eine Bitte, tönnteft bu dich 
nicht- auch noch mal unglüdlich verlie— 
ben?“ 








Doppelte Stamps 
und 


doppelte Werte 


DIENSTAG 
den ganzen Tag 








GE 
IEGE 
The Big St 


Kr 


(8) 


ELLOOPER& (0 


Chicagos Economy Center 

















Finanzielles. ur 
Erſte direkte europäijche deut deutſche 
Bankitelle fir Staats- md 


Kriegs-Auleiheun. 


Mige Au 195.0 

TER 5173.00 
5177.00 
132.30 


ver 1000 Mart. 


—415. 00 
120.00 
123 3. 0 


1000” — 


115.00 
123.00 
130.00 


per 
Aronen 


Nork. 











* 1000 
it. > immer — als —* 


Geldſendungen: 


118.90 | 13.10 


für 100 Mark $ f. 10V Kronen 


an jede Adreſſe in der alten Heimat 
unter Garantie portofrei ins Haus geſchickt 


Geldſendungen 
fangene. 


uͤbera ihin an Kriegsge— 
Speziell organiſirter 
Geſchäftszweig. 


siopätiche Ansitande kollektirt, 
ihaitsindhen, Vollmächten, 
Karten, Totnmente, 


Erb 
Schiffs 


Kaufmann & Co., 
"entiches IRESNIORD; | 


sth Avenue, 


"} —— Der Wiener Bant Hormanıı & Gn, 


10 Sonntags 


—— —⏑ —— 


Bi lligſteQ elle: 


ir — 


efaati- ı nd Kriegsauleihen 


4* 
**** 


DEU ET DIETZ 


var 
ach 


dee 


— 
oe 
u 


Neldlendungen: ©: 


heute wie immer billig. 


RER E TR TR UI ENT EI DE DT I IT IT 20 
** 


le Aland este here ge ste niente 


* 


4 
— 
DE 


Rp 


unter volliter Garantie, 
STATE COMMERCIAL BANK 
& SAVINGS 
Nnter Staatsaufſicht. 
1955 Milwaukee Ave. 
ae Humboldt 46, 
ee jene Jerien 


7 
* 


ee — 


Staatszeitungs⸗Gebünde, 





— 


Berlangt 
Biedermann's Kaffee 
Deutſch⸗Ameritaniſche Firma 
Ein jeder Deutſche licht guten Kaffee. 


vd; 


Trinkt 
Denisons Kafiee 


immer rein und schmackhaft 





* 


an an 


der M 


Magen, 9 


änner, Frauenleiden, 
Darın 'er-, Bla 
Rheumatism 
ch Hure ır, Ani ı wet 
lich "und ehrenhaft bebande 


Dr. O.E. MEYER, 


Deutſcher Arzt, 

230 ©. Adams Str, Zimmer 51 unb 52, 
Dexter Pidg., aegenüber der „Fair“. 
Spreäftunden: 10. Borm. bis 6_Abend3, 
täglid; Mittwohs u. Samstags don 10 
bis 8 Abends, Eonntage 10—12, 


were 


En 2 E23 22 


ee teten 


1 


Tsoms.rwmifrinit 


sort 


Sinanzielles, 


Fekeite & Son 


BANKIERS. 


(Eigenes Bank-Gebäude. 
1957 Grand Ave. Chicago, I. 
ze.: 3968 Seelen 
Gcearündet in 1904 





Wir kündigen feine unmöglich 


niedrigen Preiſe an. 


Geldjendungen 


inter bollitcer Garantie 
eit werden Durch Das 
Boitivarfalien- mt weite 
nach Der alten Heimat, und 
Abſend 


Sicher 
und K. 
befördert 
beſorgen 


und 
K. 


dem er 
Schneller die Original Poſt— 
Quittung 
Unierſchr 
vfängers 


als irgend welche Bank. 


driegsanleihen der Zentralmächte 
sum Tagesturſe. 
ZB Nat irei. WE 
Sichere, prompte, eritflaiiine 
Bedienung. 
Filiale 


Fekete & Kattala 


2 Center Straße. 
gr Lincoln 2362. 
Conntag3 bis 2 Uhr Nachm. 
Wochentage: Won S Uhr Morgens bis 
8 Uhr Abends. 


vn 


Dfren: 





| Die Eountykonvente. 


‚ Demofraten Be ihre Bartei- 
} 


' Bertagt ſich bis morgen, ohne einen Vor: 


vente ab, um die Countypurteileitun- 
‚gen zu organiliren und die Delegaten 


April ftattfinden, zu ernennen. 
rend der demotratiiche Countnfonvent 
im Hotel 
| mältigenden Mehrheit, welche die Fak— 


ſchäfte alatt und 
mäß dem Programm abimidelte, 
einem Kaukus vereinbart | 








I16ap,iimX 








Barumır 


OSGAR F. MAYER & BROS. 


wu Wurft überall bevorzugt? U 
l dieſelbe mit der peinlichſten Renlichlen 
Wei aus dem beiten Material 


wird. Pelrant Euren Lieferanten bierüber. 
S0cl.miirmo® 





Jeder leidende Dann 


iſt eingeladen, 
um ſeinen perfönlichen 

abſolut frei an tonfultiren, 
Innere Benen und innere 
Muskel Methoden—tkeine 
Scmerzen, Gefahr oder 
Zeitver luſt vom Geſchäft. 


Deut ** Behandlung 600 — 


Rat 


—* Re Zald 
i \ tier Therapie und an 
dere virtſam J werden —— 
Geht diret in tfiro 1t 
I t die Jierbe Fo Yutgefüße, 
n gane des Körvers 
"Tr, Sodsens vollständige batterioleniiche Labo⸗ 
ratorium und X Strablenunterinih: ug zeigt den 
wirtlihen Zuitand Eurer nes £ * ie. Kein 
Raten. Eure Geiundh it, ‚rast ı Zufriede 
eit werden wieder hergelteilt. un 
vrech Kuren Fall mit bolles n Beritauen, Dr, 
berehnet nichts fir ein freundfchafts 
Geſpräch über irgend ein Leiden oder 


arar nrheit, 
nn Ihr entmntigt feid und den Z 
e3 Mörper& lommen fühlt * 
ell han ein umd E 
Bebandlu fi 


R + Aa 
caen Dei 


St 1 


nm foll 5 
Fand die wirfiamite 
bern, Stonfultirt 
Hei 'ung bon Bluwer⸗ 
n im Mund, Muß 
en, Blafe, ro 
ieaufheite n 


hräden und saten Ye 
* vHodgens you be vom Stan Board — 
* Jilmnoit m 80, Sumi 1 rt 
inzigJahre Erfahrung in der 
has tet, fh sahen u, leidenden W 
Barantie. dab er Euch erfolgreich ‚beha: ndel Yu 
| Neireite wiſſenſchaftliche Die etboden, Crine Ge 
| Bühren find jehr mättisg, Koniultation frei, 


Dr. 1. W Hodgens, 


‘3 Süd Dearborn Strasse, Crilly Building, 
Ecke Dearborn und Monroe Str., 
‚c HICAGO, ILL: 


Fahrſinbl 
te oder, ge 


sy ligzenſit 


Yeba di ung ı 
Nännern ift ei 


be ** 

re 90R 1 

utaga 10 bis 
lap,iafon 


Elaſtilche Leibbinden 
find für fette Leute oder 
folde, die lürzlich operirt 
wurden. Bon fe 
— —— 
en Unterleib 
trenzfchmeracı * 
die F ft trengu na bei ber 
N Nah Unter 
Tper attonen 
fie Die ge 
Mitteln 


iS 


balten fie 


ide 5 
f@igen 
Amiacten 
Frauen, Die „ ‘c 
werden, follten uniere 
Nutterſchaſts ⸗ Kor—⸗ 
ſets oder Binden Ira 
sen, geſundheitlich 
beguem, mit leicht veränderter Anpaflıma. — 
Syprecht bor und unſere Bedienungs-Dame er- 
Härt es Euch, Herr Chas. %. Mayer (früher 
bei Molferg) bat jest die Leitung dieſes Des 
pattntents, 

Bänder von $2.00 aufwärts, 
Ebenſalls vollſtändige Mutterichait- 
Ausſtattung und Zubehör. 
Bruchbänder, elaſtiſche Strümpfe und Borriche | 
tungen fir Mißgeſtaltete. 

Ofen täglich von 9 Vorm. 2 7 Ubr Abends, 
Sonntags, von 9 Borm, bis 12 Uhr Mittags. 


HOTTINGER TRUSS & AP2LIANCE c0. 
801-803 Milwaukce Avc. 


Fde Chicago pe. 


6. Aldor, Man nehme Fahrſitul. 6. Floor. 








*Wer jein Gennbeigenium ver⸗ 
—* will, erreicht ſchuell einen 
Zweck durqh eine Heine Anzeiae in 
der Ahenhppit, 


va 


bergeitellt | 


J Countyparteileitung 


Dr. Hodgen® 


arſan, ebehfa 118 | 


bei 


re l 
Ward, 


ı Yeonard, 
ſammen⸗ 


UENOPUR, yreunv⸗ RAonraug, "wen 17. pen 1916. 


leitung in jhöniter Harmonie. 


Rep. Konvent ergebnißlos. 


fisenden für Gountyparteileitunga er 
wählt zu haben. Names M. Dailey 
übernimmt Leitung der Demokraten, 


I 


Republitaneer und Demofraten | 
hielten heute Mittag ihre Countykon— 


5) 


die am 21. 
ab: 


zu den Staatsfonventen, 


Sherman dank der über: 





tion Sullivan in ihm Hat, feine Ge- | 
ohne Störung ge 
vorher in 
| ——— 
Countykonvent, 
Faktionen eine Mehrheit hat, 
vom Fleck und vertagte ſich, nachdem 
jede der drei Faktionen ihren Kandi— 
daten für 
der Parteileitung 
zur Abſtimmung gebracht hatte. 
ner erhielt genügend Stimmen. 
Konvent vertagte ſich bis 
Nachmittag vier Uhr. 


fam der republikaniſche 


Kei— 
Der 


morgen 


Harmonie demokratiſche Parole. 

Im demokratiſchen Countykonvent 
bildete Harmonie in der Partei die 
Loſung. Sowohl N. I. Sabath, der! 
bisherige Vorſitzende der Countypar— 
teileitung, der den Stonvent eröffnete, 
als auch Roger E. Sullivan traten 
nachdrücklich im Intereſſe der Bartet | 
fiir Barteifrieden ein. Der Munich 
nach Sarmonte in der Partei wurde 
bei der Auswahl der Delegaten zum 
Staotstonvent Sprinafield am 
21. April berückſichtigt. Keiner der 
hervorragenden Führer der Faktion 
Harriſon-Dunne mit Ausnahme bon 
Bundesſenator Names Hamilton 
Lewis wurde übergangen. Harry R. 
Gibbons, ein Anhänger Sullivans, 
ernannte als Vertreter der 25. 
in der gran erg unter den 
Delegaten der Ward _ zum Staats- | 
fonvent Gonverneur Es ward 
Dunne und Peter Reinberg. 
IV. Gill, ebeniolls Anhänger der Fak 
tion Sullivan, ernannte unter 
Delegaten der 23. Ward den früheren 
Manor Carter 8. Harriſon. 
befanntere Vertreter der Faktion 
Harriſon-Dunne, die zu Delegaten 
zum Staatstondent ausgawählt wur— 
den, jind Henry Ban Meeteren, Mi: 
chael Zimmer, Maclay Honne, Sohn 
IE. Traeger und William 2. O'Con— 
Inell. Won befannteren VBertretern 
der Faktion Sullivan, die als Dele- 
gaten erwahlt wurden, ſind zu nei: 
nen Roger E, Sullivan, 
Hopkins, der frühere Mavor, 
E. Burke, Georae E. 
Countyrichter Thomas 

Den Vorſitz im 
führte U. J. Cermak, 
‚Gill das Amt des 
Cermat ilt Damit 


il 


2%: 


se 
im 


F. Scully. 

Countytonvent 
während J. L. 
Sekretärs verjah. 
Vorſitzender der 
für die 
Jahre. 
wurde ein Vollziehungsausſchuß 


zwei 
Hall 


ins Leben gerufen, dem die eigentliche |! 


Leitung der Parteigeichäfte für Die 
nächſten beiden Jahre übertragen 
wurde, Er ſetzt ſich aus den in der 
Vorwahl ertoählten Vertretern der 35 
Wards der Stadt und je einem Ber: 
treter Londbezirke im County 
außerhalb der Stadt zufammen. 
Borfibenden wurde Abwaſſerkommiſ 
Same M. Dailey von 
4. Ward, zum Sekretär W. P. Feeney 
don der Ward, zum Finanzſekre 
tär Jatob Lindheimer, 3. Ward, zum 
Schagmeilter Fred MW. Blodi, 25. 
und zum Türhüter John 5. 
9. Ward, erwählt. Außer- 
dem mwurden die folgenden fünf Wize- 
präfidenten erwählt: James Whalen, 
7. Ward, U. J. Cermak, 12. Ward, 
Joſeph Ruſhtewicz, Frank 


— 
* 


der 


or 
Oo) 


für 
das | 


in dem feine der drei 
nicht | 26., 


Das Amt des Vorfigenden | Ward für Miller und bie ©, 11, 38,1 
vorgefhlagen und |21., 


mitglied M. B. Mabben, den Konvent 
dis morgen Nachmittag 











Einigung behufs Organifirung der 
Countpparteileitung “herbeizuführen. 
Die Konferenz verlief aber erfolglos. 
Kreisrichter David Matchett, der vor 
zivei Jahren zum Worfigenden ber | 
Countpparteileittung ermählt torben | 
mar, eröffnete den Konvent und wurde 
zum zeitweiligen Vorſitzenden er⸗. 
wählt, während Emil Wentlaff zum Rd 
Sekretär gemählt wurde. Dann jchritt | 
man zur Nomination von Kandidaten | 
für den Vorſitz in der Countpparteileis | 
tung. Roy DO. Weit nominirte im! 
Namen der Faktion Deneen Iſaak R. || oannir tirt Araip, 


Surzwanren 


af ale 
für nur e € Zt 
= 
stell, Fu 


Weihe Baum, ze 
Rolle, 2, 8 


Vinon ———— 
der für Kinder, 33e 1 
Baar. 

Leinene —— 
Schnüre, 5 Vs. 21 
wc 





Powell, 7. Ward, Homer K. Galpin || 5 Yard Lolt, 21, 
Willtam H. Weber von Blue Island —— — 





' STATE MADISON «== DEARBORN STS, 


Whiskey, 
Perver. 
alt, — 


Quart.. 79€ 


Wein, Gatiforn 
Port oder Sherry) 


Gallone .9BE 


nutr.. 

— 3 = Star 1 
California ader? 
Blacberry Brandy, 


z Ilaſche 


je. .. 4 


zZ © 








im Namen der Neutralen und George * 
Handſchuhe 


Hitzmann von der 33. Ward im Nas | 
Gllbogenlange weiße ſeidene 





men der Rathausfattion Auguſt W. 

Miller von der 12. Ward. Die Ab: 

ſtimmung ergab Meinungsverjchieden- | Damen-Sandidjuhe ii 
beiten unter den Vertretern der Land> | doppelten Finger: 3 ic 
bezirte außerhalb der Stadt, deren f ipigen, Paar au.... 20 
Stimmen in der überwieenden Mehr⸗ Kurze im 
heit Weber zufielen. Vertreter der, bortitie Aid 
Gemeinde Cicero protejtirten dagegen: er 
und gaben eine Anzahl Stimmen — — 

Auguſt W. Miller ab, wäh— Sch attirun 
rend ein großer Teil der Stim— gen von loh 
men an Evanfton Pomell aus | — ud 
fiel. ie Abftimmung ergab außer: | werk. au. 
dem bie 5 5,6, Tu 39. .16, 32] * 

— ri ( 

27., 28., 29. Bi 30. Ward fir! ‘dc 
Jomell 1., 2., ., 9, 10., 12. 38: : 2 
er ; ‚1. 2 24, d 35 Driving SHandihnbe für 

u 20, 3 33., 34. um * | Vanner aus aus gerwähls 
ten Fellen — 39c 
su nur 


Seen 


Kurze ſeide— 
ne Handidı Ir 
be für Da— 
men — dop 
pelte Fin 
geripisen 

in weis und 
in Schwarz 
ſpeziell Da3 
Baar zu 


24c 





29 


La Zu 23 





22., 23., 24., 25. und Ward 
für Weber. ‚ 
Ehe das Rejultot der Abſtimmung 1” 


verfündet wurde beantraate Kongreß: | 








i 


vier Uhr zu 
Ipertagen. Der Antrag wurde gegen | 
den Proteſt der Vertreter der Landge-⸗ 
meinden angenommen, die erflätten, | 
ſie hätten morgen Gemeindewahlen in | 
ihren Heimatorten und könnten nicht! 
anweſend jein. | 
Wie verlautet, hielt gejtern Abend | 
die Rathaustlique einen Kaukus ab, in 
| ber die Anficht laut wurde, die Fak— 
tion tönne die Erwählung Millers | 
zum Vorſitzenden der Countypartei— 
leitung durchiegen, wenn fie den Kon— 
vent lange aenug hinzuhalten im 
S würde. | 


gemiſchte Ghifion 
greller Glanz, rei 
nes fordirres Gewebe, itarke, 
lüübſche u. dauerhafte Seide, 


Straßen u. Abend 49€ 


jchatrir., NMard 
ge 


Tuppelbreite Seide, 
miichte Greve de Ghine, 
einfade Farben, Satin 
punkte und Satinſtreifen, 
weich u. anliegend, jehr be 
liest fir Waiſts u. Kleider 
belle u. dunkle Karben 
wert bis 75e., 39€ 
Yard, Ic md... Wr 
Seco Tub Seide, 32 Zoll breit, 
weißer Grumd mit farbig a web 
ten Etreiien, ſchöner Glanz, In 
grober Nachfrage für sailt: und 


Männerbemden, 2 Spezial 29 
— 


Partien, Bard zu 3Te und 





Stand ſein 
— — 


Eine ——— 








Chineſe redet Koronersgehilfen Hermann 
1 


—NX 
 \, 


\ lcgbare 
Faney Taſchen; 


Damen-Ofter-Meäntel 


Ein Sortiment von Diter- 
mantel für Damen und für 
für junge Mädchen wie die 
nebenftebende Abbildung; — 
rein— 


ſie ſind gemacht aus 


wollenen 
t 


Sa— 


No⸗ 


Shepherd on 
und‘ 
veltu Mirtures, 


tiu, Taffeta 


in den beliebten Ripple Ef— 
teften: in gegürtelten und in 
Bor Coat Facons; die Män 
tel haben Zeidenfragen, ritd: 
Aermelaufſchläge u. 
in Größen 14 
15 41 zu haben; Eure Aus— 
\ wabl von dieſen $7.50 Wer: 
Dienftag zu 


ten, am 


























Oſter⸗Putzwaaren 


Strümpfe 


25€ jeidene Lisfe Damen 
itrümpfe, weiß, ſchwarz mb] 
farbig, dopp. Eohlen, high. 
ipliced Kuöchel, nahtlos — 


he [2 
Seconds, Diens- 13€: 


tag für 
15c ſchwarze 15€ ſommer⸗ 
Idper® 


baumm. Da— 
menſtrümpfe baummollene)) 
gg 9 a lbſtrüm⸗ 
mitteljchiver, pfe f Mäns 
weiße Split | ner, ß— 
Fuße, „Se⸗ weiß und) 
conds, 4 Br. | einf. Farben‘ 
25c; Baar, nabilos, zu 4 


64c ö4e | 


19c 1.5 Seide ber. Lisle 
Männerſtrümpfe, ſch.varz u. 


in einfachen 
Farben, 10«: 


das Paar zu 
Kleiderſtofe 
MMöll. ſchwarze und weiße, 
Shepherd karrirte Suitings, 4 
bopuläre Größe Checks, für” 


Zuits, Stleider eic., 60Stüde” 
für Dienstag — “ 


die Yard 296° 
Seidene und wollene 
Poplins, ſchwere Que: 
lität, alänzender Fin- 
iih, io beliebt für Klei- 
der etc, in Gream, 
ſchwarz und farbig — 


40 Zoll breit, 
1. 25 wi. Bit 


363Ölline Gream weiße Bed: 
ford Cord Suitings. — fie 
Suits, 


Kleider etc., 19 
[2% Merte, Nard.. € 

















Ward | 


Joſeph 
und in einem fürchterlichen 
den | 


ndere | 


ınersgebilfe, 





John P. und erfuhr, daß er erit vor zehn Mo 

R obert naten aus 
Breunan und | Univerſität beſucht 
Vereinigten 


nächſten 
Auf Antrag von Rob €. | 


Krieg 


Verehrung begt, beitimmt ala 


Sum! 
Adreſſe 


der neſen ſeſtzuſtellen 





im reinſten Dentſch an. 
Der Koronersgehilfe Adolph Ser- | 
mann wartete geitern auf der Halited ! 
Str.Hochbahnhalteſtelle auf einen | 
Zug, als ein Chineſe auf ibn zutrat | 
„Pidgin“ 
Engliſch eine Frage an ihn richtete. 
Da Hermann das Kauderwelſch nicht 
beriranden hatte, fragte er den Sobn | 
der Mitte, was er meine, worauf ibm 
zu ſeinem Eritaunen der Ehineie im! 
| veintten Deutih antwortete, dal; er | 
nach Daf Part möchte. Der Koro 
der Itolz auf jeine deut- 
Ihe Abkunft fit, wenn er auch) die 
deutiche Sprache zu jeinem Bedauern 
nicht gerade bejonders gut meiitert, 
nahm den Chineſen mit in jeinen Zug 


Deutichland, r die 
habe, nad den 
Staaten gekommen set, 
|da die meiſten höheren Xebramtaltent | 
dort infolge des Krieges geſchloſſen 
jind. Hier erbielt er eine Anitellung | 
in einen Tee- und Staffeegeichäft, wo | 
ihm Seine deutſchen Spracdtenninifie 
ſehr zu ftatten fomınen, da er das 
Engliſche nur ſehr mangelhaft be 

herrſcht. Ueber die Zuſtände im! 
Deutihland und den europätichen | 
befragt, erflärte er, dab 
Deutichland, für das er die größte 
Sieger! 
aus dem großen Nambfe herborgeben 
wird. Der Koronersgehilfe ber 

jaumte es leider, den Namen und die 
des Deutichfreumdlichen Chi 


wo 





—- 
Die Yorimer Lumber Co, 


Fine Gruppe von Damen Hü 
ten, aus Hanf gemacht, und 
beit Hand gemachte Noveltn 
Braids, in ſchwarz und einer 
Auswahl dom Karben, mit 
hübſchen Effekten von Bän 
dern und Blumen oder 
garnirt, regulär 


iell — & 1.97 


nur 
Fertige Hüte für Da 
men, in Den Fleinen 
feitfitenden Facons 
mit Sammet und jeide 
nem Band und Blumen 
garnirt, ſpez. 97€ 
2 morgen 34. e ‘ 
Dreß- Formen für Damen, 
aus Milan und fancn Stroh, 
bon Fa— 


<tifereien 


27301. beitidte Boile und 
SZwiß Flounecings 


39 
H0c wert, Harde Ye. c 


18381. beiticfie Korſet m. 


Flü 
’ 
und Flounciugs 


gel 0.00; 
Dez 
bis für 
10,000 Yards 
Streifen b. 
ings, bis 5 
breit, N e 
— ® 
Spiten 
18:30. Shadow 
Flouncings, jpeziell 
morgen die Ward... 
18;Ölline Veniſe 


Spitzen, wert bis 
T5c, Auswahl, VD... 


Ri. 


‚and 38 
Icy, De 345 


F —** 
ticteret ne 


Soil 13C 


Yard 


z 


Spiten 
19 
Allover 


dc 


hübſches Sortiment 
cons, ſowohl große wie Fler 
in allen populären 
Farben, Auswahl zu..“ 


Hüte werden Foitenirci garnirt. 


Knaben-Oſter-Klei 


Horfolf 
Talchen und angenähtem Gü 
aneme Knickerboder Holen, aus 
baften Zt offen aemad II, 
121 \ blauen und braunen 
“ ‚x ER ur * 
Feine Kleider IR, AR fr und M iſchungen. 
Ginghams, hüb a8 . sabre, 
Ihe Karrirun rur nur 
gen u, Nurſe TIEREN, 
<treifen — tür A 
Stinderfleider —866 il 
121% serie, D. HER. 
Va 3 
23 
* 
Fabritreſter. 
Prints, Ging 
3620ll. baum bams, eic., im 
mitärem arm ftleider: und 
ebleig * Waiſt Längen 
Werte bis 1 
Dard 


Ic 


vw 











36⸗ 
‚öl, 


S230ll. geür. 
triing ır, 
öl tar ve 2 
Klotb Zuiting 
fe 5 r hitbiche 
Jarben, Mard 


zeihn. 

ment von 

ſtern und Far 

ben, die Yard 

10%c 

Fanch bedr. | 

end schlichte 
Boplins,— für 

Kleider ud 

Skirts, Tvesiell 

Breis, Yard zu | 


19c 


Fabritreiter v. 


Streifer 
Größen 6 


und blaue Serge Ruſſian 
frasen, Größen 3 bis 83 
und Novelty Anzüge in 


53.75 verfanit, 


1 
zu nur 


vert bis 
Yard 


Dbc 


sl 

FEN 
ET Kragenloſe Knaben Blouſen, 
ſttreiften Ginghams und hellen 
les gemacht, Größen 5 bis 
16 Jahre, wert 2 








5, Au.. 





Anzüge für Knaben, mit Batdı 


im 


Fanch Tommy Tucker Anzüge 


züne für Knaben, mit Matroien 


brochenen Größen, früher bis 


123€ 


Unterwaiits 3 
d. & W. Waiits für Mi» 
den, aus Jean gemacht — 
in Front zu fnöpfen, Epi ber 
im Rüden, Größen 7 bis 12 
Nabe, ſpeziell 
D iens La für 


Underwaiſts für Mäb- 

then, Stifercibeias — 

aus Cambric gemadit, 

Buffed Tacon 2 Rei: 

ben Knöpfe, 23 

Gr. 2-——12 X c 
Underwaiſts für Knaben unt 
Mädchen, aus Jean u. Cam— 


bric gem jt, ntmeder im der 
Front oder hinten zu nos 


vn 
— 


69€ gebleichte Leinen Finiſh 


Tiſch-Decken, 538) 72 Zoll — 
Lend⸗Entwurf in der Witte, 


geblüntter Bor— 44 


der, zu 
Gebl. dent 2,000 nebl., ! 
gejäumte 


ſches Damaſt 

Handtuch⸗Waſchlappen 

zeug, echt Aer⸗Cell 
Marke, mei⸗] 


farbig blaue 
Borten, Sc ſtens 14x14. 
Qual., Die Zoll, leicht 
Yard zu fehlerhaft, 
3 2 1 
*rt x2cxc 
650 gebleichte türk. Sanb-, 
rücher, 2 44 Boll aus dop⸗ 
pelt Twiſted Faden gemgcht 
leicht fehlerhaft, ‘ 7 
wert bis 49, au.... ce 











Der 


rtel, be: 
> Dauer 

grau, 
1, Ehed: 
bis 16 


An 


ahre: 
ange- 





8 


and ge 
Ser ca 








f 


mung in eiaener Sache wohl noch bie 


Yorimer behauptet, er hätte mit ihr ein | 
alanzendes Geſchäft machen können, 
William Lorimer, deſſen Berneb: | 


Unterzeng 


Balbriggan Hemden ı. fnö 
chellange Hosen fiir Männer, 


in allen Größen, 2 21 c 


für 
Gerippte 


ganze Woche hindurch währen dürfte, 
muß von einem unbezwingbaren Opti 
mismus beſeelt geweſen ſein, als 


nur 


ju 
Union Suits 


men, 


uge 


Thelaus 


und 


Baby doll Pumps zu 9% 


Bartels & (Shelien, Mail. ‚ ganzes Floor» 
lager von Baby Doll J— Mary Jane VPumps 
Mädchen 


groben Erſparniſſen; 


für Da— 


Kinder; zu 


Gardinen 


Nottingham Gardinen — 
in weißen oder Ecru Schat- 
tirnngen ttarf und dauer⸗ 
baft einzelne Gmödinen 
und Heine Paar-Partien — 


| Röder, 


|&. Hall wurde der 
die Kandidaten für die Richterwahl im 
[ws 

Juni 
April nach dem Kryſtallſaal im Hotel 


Vorausſicht 


ten Leu⸗ 


beſeitigen 
Iındern | 


' zurücbliden, 


den fchweren Zeiten jeine Aufaaben fo 


nıo | 


$58,000 in die Lorimer Lumber Eo. | 
jtectte, die diefe Gelellichaft allerdings 
von der berirchten La Salle Str.- 
Bant, der meltenden Kuh für alle Un 
ternehmen Xorimer® und Mundans, 
borate.. Zorimer hatte 1400 Acres 
den 25 Farmland von der Foreſt Home Plan— 
— nahe Monroe, La., gekauft. 


tation 
Ren Del aten | Rund 240 Xcres hiervon waren an 
Sherman einberufen. Zu Delegaten waren nad) | 


ee ; einem Fluße gelegen und 

wurden Die Mitglieder des Vol Lorimere —5* ſo fruchtbar, daß 
ziehungsausſchuſſes erwählt. Aller or dreimgi im Jahre habe geerntet ! 
—2 ichs im werden fünnen. Es jet Mais, Weizen 
demofratiihen Rich⸗ .. m... , = an 
abläuft, nochmals und Boumwolle dort ——— ⏑⏑— 
ie Ucres Yand, Dirett hinter dein Fluß 
land gelegen, jeien mit Nubholz, | 

Sullivan mahnt zur Einheit. hauptſächlich Roteichen, beſtanden ge 
Roger C. Sullivon, der eben ſo wie weſen. Das Land habe, mäßiger 
Countiyſchreiber Robert M. Schweiger | Schägung nad, einen Wert von 860° 
mit einem Beifallfturm überfchüttet | der Acre. Harvey Wheeler, ein jach- | 
wurde, hielt eine längere Ansprache, in | verftändiger Bauholzhändler, hätte den! 
der er zum Frieden in ber Partei 
mahnte. Er bealüdwünjchte für das! 


laufende Jahr und erklärte, die Bun— Fletig! Nun, jeid 4 nit! 5 


desperwaltung fünne auf Leitungen | ae * 


nn | | 
ten, dem ——— — tm] Sente jehen es. Mertreibt fie mit Dr. 
or en Een Edward's Olive Tablets 


Herbit zuverfichtlich entaegen zu aeben. | 


Das O beri yaupi der Partei habe vol Ein ft leckiges Geſicht wird Er ich nicht mebr län: | 
| 


17. Ward, 

24, rd, und Frank MeCul 
Landbezirte 

Rirkterfonvent einberwien., 
Ebenfalls auf Antrag von Roß 
Richterfonvent, Der 


\ Im 
Wa 


louab, 


auswählen fol, auf 


Amt befindlichen 
ter, deren Amtszeit 
nominirt werden. 








ger entitelfen, falls Ihx Euch ein ' Bafet von Dr, 
Edwards’ Oliven Zablets holt. Die Haut follte 
| anfangen llar zu werden, nachdem Ihr Tablets 
ein paar Abende genommen habt. 
Neinigt daS Xlut, Die Eingeweide und Leber | 
mit Oliben Tablets, 
Dr, Edwards’ Oliven Tablets find da8 beſte 
Erf apmittel für Calomel — nie tritt Stranlbeit | 
sher Schmerz; nad ihrem Gebraud ein, 
‘ Dr, Edward?’ Dliven ZabletS wirlen, was 
Gatomel hemirit und ebenſo durcgreifend, aber | 
ihre Wirkung it ſanft und zuverläfſig, ſtatt 
ſcha f und irritirend, 

Niemand, der Slive Tablets nimmt, wirb te 
zit einen „dunklen braunen Geſchmack“, ib! lein 
"tem, mit ſchlaffer, energieloſer Mattigle 
ſtopfung, träger Leber, übler Stimmung ode T 
Hlecigem Geficht geplagt fein 

Pe * RR Dr. Edwards’ Dliven Zablet3 find rein vege— 
Republikaner vertagen ſich. tadiliſch mit Olivenöl gemifchi, Ihr erleum fie 


gut erfüllt, daß die Demokraten mit | 
Recht an bie Republikaner appelliren 
tönnten, aus Vaterlandsliebe ihre 
Parteirückſichten zu vergeſſen. Die 
unterlegenen Fattionen der Partei for— 
|derte der Rebner auf, die Vergangen 
| heit zu vergeffen und Hand in Hand 
mit allen anderen Glementen auf den 
Erfolg der Partei im Herbit hinzuar- 
beiten. 


an ibrer Olvenſarbe. 
| Dem republifanifchen Countyfon= | 

litten, und —— Zablets ſind das großartig 
Vertreter der drei Faktionen voraus, | Set wie viel beffer 


Dr. Ebiwards verbrachte ‚yabre unter Patien: | 
vent im Roten Saal des Hotel Raı ten, die an Lebers und Einactweidelranfbeiten | 
wirlfame Refultat, 
Salle ging eine weitere Konferenz ber oitlame 9 eine Bote een en una gie 2 
t und a 
in der nochmals veriucht wurde. eine ann une wahr Sie ulte bone I im 


tion cuf 16,000,000 Fuß 


| das 


| malt Hoyne fagte beute, daß er, 


2000 Baar, aus 
breite Bandichleiten 
Tamengröß en ſind 21, 
115 7; Brößen fir junge Mädchen und 
Stinder Sl. bis 2: Pumps, die 
gemacht wurden um für $1.50 

bi5 82.00 verfauft zu werden: 

an Dienitag habt Ihr bier die 
Auswahl, 

das Paar 


baumwollene 
Union Suits 
für Kinder, 
Waiſt Effekt 
alle Gr ößen l; 
ſpeziell offe 


für Damen, 
mit Spitzen 
beſetzt, mit | 
nıedriacı 
Hals u. ar 
mellos ım | 
Sinielänge rirt für 


. 
19e | 25€ 
Gerippte baumwollene Union 
Suits für Knaben, furze 


Aermel und Knie 
länge, 


Colt Skin, 


Seitenteilen; 


VPatoent 
an 


zu 








wert bis zu $1.19 das Baar; 
das Stud für 
nur 


25e Filet 
& ar dinen- 
Net — ſpez. 
dDieten Ber- 
fauf — Die 
Nard offerirt 
zu nur 


14c 


Reiter von 
19% Gardi- 
nen Marqui— 
fettes. gute 
QDual., Aus⸗ 
wahl Dien3- 
tag, Yard, 


104 
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John C. Sean 
Brafident, 


6 
6 


Holzbeitand der Foreſt Home Planta et ET ee 
abaeichagt 
und das 1000 Fuß mit $6 bewertet. | 
Die La Salle Str.Benk habe der | 
Lorimer Zumber Eo. $58,000 geliehen, 
und als er Konkurs über die Bant 
bereingebrochen fei, babe ſie Maſſe— 
verwalter Niblad eine Hnpothet auf | 
ganze Gigentum der Lorimer | 
Lumber Cor, gegeben. Faſt die ganze 
erg Vernehmung des Angeklagten | 

rehte fih um Anaelegenheiten der 
* Lumber Co. 


> 


Nur Deshalb? 


Geſellſchaft von 


de: Für den eriten T 
an Mobilien und Holggebaud 
oder Brickgebäuden $1.00. 
Genis per 3100. 
Wohnhäuſer, 


X 
Em 





en (Franı 
Für alle 
Diejer Anſaß 
und übertrifft alle ande 


Staatsanwalt wollte „politischen 

strich” vermeiden, wie er jagt. 

Laut einer vom Staatsanwalt heute | 

| abgegebenen Ertlärung wird er in 

‚einigen Tagen die Unterfuhung des 

“Unterrock “Skandals im Rathauſe in! 
Angriff nehmen. An die Zivildienſt— 
behörde iſt unterdeſſen die Aufforde— 
rung gegangen, Staatsanwalt Hoyne 
mit ſämtlichem Bemeismaterial ; zu ver— 
ſehen, das dieſe Behörde Dig jet in 


Un: 


jind, lönnen Mitglied dieſer Geſellſchaf 

Alle nähere Auskunft wird in der 
Norid Avenue, zwiſchen Mobamt Ct 
Telephon Lincoln 3241. 


Se rn 5 nn Di nn 7 7 7 277 57 DZ 27 25 25 


(Rate) 
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Nicholas J. Schmitz, 


Selretär. 


deutihe Gegenſeitige Feuerverſicherungs⸗ 


Rord⸗bhicago. 


Inkorporirt 19. Februar 1867. 


— — a ee 
De ſehr billigen und günftigen Bedingungen diefer Gejellfchaft find fol⸗ 
ermin bon fünf (5) Jahren koſten $100 Verficherung 


e Buildings) $1.20, und an Stein 
folgenden Termine gleichmäßig nur 70 
int gleich heh für Geichäftss - oder 
ren Feuerveri’ erungs⸗-Geſellſchaften. 


Unſer Verſicherungs-Bezirk eritredt jich bon Chicago Ade. weitlich bis Cicero 
Ave., und dann über den ganzen nördlidien Teil der Stadt Chicago. ! 
Solche, welche die deutiche Sprache ſprechen oder verftehen und Hauseigentümer 


Nur 


t werden. 
Office ver Gefellfchaft, No. 512—514 
rake und Cleveland Avbenue, erteilt. 


Yetetoteßetetnteietutetteteteiegelegegeiegetitet ei 








der Sache gefammelt Hat. Staatsan— 
um werden würde, ob fih die Großae=! 
der Sache nicht einen politifchen Bei- ſchworenen mit der Angelegenheit be— 
geihmad zu geben, fie nicht vor der faſſen follten, oder nicht. Bekanntlich 
Primärwahl in Angriff genommen |entjtand der Skandal, al Frau Wal- 
babe, er aber nun nad) Prüfung des ler Eaton die ftädtifche Kommiſſärin 
Beweismaterials ſich darüber ſchlüſſiafür öffentliche Wohlfahrt, Frau Os—⸗ 


borne ©. Roue, bejchuldigte, längere 
Zeit hindurch einen Teil ihres, der 
Frau Eaton, Monatsgehaltes als = 
but eingezogen zu haben. Auch bie 
Gattin bed Bürgermeifterd wurde in 
die Unaeleaenbeit hineingeserrt. 
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zur erſten Bedingung eines 


Köhne Statt fie ihren Familien au 





u es 


First Big 
hd Floor Entrance to’ L’ Traims 


| Doppelte 
1,S.&9. Grüne) 








Tradingẽtamps 


| Dienstag | 
den ganzen Tag] 
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bringen, durch Trunk und gr 
gen oft niebriafter, oft finnlofer Art 
ſtriegsmüde aber kriegsbereit. ic Finanz bergeudeten. Einzelne bergnügten ſich, 
kraft des Volles, — Hohe Loͤhne. — Ausſchrei- indem ſie lärmend in Droſchken erſter 
tungen der Jugendlichen. — Sammlungen.— Klaſſe — Berlin gibt es jetzt wieder 
eraus. — Freiwillige Opfer, — P Bio Y a , : 

— Sehe Be, tion die gute alte Pferdedroſchke — in ein 
Slon der edlen Scele,” — Kein Petroleum teures Reſtaurant oder Theater fuhren 
mehr. — Ledererfab. — Gegen die Mode. — und in ihrer Trunfenheit Radau ver— 


Die vierte elf Milliarden Reichsanleihe. 3* or Be 
——— — = 3 übten, während andere in den Lokalen 

Schwerin, 25. März 1916. 
Daß mir hier 





(Eigenberiht der „Abendpoſt“.) 
Wir kämpfen Daheim. 


Dr 
—2 





: —— find u. ſich dort phyſiſch und moraliſch zu 
den Frieden — grunde richteten. Hier einzuſchreiten, 
fehnen, wer wollte |" Inierefe ber Jugendlichen jelbft, 
* A * —* war höch ſte geil und Pflicht des Staa: 
— N tes. Seht wird den jungen Verfchmwen- 
zeh MEN DER dern nur ein Xeil ihres Wochenlohnes 
Imerften DIE E [ausgezafit, ber andere Teil von 
Gefundheit undge- | Staatstvegen in Sparkaſſen für fie 
ar . angelegt. 
hagen, müßten er) Meben Ausfchreitungen, die in allen 
nr tolgen en Kreifen einer Großſtaͤdt borfommen, 
| we gan und nicht alfein durch die Jugend, Tie- 
Ja nell, TEE DENT fern gerade unfere heranreifenden 
Zutſchland ſich leichtfinnig in diefen Juůnglinge rührende Beiipiele bon 
Krieg geitürzt hätte, ber ja Doch nur Fifer, Fleiß, Mut und Patriotismus. 
— en Dieter mft unfere Jugendtruppen ſtellen ſich über— 
L . Sie ( nr . a 
aber ijt es gerade, der dem beutfchen | quohiigtiakeit Defonberk ann eh od um 
Dolte, troß aller Hriedenstehniudt, Sammlungen handelt.  Gefammelt 
das Rüdgrad ſteift umd zu immer | aper wird bier jeht alles: Gold, Sil 
neuen Opfern willfährig macht. Iber, Kupfer, Nickel, Aluminium, 
fe, Baummolfe, Gummi, Papier, 


2. 








Die deutſche Nation erſcheint tat- Yo 
ſächlich in ganz neuem Lichte; ihre beſ- Lumen etc, 
feren mie ihre fchlimmeren Eigen Friedr. Viſcher fagt irgendwo: Es 
ſchaften treten deutlicher zu Tage, aber iſt ſchon deshalb aut, daß die Men 
die Abrechnung ergibt ein bedeutendes ſchen einmal fterben, damit fie all den 
Plus nad) der befieren Seite, und Trödel, der ſich um fie ſammelt, ein- 
zwar fo augenfcheinlich, daß felbjt der | mal loswerden. — Ein Krieg wie ber, 
Feind, wenn er ehrlich, uns feinen Re- den wir heuer führen, bildet noch eine 
ſpelt nicht verfagen kann. viel radikalere Kur gegen den „Trö— 

Es ift hier nicht alles Begeiſterung, del, der mit taufendfachem Tand in 
Bewunderung der eigenen Taten und diefe Mottenwelt und dränget.“ Dies 
blinde Unterwerfung. Die eiſerne iſt die reine Razzia im Großen! 
Notwendigkeit, die den Burafrieden Zuerſt hieß es: Gold heraus! Alle 
erfolg- |verltändigen Leute folgten dem eriten 
reihen Ausganges dieſes gigantijchen Ruf, den andern mußte es durch 
Völlerringens macht, zivingt ſelbſt die Ueberredung und allerlei Fleine Vor— 
widerſpenſtigen Geiſter, falls fie einen | teile aus den Börſen, Strümpfen, 
Funken gefunden Menfchenveritandes | Mairagen und Stellerlöchern herausge— 
in den Adern haben, zum Zuſammen- |lodt werden — in denen aber noch 
ſchluß mit ſonſt antagoniftifchen Ele: |beute manches 20 Mark-Goldſtück ein 
menten, jo daß eigenilich zur Zeit, in nußlojes Dofein führt. Auch das 
dem vielgegliederten deutichen Partei- Silder verichwand zum Teil aus dem 
weſen, nur ein Wille herricht — der Verkehr, und Papier murde die Lo 
Wille zum Siea. ‚fung. 

Dies ift feine Uebertreibung. Die Schmieriger geitaltete fich die Ein- 
Probe auf das Erempel ift aemacht, |ziehung von Kupfer. Zuerft ging bie 
und das Refultat tritt immer von Sache ganz glatt. 
Neuem zu Tage. Den lebten ſchlagend- unbraudbaren Kupferteſſel oder an— 
ften Beweis liefert die vierte fünfpro= dere abgenutzte Gegenitände aus die 
zentige Kriegsanleihe, die foeben abae- 
ſchloſſen, alle Erwartungen übertrof- |lia ein und erhielt gute Bezahlung da- 
fen, und, als Zeugniß für die Kapi- | für. 
talfraft des Volfes, auch im Auslande |einziehung. müſſen die einge- 
Eindrud machen wird. Hierbei handelt | mauerten Wafchkeffel aus der Mauer 
es ſich nicht etwa um ein Ausfaugen geriſſen und alle Küchengeräte 
der Sparfaffen. Das Jahr 1916 hat, Kupfer, Nickel etc. abgeliefert werden. 
nad Helferihs Statijtit im Reichstag, | Nur Kunſtgegenſtände darf man zu— 
eine Neuerzeuaung von 440 Millionen rückhalten. 
Markt gebracht. Unfere Sparkaſſenein— B mmungen nachzukommen. 
lagen ſtehen heute, nachdem 415, Mil- wiſſen ja, es muß fein, und es gibt 
liarden für Sriegsanleihezmede ver: | Bezahlung und Erfah dafür, 
mwenbet find, noch um mehr als 500) Bezeichnend aber für den wirklichen 
Milionen beſſer als zu Beainn des 
Krieges. 

Dieſe erfreulichen Tatſachen liefern 


Da 


Da 


„Fr 
elı 


deren Gegenjtänden aus Edelmetall 
einerfeit den Beweis für die Fähigkeit und Steinen für die Kriegshilfe. Was 
des Sparens im beutichen Volte, an- hei diefen Sammlungen an Wertfachen 
derſeits aber aud) dafür, daß gerade 'zulammengefommen ift, muß jeden 
die AUrbeiterjchaft im Lande fi zurimit Bewunderung und Rührung er: 
Zeit finanziell ganz ausgezeichnet fteht. füllen, denn manches alte Familien- 
Infolge des Mangels an Arbeitskräf- erbſtück wird ſich der Beſitzer mit 
ten: jtehen die Löhne ſehr hoch. Die im Ueberwindung vom Herzen geriſſen 
Felde jtehenden Soldaten fchiden ihre haben. Diele der fo einaelieferten Ge- 
Löhne an ihre Familien, und für dieſe 
wird außerdem daheim in ausreichen- 
der’ Weije gejorgt. Viele Arbeikr- 
familien jtehen fich materiell beſſer, feit 
ber. Ernährer im Felde fteht, als vor— 
ber, 

Die hohen Löhne an jugendliche Ar— 
beiter haben ſogar ſchon zu fo argen 
Unzuiräglichkeiten aeführt, daß von 
allen Seiten gebilligte Beitimmungen 
der Militärbehörden gegen den Miß— 
bräud der Löhne von feiten Unmün— 
diger erlaffen werden mußten. 


Dies ift iiberhaupt ein Kapitel, das 


fauft worden find. 


iin, bot wahre Schäte, die zum Teil 
Jahrhunderte Yana in Truhen, Schrän- 
den, alten Schlöſſern und Rumpel 
kammern verborgen gelegen. Damit 
wäre alſo einmal gründlich aufge— 
räumt, und das iſt nur zu loben. 


braucht der Staat, er braucht eigent⸗ 


überall in Deutſchland Sorge erregt: lich alles, bis herab zum Lappen zer⸗ 


Die Verwilderung eines Teiles der knüllten Papiers. Jeder Fetzen davon 
deutſchen Jugend. Cs liegt in den wird aufbewahrt und aefammelt. Die 
Verhältniſſen, daß die Abweſenheit Zeitungen in ganz Deutſchland haben 
‚vieler Väter, Lehrer und Erzieher den ihre Preiſe erhöht, weil das Papier fo 
Halbwüchfigen mehr Freiheit gewährt viel teurer geworben ift. Dementipre- 
als früher, und daß diefe bon einzel» | chend verteuert fich natürlich alles, mwa3 
nen Elementen zu Ausfchreitungen aus Papier oder Pappe  hergeftellt 
außgebeutet wird. jHird, Viele Geſchäfte wickeln ihre 
An Berlin und anderen Großſtädten Waaren nicht mehr in Papier ein. Die 
erregte es am Tage der Lohnauszah- | Runden werden erfucht, ſich Papier, 
lung öffentliches Aergerniß, daß halb: | Tafchen, Körbe mitzubringen, und 
mwüchfige Arbeitzburichen ihre hoben 


Abendpoſt, Chicago, Montag, den 


—— 


in folhen Dingen haben‘ wir uns 
gründlich abgewöhnt. Keiner hält ſich = 


17. April 1916. 
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Binder AR 
Spezialitäten 


Bargaim 
Baſement. 


für irgend eine Arbeit zu gut. Pakete 
tragen gehört ſchon faft zum guten 
Ton. Broie werden offen unterm 
Arm, faſt im Triumpf, nach Hauſe ge⸗ 
tragen. Elegant gekleidete ra 
holen ſich ihe Petroleum in Heinen 
Kannen, denn mehr als einen Liter, 





Eine große Partic von 
Dfter-Bändern, 21, big 





a | Zeit. Vom 1. April ab aber hört die - = 


des dunkelſten Berlins landeten und 


Wer einen alten | 


ſem Metall befaß, Tieferte ſie freimilz | 


Jetzt aber fommt die Zwangs- 
aus 


Niemand meigert fich, den | 
Wir 


Opfermut des Volkes find die freimilz | 
Itgen Gaben an Gold, Silber und an: | 


genjtände find von jo hohem künſtle- 
riſchem oder hiftorifchem Wert, daß fie 
für Mufeen und Ausſtellungen ange: | 
Die Ausitelluna | 
‚folder, von Sachverſtändigen geprüf- 
ten Gegenftände im Mufeum zu Ber: | 


Aber nicht nur wertvolle Metalle | 


das gefchieht auch in den meiften Fäl- | 
len unaenirt, _. Den kleinlichen Stola laijen merifanifcher Exde veranlaffen noch hie Tatiace. da Amerikaner in awei wurben verwundet, Die Tatſache 


Inder halben Liter, gibt es nicht zur = 


41, Zoll breit — Sa— 
tin, Moire, Taffeta und 
fancy — Tpesiell, Die 
Vard zu 


10c 


Lieferung für Beleuchtungszwede ganz | — 
auf, Nur wer auf einen Petroleum = 
ofen zum Kochen angeiwiefen ift, wird | — 
|fünftig noch etwas von dem fehr Inapp | == 








ESTABLISHED 1875 BY E.J. LEHMANN 


The Store of To-Day and To-Morrow 


TAE FAIR 


STATE, ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 


Halstrachten 
für Damen 


Bargalm 
Baiement, 


Pinfter von Halstradie 
ten, darumter alle neıtes 
ften Facons — eine fehr 
nroße Auswahl — Yofis 
tive 250 und 506 Cote 
sen — zwei für 256, — 
oder Stück, 


N 15c ; 
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gewordenen Erdöl erhalten können. 





Wohl dem, der Gas oder elektriſches 


8 





| Licht im Haufe hat, was in vielen als | 
‚ten Häuſern Meiner Städte nicht der 
Fall iſt. | 
Aber auch diefe Leuchtmittel find, 
Inicht vor der Einfchräntung ficher. In | 
vielen Städten ift die Straßenbeleuch— 


Dienstag 


in un⸗ 
jerem 


Bargain-Bafement | 





tung eingefchränft worden, meil man 





Kohlenmangel fürchtet, an dem mir 
gegenwärtig aber noch keineswegs zu 
‚leiden haben. Wielerorts greift man 
zu dem alten Heizmittel, dem Torf, 


Das nanze 


Lager don 1100 nanz neuen Meänteln 





'zurüd. Zum Glüd fteht ja der Som— 
mer bor der Tür, der uns in vieler Be- 
ziehung Grleichterung bringen wird. 
| Ein rarer Artikel iſt Leder gewor— 
den, das zeitweife ganz bon der Mili— 
‚tarbesörde beſchlagnahmt worden. 
Man mußte ſich nach Erſatz umſehen. 
Gummi, Linoleum, imprägnirte 
Pappe, Kunſtleder ſind nur ſchwacher 
Erſatz für kräftige Lederſohlen. Da 
fing man an, die Stiefelſohlen mit 
Nägeln zu beſchlagen. Beſonders un- 
ſere Jungens haben ſammt und fon= | 
der3 ſchwere Nägel unter Sohlen und | 
Abſätzen. Was früher im Haufe und | 
‚tn den Schulen nicht gebuldet werben | 
würde, wird jebt zur eifernen Notmen= | 
digkeit. Im Uebrigen werden Stoff: | 
ſchuhe gemacht und an die ärmere Be: 
'pölferung verteilt. Wieder werden in 
jedem Haufe Koffer und Schränte | 
durchſucht. Diesmal nah Fliden und 
|Stoffreften, alten Ieppicen , Filz: | 
hüten etc. In große Bündel verpadt, | 
werden dieſe, einjt fo verachteten und 
'jebt hochgeſchätzten Dinge, an einem 
öffentlich befannt gegebenen Tage bes 
reit gehalten. Große Wagen fahren | 
durch Straßen und halten vor jedem 
Haufe. Zu jedem Wagen gehören ein 
‚halb Dutzend Knaben der Jugend- 
wehr, an Binden in den Landesfarben | 
um den Arm erfenntlich, holen die 
Bündel, Säde, Pakete aus den Häu— 





IK 


ten Modellen der Sation — zu einer riefigen Erſparniß. 


Don einem 


ker Fabrikanten ge: 
kauft, zum Derkauf 


Dienst 


VBargain-Baiement, 
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Diele Mäntel wür- 
den regulär zu 36, 


$7 und 88 








verkauft. 








Tiefer Fabrikant Fam plöglich zu dem Entſchluß, ſein Wbolefalelager vor Oſtern zu räumen, und wir waren glüdlicherweife rechtzeitig zur 
Stelle. Es iſt wirklich ein jehr glüdliher Zufall, der Euch eine Gelegenheit gibt Euren neuen Oftermantel auszufushen unter den allermodern- 
Alle Mäntel find wünfchenswert, reinwollene Serges, Eube Ehed, reinwoll. Boplin 
Mäntel, Basket Weave Cheviots, Domino Checks, Velour Ched3, Covert Cloths, Kombinat. Overplaids, Shev- 
herd Ched, Fancy Mirture, gejtreiite Worjted, Golfine Corduroys und weite Chinchillas find eingefchlofien. 
ind gegürtelte Modelle, bauſchige Modelle, Balmacaan Modelle, Cape Mäntel — und Farben find ſchwarz, 
marineblau, braun, grün, grau, pflaumenfarbig, geitreift, Mijchungen und Farrirt. Größen für Damen umd 
junge Madchen, in diefem Verkauf, in unferem Bargain-Bajement morgen zu 


Es 
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fern und laden fie auf die Wagen, die 





fie zur Sammelitelle bringen, wo ber 
Inhalt fortirt und von Damen, bie | 
fich in allen Städten, ſchon feit Beginn | 





des Krieges, freimillia dem Liebes— 
dienſt unterziehen, für die bebürftige | 
Bevölkerung, bejonder3 für kinder— 
'reihe Familien, entiprechend verar⸗ 
beitet. | 

In Feindesland macht man ft) da= | 
rüber lujtig, daß es in Deutfchland 
feine elegant modern gekleideten 
Frauen gäbe. Das ift zu viel aefaat. | „gumen, alle Uisten — Tai 
Tatſache aber ift, daß alle veritändi fven, arohe „erufbed“ ofen, 
gen deutſchen Frauen in dieſen ſchwe— WER — — 
ren Zeiten die Toilettenfrage als 
durchaus nebenſächlich behandeln und 
beſonders der Mode feine Zugeſtänd- 
niffe zu machen gewillt find, 
Mode, genau Diejelbe, welche ich auf, 
ameritanifchen Modelbildern fehe, ilt 
auch hier bekannt, und es gibt auch) 


Tanama, mit dverfchieden, Trim 
und Größen, vegulärer dut. 
Sie find zum Tragen fertig und 


ſehr ſpeziell 3 


950 


iſt „double faced“, 2Tone Kom 
binations, Flügel in der Partie, 
bis t 81.45 wert find — 
morgen Allssososo rn soon n00nnH 000000 


die 


ſeine Tuscan und 
I Wraids, 
zand und 


zalin 





Sporthüte — Ein neues Lager von Imitation 


Flügel—alle Farben und Formen, ein Teil 


49c 
19c 


Dreß Hüte fiir Kinder 


garnirt ımit 
Band ı Blumen 

prachtvolle „hirred Fac« 
gefüt 


| 1. — t | ings“, mit | 
Die se | tert, wert bis zu $5.00, 


Yargain 


Kin Einkauf von garnirten Hüten — in Zeit für Oſtern 





Uniement, 

















Hanf 


| der Hälite ihres MWholefale-ILertes 
det „French Rooms des Fabrilanten 
ſtrengungen deſſen Entwerfer Die 
beſter OQualität. Feine Spitzen, 
Blumen find geſchmackvoll arrangirt. Ei 
Gruppe bon Oſter-Dreß-Hüten, wert von 
am Dienstag in unferem 


Me 


Wir erfangten dieſe Hüte zu einem großen Rabatt, ſodaß wir fie zu nugefähr 
bverfauien Tönnen, 


Malines, 


Bargain:Baiement zu nur 


Diefe Hüte lommen von Dies 
nd find das Ergebniß der beiten Mn 
ıterialien find bon 
Bänder, feinite 
wunderbare 
$3.10 — 


ne 
86,095 Dis 


4.88 


Ihr werder mit unierer Auslage von Mis 
lan Hemp Sailors 
fein, alle neueſten Blod3 
ſchiedene 
Wert, morgen zıt.. 


Hüte aus Milan Hemp, Italian Miland, 
raube Braids, Six End Milan 
Maure und Milan Hemp Combi: 
nations; viele Farben; Eure Mus 
SS VE . 


Ungarnirte Hüte, weiche mit ein 
werig Garnitur hiboll 
tige Hüte ergeben — ſpeziell mor 
gen 


Spitenhiite für Kinder, 
auch andere 


lären $1.39 »üte, 
;| wir am Dienstag ir um 
| ferem YParaain-Bafement 
offeriren zu 


zufrieden 
ber 


Srößen, 


1.39 


ein $1.95 


67/c 
3Ic 


prachtvolle fer 


zu 





Facons. — 
find unſere regu 
die | 


95C 8 








Modenärrinnen, die fie nashzuahmen | 





iftreßen, obwohl fie, mir menigitens, 
häßlich, albern und unkleidſam vor= | 
Ifommt. Doc das iſt Gefchmadsfache. | 


| Jedenfalls wird in dieſen Gemwändern | == 





jeine große Stoffverſchwendung qetties | 
|ben, und das wird ihr bei uns, wo 
jeder Lumpen mertpolf geworben it, | 
den Garaus machen. Die meilten Zei: | 
tungen wenden ich in jcharfer Sprache | 
gegen die neue Mode, die das Ertrem | 
von dem früheren albernen und uns| 
'äjthetifchen Humpelcod bildet. Mö— 
gen wir andern Völkern altmodiſch 
gefleivet vorkommen, hir haben gegen- 
'märtig feine Zeit noch Neigung, und 
darum zu kümmern. Die Vorgänge im 
Diten und por Verbin nehmen unier | 
Intereſſe mehr in Anfpruc, und zu 
hauſe gibt es aleihfalls Rieſenauf— 
gaben zu bewältigen. 
Daß unſere vierte 
nahezu elf Milliarden eingebracht, 
ſteht jetzt feſt, und beweiſt, daß 
Deutſchland, wenn es auch ſehnſüchtig 
den Frieden herbeiwünſcht, doch weder 
ausgeſogen noch unwillig iſt, dies ae= | 
maltige Ringen um Sein oder Nicht- 
fein auf eigne Kosten zu beendigen. | 


Kriegsanleihe 





Bargain 


und Cheviots. Einige dieſer Anzüge 


Hoſen. Eingeſchloſſen ſind auch Tom— 
my Tucker Anzüge in allen Größen. 
Werte bis zu $4.00, Dienstag im un— 


jerem Bargain Bafement, zu 


Tommy Inder, Ir. ruſſiſche n. andere Novelty | 


Stnabenanzuge. All die elegantejteı 
ben und die neueſten Moden find vor 
banden, Jede Größe iſt bier. Regulä 


würden dieje Anzüge 54.00 bis $ 5.00 


foiten, fir Dienstag zu 


Dies iſt die Sailon, in der die ertra Siniderboder | 
Hoſen für den Jungen jehr nötig jind 


tt der zeitgemäß; arrangirte V 
dieſen Bedarf zu decken. 
Khaki Hoſen, alle Größen, 
zu 75e — ſpeziell zu 


erkauf, 


Werte bis 


Stoff und 


Dienstag iſt Knaben-Tag in den Bargain-Baſement 





Baſement 


haben 2 Baar 


tie Anzüge fommt zum V 


ar: | 


33 


it neuen 


— 


Y 


— und Dies | 


49c 


Nichts könnte gelegener Fommen als ein Anaben-Bargaintag gerade fünf Tage vor Djtern. Wenn Euer Knabe einen Anzug braudt, 
hier ilt Eure goldene Gelegenheit, einen joldyen wirklich eleganten zu auffallend niedrigem Preiſe zu erhalten: .oder wenn er einen Negen- 
mantel oder and nur ein Baar Aniderboders nötig hat, Fommt morgen hierher und eripart Geld in diefem großartigen Verkauf. 


Norfolf Anabenanzüge, in Mirtures, Caſſimeres | Neimwollene blane Serge Anabenanzüge, mit ganz 
gerütterten Knickers; ſowie Mirture Norfolt Anzüge 
mit ziwei Baar Hoſen; auch blaue Serge 
Tommy Tucker Anzüge mit weißen Kra— 
gen und Manjcetten. Diefe große Bar: 


Hier iſt eine zeitgemäße Spezialgelegenheit, die vie- 
len Müttern gelegen fommen wird. Dienstag offeriren 
wir eine Partie Yinaben-Regenmäntel in 
grau, jeder Mantel garantırt. Ein zu je- 
dem Mantel paſſend. Hut eingeichlofien. 
Alle Größen. Zum Berfauf morgen für 


Norfolk Anabenanzüge, Odds u. Ends, einige haben 
zwei Baar Knickerhoſen. Dieſe Anzüge wurden regu— 
lär bis zu $3.75 verkauft, aber weil e3 
einzelne Partien u. angebrod. Größen 
jind, offeriren wir fie aın Dienstag in 
unjerem Bargain-VBajement, jpeziell zu... 


3:53 


} 


erfauf zu 


3:73 








Portugals Eintritt in den Kampf | 
gegen und hat hier nicht den geringſten 


all 


VVUV 
a7 





Eindrud gemadt. An ein Zermürf: | 





niß mit ben Mereiniaten Staaten 
alaubt man bier nicht. 
DorothbeaBdöttider. 
— —ñ— — 


Zur Lage in Me 


ı möchte. hr Tann an einem Sriege 


- facto Präfident mit allen ihm zu Ge— 
rifo. 

ent, — | Dintertreiben fucht, weil er offenbar be— 
Ameritaner | fürchtet, daß e3 fonjt mit feiner Prä- 
vorbei iſt. 


Villa wirtlih tot? — Beitäligung 
Trick der Garranzapartei, um die 
sum Zurückziehen ibrer Truppen zu bevanlaf ſidentenherrlichkeit 
ſen? — Carranzas Stuhl wackelt. — Kampf | 
Browns mit Villiſten. — Der Ueberfall in | 
Parral. — Amerilaner flohen. — Nachrichten 
über ein Gefecht, das ſchon vor einer Woche 
ſtattgefunden hat. der er fagt: 
Aus einer der Quellen, deren Nach— | tommen. 

richten immer mit einem ſüßſauren aber ficher fein, daß ich an der Spitze 

Lächeln des Zmeifeld aufgenommen | der glühendſten und ergebenften Pa— 

werden müffen, fommt heute die Kun- trioten zu finden fein werde.“ Wenn 

de, daß Pancho Billa wirklich tot tft. | der Präfident eines Landes es für no: 

Sogar maufetot, denn es heißt, er tig hält, eine derartige Verficherung 

habe Schon feit 2 Wochen in dem Grabe | abzugeben, fo heweiſt das, daß er ſelbſt 

‚gelegen, aus dem man ihn ausgebud: |nicht feit davon überzeugt ift, ein all- 

zugroßes Vertrauen bei feinem eigenen 

Volke zu geniehen. 


an das merifanifche Volt 


| belt bat, und das kann doch ſelbſt ein! 
Menſch von der Zähigkeit eines Villa 
nicht aushalten. General Perſhing 
weiß offenbar noch nicht3 davon, denn | wirklich tot, 


ſchaft nicht, und die ameritanijche | bebinat zur Folge haben? Vielleicht, 
'Heeresleitung weigert fih, dem Ges | wahrfcheinlich aber nicht. Denn wenn 
rücht irgendwelchen Glauben zu chen: | auch Billa tot fein mag, fein Geiſt lebt 
'ten, bevor der angeblih aufgefun- in einer Anzahl anderer Führer wei— 
dene Leichnahm identifiziert ift. Unditer. Seine Schaaren find noch nicht 


mit Umerifa nichts liegen, im Gegen- 
‚teil, man muß annehmen, daß der be; 


| bote jtehenden Mitteln einen ſolchen zu | Te ) 1 ia 
‚näherte, fam ihm ein Carranzaoffizier den wir noch zu hören befommen? 


Von 
diefer Angſt legt feine vor drei Tagen! 
erlafiene | 
Proflamation beredtes Zeugnis ab, in 
„Die Probeitunde iſt ge= | 
Das merifanifche Volk darf 
weiſungen zu folgen, 
rückziehen. Verfchiedene Tote und Per: 


Jedoch, gefegt der Fall, Billa ſei 
würde das ein Zurück— 
‚in feinem Bericht erwähnt er die Bot- | ziehen der amerifanifchen Truppen uns| 


der Stadt Parral in hinterliftiger pa man bisher von dieſem Gefecht, 


Weife von Garranzatruppen überfal- | 
len wurden. Als Major Tompkins mit 
zwei Schwadronen des 13. Kavallerie | 
regimentz ji den Toren der Stadt, 


entgegen und lud ihn ein, die Stadt zu 
treten. Plöglih wurde Tompkins mit | 
feiner Schaar vom Pöbel und merifa= 
niſchen WRegierungstruppen angegrif= 
fen, und mußte ſich in Anbetracht der, 
feindlichen Uebermadt, und auch um 
den ihm von Wafhinaton erteilten Anz | 
fluchtartig zu= 


legteren auch Major 
waren zu beflagen., 


wundete, unter 
Tompkins ſelbſt, 


Waſhington hatte befohlen, einen Zu— 


ſammenſtoß mit merikaniſchen Regie— 
rungstruppen auf jeden Fall zu ver— 
meiden. Das ift nach Möglichkeit ge: | 


'fchehen, aber die Flucht der Amerika- 


ner bei Parral wird nicht verfehlen, | 
das Unjehen des amerikanischen Heeres | 
in Mexiko gewaltig zu untergraben. | 
Denn man wird von gemilfer! 
Seite aus verfuchen, den Kampf ala 
großen mexikaniſchen Sieg hinzuftellen. 

Heute ift auch die Nachricht von, 
einem Kampfe zwiſchen Billiften und 


‚dafür hat fie wahrlich gute Gründe. |zerftreut. Oberjt Bromm hat eben erit | Umerifanern unter Major Howſe be- 


Denn aller Wahricheinlichkeit nach | mieber mit ihnen nördlich von —* 
über 


| Handelt es ſich um nichts anderes, als ein Gefecht zu beftehen gehabt, 
um einen Trick der Carranzapartei, die | deffen Verlauf noch nichts Näheres 
gar zu gern die Amerifaner zum Ver- | befannt ift. Hinzu fommt aber jebt 


fannt geworden, der bereit3 vor einer 
Woche bei La Borja ftattgefunden hat. 
Dort hat das 11. Kapallerieregiment | 
gefämpft; ein Amerifaner fiel, nu 


nichts aehört hat, zeigt wieder einmal 
"deutlich, wie fchlecht es um den Nach— 
richtendienft dort unten beitellt ift. 
Welche andern Hiobsbotjchaften wer— 


Die Lage in Meriko ijt äußerft ernit. 
Sie wird jeden Tag erniter, und man) 
fann ſich kaum noch der Hoffnung! 
dingeben, daß fchlimmere Dinge, kurz | 
gejagt, ein Krieg, vermieden erden 
fann. 

— 1: 2:-- 


et ' 
Perlonal-Hadıridten. 3 
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nn nn nn 
— Im ter von 91 Jahren tft im jei= | 
nem Heim 1201 Sit 60. Straße Council | 
Greeley geitern geitorben, betrauert don 
jeiner Wittive, Hannah, mit der er am 
13. Juli 1908 die goldene Hochzeit ge: 
feiert hatte, umd zwei Stindern, Samuel 
Greeley in Winnetfa ımd Frau William 
M. Stickney. In Dover, Maine, gebo— 
ren, hatte der Verſtorbene nach Vollen 
dung jeiner Studien im Diten als Ans 
walt praftizirt; im Sabre 1372 war er 


du auf die Boit, 





in aleicher Eigenſchaft für die Union Pa— 
sififbahn nach Chicago gefommen, hatte 


jich fpäter als Anwalt in Striminaljachen | 


jelbjtändig gemacht und 


galt jahrelang | 


al3 einer der bedeutenditen Anwälte auf | 


dDiefem Gebiet. 


0 





.‚CASTORIA fütäufgmennin, Tiägt de 


hatte ex fih vor fünfzehn Jahren zu 
Rube geſetzt. Greeley bat ſeinerzeit al: 
republikaniſcher Wahlredner eifrig an 


politiſchen Leben teilgenommen. 


— Unter Leitung der Ppythiasritter 
iſt geſtern Dr. Edward Toler neben ſei— 
ner vor drei Wochen nach langer Krank— 
heit verſtorbenen Gattin beerdigt worden 
Dr. Tyler wurde 53 Jahre alt; am Don— 
neritag war er in jeinem Mohnabteil, 
812 Erescent Place, tot aufgefunden 
worden; er litt, mie der Arzt des Leichen 
beſchauers feftitellte, an der Waſſerſucht, 
und dieje führte auch jeinen Tod herbei. 


— 
» 


— Immer fparjam. 
„Hier, Fritchen, 


> 
> 





— Rater: 
diejen Brief trägit 
dort kaufſt dur für 
die 10 Piennige bier eine Marfe, 
flebit die darauf nnd ſteckſt den 
Brief dann in den Kalten.” — Frit- 
hen (nah einer Weile zurückkeh— 
rend): „Da, Vater, haft dur deine 10 
Pfennige wieder. Es guckte gerade 
feiner, und da habe ich den Brief 
raſch fo reingeworfen!“ 

— Zu hoch hinaus. — Karlchen 
liebt, dab feine Großmutter, um 
nicht zu fallen, an ihrer Krücke Korfe 
angebradt hat. Empört über diejen 
Lurus läuft er zum Vater: „Wadder, 
wir müſſen Grogmuttern mehr im 
Zügel balten, die leeft ſchon uff Selt- 


Infolge Erblindung |vfropfen!“ 





— 


Mia Sorte. Mia Ihr laut Gakanit Habt „em zen, 





